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Nehmen Schützengräben. 


Deutſche erringen weiteren Erfolg == 
bei Haucourt. 5 


Ueber 900 Gefangene. 


rt bon 1 preije”.) 

Berlin, 24. März. (Mleber London 3:20 Nadıın.) Weitere Erfolge 
wurden von den Denticen in der Nahbarihaft von Hauconrt, nordweitlic 
von Verdun, errungen, verfiindete heute das Dentihe Hanptquartier; zwei, 
weitere Shüskennräben wurden beiest. 

Berlin, 24 März. (Meber London.) Kolgendes it der Wortlant 
des weitlicdıen Nadymittagsberidits vom Deuticen Danptanartier: r 

„Weſtlicher Schauplatz — Die Heftigkeit der Artillerieduelle nahm zu 
Zeiten in der Champagne, an der Landſtraße Somme-Py-Souain, und 
in den Argonnen, ſowie im Maasdiſtrikt bis nach der Moſel 
hin bedeutend zu. 

„Unſere Erfolge am Mittwoch ausbeutend, beſetzten wir zwei weitere 
Schützengräben weſtlich von Haucourt. Bei deſer Gelegenheit erhöhte ſich 
die Zahl der Gefangenen auf 32 Offiziere und 879 Manu.— 

Paris, 24. November. (2240 Uhr Nachm.) In ſeinem heutigen Nach- 

ittagsbericht meldet das franzöſiſche Kriegsamt Folgendes: 

„Im Argonnendiſtrikt beſchoſſen unſere Batterien geſtern Nacht die 
Stellungen des Feindes im Walde von Malancourt kräftig. 

„Nabe dem Hügel Nr. 285 verurſachten wir die Erploſion einer Mine) 

ıd beießten Die Dadurch entitandene Mushoblung. 


Der „Allozsiikien 
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„Weſtlich von der Maas verſtrich die Nacht ruhig. Oeſtlich von der 


* > 1 
es vereinzeltes Bombardiren ın der Nachbarſchaft von Douau 
Damloup. 
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Diſtrikt MWoevre berrichte etwas Mrtillerietatigfeit ıı den 
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von Monlammnille und Eparges, unter Beteiligung beider Zeiten. | 
von | 


Yır der übriaen Aront haben 


sichtiateit Ttattactunden 


feine weiteren Entwickelungen 


Berlin, 24. Mar;. 
Kriegsanleihe galänzender Erfolg! 

Berlin, 24. Marz. Dr. Karl Helfferih, Staatsjefretäar des Reichsſchatz— 
amtes, herfündete im Neidjstag, dah and die vierte dentidhe Kriegsanleihe 
ein alänzender Erfolg newejen jei, und die Zeihunugen auf über 10,600 
Millionen Darf kamen. 

Berlin, 24. März. (Aunfenmeldung über Sayville, Long Ysland.) Vie | Hnuptauartier noch} weiter: 
ſchon mitneteilt, erreichten die Zeichnungen anf die vierte dentiche Kriegs: | 
anleihe eine Summe von mehr als 10,600 Millionen Marf. Dabei find 
iedocdh die Zeichnunnaen an der kromt mmd diejenige im Anslande nodı 
nicht mitaerednet. | 

in Banzen haben jest die deutihen Ariensanleihen die enorme Snmme | 


jammen. 


. » 36 9 x £ i * ... 
die franzöfiichen 11,941 Millionen |ihre Angriffe braden 
'Initen an 


Neue Schiffsverienfungen. 

London, 24. März. (5 Uhr Abends.) Der daniidhıe Dampfer „Chris | 
itinnsinnd“ (1017 Tonnen) sit aeinnfen. Die ganze Beijasung — 22 Mann 
wurde gerettet. | 
Andı der britiihe Tampier „gulmer“ (1270 Mann) wurde ver: | 
ienft. IS Mann der Beiasung wurden gerettet: das Scyiejal der anderen tit | 
nocd; unbefannt. | 


Waſhington, D. 


Sn. 


Hang iit. 


C. 24. Marz. Der amerikaniſche Konſul in Havpre 
neldet, dafs der britiſche Dampfer „Kelvinbank“ in der Fahrſtraße von Havre 
torpedirt wurde und verſank, mit Verluſt von 


Late 


einem Menschenleben, Ameri- 
r wareı feine an Bord. 


Schicjal britiihen Kreuzers im Sweifel. 
Norfolf, 


ſchrift. 
angeſchwemmt. 


Zur Nadıtzeit griffen die Ruſſen in dichten Wogen an. Die zwei erſten 
Wogen wurden niedergemäht, ehe ſie die Drahtſchlingwerke erreichten. Der 
dritte Angriff durchſtieß die dentſche Stellung in einer Front von weniger 


Nr 
Ml., 


24. Marz. Er togenanntes Yogbud, weldyes die Mur 
Gurnberland“ tragt, wurde an der Hirte von Nordkarolina 


B. M. S. 


Inls 100 Yards: aber die Angreifer 
I 


Man balt es fir möglid, 
welcher in der jiingiten Zeit an 
es auch möglich, daß das Logbu 
ſeinen Zweck erfüllt hatte. 

(„Cumberland“ hat 9800 Tonnen Verdrängung und iſt mit U ſechs- 
zölligen Geſchützen beſtückt.) | 


Heifle Srage wird nicht debattirt. 
Berlin, 24. März. (Drahtlos nadı Sayville.) Der, ans den rangsalte 


iten Mitgliedern der verihiedenen Rarteien beitchende parlamentariiche Aue: ! 
icdah des Neicdhstanes hat beichloiien, die Tauchbootreisiuiionen anf den Tiich) 


ch über Bord geworfen wurde, nachdem es ſtufen erſtickt. 


waren ſie überraſchend gering! 


mieden werden. Die konſervativen und nationalliberalen 
dem Beſchluß ihre vorläufige Zuſtimmung. Zentrum und 
ſchon vorher damit einverſtanden. 


Nor] 
* . 5 & 


Vertreter gaben 
Zozialiiten waren | 


24. Marz. (lleber Yondon.) Es wird angenommen, dap | 
der Neichstag beute Abend oder morgen eine Baufe bis nabezu Ende Movril 
nadıt, um den Ausichiiflen Gelegenbeit zu geben, die Budac d 
Steuervorlage zu erörtern. Durch dieſe Vertagung wird auch die erwartete denburg iſt ja da.“ 
Rede des Kanzlers v. Bethmann Hollweg über die auswärtige Politik 
Deutſchlands verſchoben, und allem Anſchein nach wird auch die Debatte 
über den Tauch friecg aanz ımd gar beifeite geihoben, joweit die offenen 
Reihstagsitkungen im Betradht fommen. 

E 


un 


000 


| Berlin, 24. Mär;. 
| hente Nachmittag: 

war in der heutigen Situng offenjihtlich, dA5 den Konjervativen | 
das 
frage in 
wolle ſich dem Abkommen nur unter der Bedingung fügen, daß der Gegen- 


* 


(13 dc 


—— _ nen 


Bon Südpolarerpedition zurüd! 


er dennoch nicht ablafien wollte, bemerfte der Präfident des Hauies 
barſch: „Sie dürfen über dieſen Segenitand nicht weiteriprechen!“ 

D 2* S ’ M © mAr} 

Die Konſervativen madıten aber ihren Gefiiblen wenigiten® durd) iwie- | ER, RP Di. — 
verholte Yobreden auf den Grokadmiral d, Tirpit Luft. —* Sir Erneſt H. Shackleton iſt von 

. i : ‚feiner GSüdpolarerpedition zurüdge- 

Getreideausfuhr von Rumänien gefichert. | fehri. 

Berlin, 24. März. (Meber Yondon.) Wie halbamtlicd angekündigt wird, | Ale Auskunft darüber, was die Er 
wurden zwiden den amtlichen dentihen uud öfterreihiih-ungariihen Ge- | edition erreicht hat, wird bi auf Wei- 
treidennffanfitellen und der rumaniichen Getreideansiuhrfommiljion Kon- | teres zurüdgehalten, 
trafte abgeſchloſſen für die Lieferung von 100,000 Wagenladungen Mais 
und allen, für die Ausfuhr verfünbaren Weizen-, Gerite- und Hülſenfrucht⸗ 
vorraten, die man auf mindeitens 40,000 Wagenladungen ichäst. 
Ferner iſt ein Uebereinkommen erzielt worden, das der rumäniſchen 
Handelswelt für den Aukauf beſtimmter Artifel die Märfte der Zentral- 
mächte öffnet. Man gibt ſich in Berlin und Wien wie in Bukareſt Mühe, 
die Handelsbeziehungen nach Möalichkeit wieder normal zu aeitalten, 


— 
>. 


Südpolarichiff treibt davon! 
Londen, 24. März. Cine ieitere 
i Depefche aus Syoney, N. ©. W.. mel: 
| det, daß der Dämpfer „Xurora“ von 


|dition, fich von feinem Anterplake. 


Freitag, 


Die dejperaten Ruſſen! | 
(lleber Yondon.) 
Deutſchen Hauptquartiers bejagt, dak an der rujjiidhen Front die wütenden 
Angriffe auf die deutihen Yinien im nördlichen Abjichnitt fortgejeßt wurden, 
ijowohl nordweitlich wie jüdlih von Dünaburg. Alle Angriffe brachen zu- 


„Während die Nufien wahrend des Inges nur ihre Streitfrafte zu 
einem jtarfen Voritoß genen den Brückenkopf bei Jakobſtadt zuſammen- 
| zogen, öitlid von Buidhof, unternahmen jie wahrend der Nadıt wiederholte | 
Angriffe nördlich der Giienbahn Mitan-Kafobitadt, juwie einen Verinud uns 
von 36 Milliarden (36,000 Millionen) Mark erreidht — wahrend | jüdlicd von Dünaburg zu überraichen, und ericöpften jid in ununterbro- 
die britifhen Anleihen im Ganzen nur 19 Milliarden Marf betrugen, und | henen, witenden Angriffen nenen unjere ront nördlich von Widin. Alle 
sufammen, 
Mannſchaften.“ 
Berlin, 24. März. (Ueber London. Die Wichtigkeit des Kampfes um 
Verdun überſchattet natürlicherweiſe noch immer 
Ringen an der öſtlichen Front; aber die neueſten Depeſchen von dort zeigen, 
daß ſchweres Kämpfen im nördlichen Abſchnitt der 


| Nadıtranlice Preßberichte melden: 
wurde am Abend des 19. März ſehr heftig. Mehr als 50,000 Granaten, 
hauptſächlich von ſchwerem Kaliber, fielen über einen kleinen Teil der Front 
| tahe Roitauy nieder. Deutidhe Drahtidılingtwerfe und die vordere Linie der 
| Sdiüsengräben wurden durd diejes euer beihädigt. 


welden ein Negimentsbeichlshaber in einener Berion führte, wieder hinans- 
dab; dem britiichen Kreuzer „Cumberland“, | neworjen. |n der Morgendämmerung machten die Nujien einen bierten 
diejer Nuite freugte, etwas zuitieh. Dod) iit | Angriff; aber derjelbe wurde von denticher Artillerie jhen in den Anfangs: | 


Vier ruiliiche Diviiionen jollen an diejen Bewegungen teilgenommen 
haben. Die Deutidjen waren genötigt, fait alle ihre Nejerven anfzubieten. 
Ihre Verluſte waren ſchwerer, als an den zwei vorhergehenden Kampf— 
tagen, wegen des ruſſiſchen „Trommelfeners“, — aber nichtsdeſtoweniger 


Die Tätigkeit der Ruſſen an anderen Puunkten der deutſchen Front tritt 
| weniger ſcharf hervor. Verhältnißmäßige Ruhe herrichte am 19. März in 
des Hauſes legen zu laiien. Damit dürfte eine offene Debatte der rage ver-| dem Abjchmitt zwiicden dem Wisziew- und dem Narvczjee, abaciehen von 
| einem ſtarken Nachtangriff der Ruſſen, weldtr zurüdgeicdlagen wurde. 

Die Verluſte, welche die Ruſſen bei dieſen Kämpfen erlitten, ſollen 
außerordentlich ſchwer geweſen ſein. Trotz der Wut der ruſſiſchen Angriffe 
empfindet man hier offenbar keine Beſorgniß. Die Stimmung des Publi- der Präſenzſtärke 
die kumns ſpricht ſich am beſten in den Worten aus: „Nur kein Bangen — Hin— 


BalkanE 
Von der Balkanfront meldet das Deutſche Kriegsamt 


} . .. 
„Während der leuten paar Inge entwidelten jid) wiederholt zu beiden | —— — 
Abkommen bezüglich Vermeidung der Diskuſſion über die Tauchboot- Seiten von Vardar, in der Nachbarſchaft von Gievgeli, Artillerieduelle, 

offener Sitzung nicht ſehr zuſagte. Graf v. Weſtarp erklärte, er welche von keiner großen Bedeutung waren. 
„Ein Aeroplan, welcher zu einem feindlichen Geſchwader gehörte, das 
stand im Ausſchuß umſo gründlicher werde erörtert werden. Ein anderer Volovec weſtlich vom Doiranſee angriff, wurde nach einem Luftgefecht nie— 
foniervativer Führer bemühte ſich, die Tauchbootfrage anzuſchneiden; doch dergeſchoſſen. Die Maſchine ſtürzte in den See.“ 


wurde ihm von allen Seiten ugerufen, daß dies gegen das Abkommen jet. | En 


ſchiffen konnten, 


Leutnant Shadletons Sübdpolarerpes | urjadıte Schad 
am 'bis $100,000 aeidhäst. 


den 24. 


März 1916. 5 Uhr Ausgabe. 


1 fommen jebt 


Kleinekriegsnachrichten 


- 


H 


Rom, 24. März. Dem Dichter Ga — 
briele d'Annunzio, deſſen rechtes Auge 

türzlich bei einem „Aeroplanunfall“ 

verletzt worden war, 


Die „Abendpoft” 


veröffentlicht Kente 


394 


Kleine Anzeigen. 


28. Zahrgang— Kr. 71 


auf 36 Milliarden M. 


ält noch zu Carranzu? 


Anerkennung ſeiner — Widerrufe der A gaben iiber Her: 


als Beobachter eine filberne Medaille, 
' überreicht. i 
Ver große ruſſiſche Verluſt. 

New York, 24. März. Boris S. 
Schumacher, ein jüdiſcher Zeitungs— 
korreſpondent, der aus St. Petersburg 
— über Kopenhagen — an Bord des 
Dampfers „United States“ hier ein 
traf, berichtet, daß jich die ruffilchen , (Sexeiert. von ver .i 
Verlufte vom 1. Januar bis zum 31. Kolumbns, W. 
Dezember 1915 auf 2,542,639 Mann | 
beliefen. Er mies angeblicge amtliche ! 
ruffische Verluftliften vor, die er Tich | 


) 
zii 


M., 24. Marz. Yentnant Gdgar 
nerforps der amerifaniicdıen Expedition, welcher jeit leßtem Sonntag vermiht 
worden War, ijt von einem Moturzug 3 


veras Abfall. 


- 


— 


Gorrell vom Flie— 


Meilen ſüdlich von Ascenſion ge— 


im Geheimen während ſeines Aufent- funden worden. Er war nicht verletzt, hatte aber kein Gaſolin für ſeine Ma— 


halts in St. Petersburg verſchafft ſchine mehr. 
haben will. Die Liſten ſollen auch 
zeigen, daß die ruſſiſche Armee ſeit 
dem Kriegsausbruch bis vor ungefähr 
einem Monat 141,643 Offiziere ver— 
lor, von denen 43,318 auf 
| Schlachtfelde fielen, und 15,534 ihren  feitens des Generals Perihina vor. 
Wunden erlagen, Waibington, 24. 


tolgendes 


in Merifo iit, meldet, 


Mar 3. 
Große Kriegsanleihe Zeichnungen. Kriegsdepartement 

Berlin, 24. März. (Funkendepeſche neral Gavira benachrichtigt, daß a 
nach Sayville.) Die Rheiniſche Pro- aus der Luft gegriffen ſeien. 
vinzbant hat mit den ihr unterſtellten dem General Gavira, daß die Meldu 
Sparbanken die Summe von 
Millionen Mart, die Düſſeldorfer 
Sparbanf 20 Millionen Mart für die| ”. —— 

ich die Beklemmung, die in an 
vierte deutſche Kriegsanleihe gezeich⸗ x ming, Die In am 
net, | herrſchte beſeitigt. 


San Antonio, Tex. 


Ile ( 


on 
ttiichen' 


Farben ans Braiilien” 
Detroit, Mich, 24. März. Frant| Nachrichten, Villa jet von 

| ©. Lopez, der Bertreter einer hieſigen Eloſo geſchlagen worden, n 
— in Braſilien, der ſich 
gegenwärtig hier befindet, glaubt, daß 
dort Farbſtoffe erfunden wurden, die 90. 
den beſten deutſchen gleichkommen. Die gefangenzunehmen oder ihn 
Farbſtoffe werden aus Pflanzen ge— 
wonnen, die in Braſilien in großen 
Maſſen vorhanden ſind. Trotzdem in 
Fabriten alle möglichen Verfuche anz| . 


gejtellt wurden, die Farben aus Klei= | ' 


Ara. 
MN 


meritam 


leicht“ wahr bezeichnet, denn er 
von General Perſhing. Anſicht 


wenig! 


Nach 
Der heutige Bericht des 
den V 


ſie doch, wie ſie waren, 


deutſchen Produkte durch dieſe euen 
Farbſteffe verdrängt werden würden. 


Brachte eine Dreiviertel-Million! 
New PYork, 24. März. Der vor drei— 
zehn Tage eröffnete Bazar zum Be— 
iten der Kriegänotleidenden auf deut= | 
ifcher und öjterreich-ungarifcher Seite 
Ihloß geitern Abend mit einer Ges] niche Konſularagent 
fammteinnahme, welche auf $750,000 | 
geſchätzt wird. | 
Ballin weiſt Lüge zurück. lottendepartement 
Amiterdam, Holland, 24. März. —| jeiner Bemühungen, das 
(über London.) Aus Berlin eingegan erreichen. Auch das Kanonenboot 
Br —— “—— ** er wortet. Radiobeamte 
neraldirettor der Hamburg-Amerika— 
Linie, Albert Ballin. dem Präſidenten 
der Holland Amerita Linie erklärt 
habe, die Behauptung, Deutſchland 
beabſichtige, die neutrale Schiffahrt zu 
vernichten, ſei unwahr. Er füate nod) | 
Hinzu, daß in Deutichland die 
freunblichiten Gefühle für Holland! 
herrſchten. 
Im Kongreß. 
Die Einwanderungs 


— 
VÜ 


Waſhington, D. 
departement aus Durango, San 
Ver— 


mit ſchweren 


Williams, 


das Intereſſe an dem der „American Rubber Co.“, di 
im regulären Konſulardienſt. 
ruſſiſchen Linie im Las hat 


Das ruiltiide „Irommelfener“ | 


hindert bätten. 
Grenzageuten ſind angemwieien 
gen nach Mexiko ſorgfältig zu über 


Streitkräfte erreichen könnte, 

rung im Zweifel iſt. 
Columbus, N. M. 24. März 

meldet, daß im nördlichen Mexiko 


wurden durch einen Gegenangriff, 


uud Die Armech’ i.| — —— aa 

ee = . Idie Trupenbewegungen jtörten. 

s { “r D F > syn 2 | a s KR, = 
Waſhington, ne 24. März. General Perſhing erwähnt mi 

Die Burnett'ſche Einwanderungsbill 

mit ihrer „Vildungsprobe“ und Be-| 7 


* ſals einer der Adjutanten des Marine 
di u 3 ıben | - * ⸗ 
ngungen, durch welche, nach Angaber ſekretärs Daniels die Marineverwal 


von Kongreßmännern der Pacificküſte, zung ſtark kritifirt hat, verlieh heute 
die Aſiaten, mit Ausnahme gewiſſer im Augeordnetenhauſe ſeine Anſicht 
bevorzugter Klaſſen, vollſtändig folgenden Ausdruck: Die Flotte könne 
J an æ* nicht 2 . ; Ara Ner areh 
ausgefchloffen werden, wurde heute im | TE}, ganz gleichviel was der Konareh 

zei z n beivilltgen wurde, vor Fünf Kahren ın 
Abgeordnetenhauje aufs Iupet ae 


59 den erforderlichen tampffähigen und 
bracht. Man erwartet, dag die Er ſeetüchtigen Stand verjegt werden. Es 
örterung 


derſelben mehrere Tage' in könne dies aber überhaupt nur geſche 
ie Wr ae Make ie 
⸗ = .x .-_." ' iQ Ä ZI 1 U 
Die Hayſche Vorlage sur Erhöhung bürtia aemacht werden würde. Der Ad 
der Dunbesarmee| niral empfahl die Bildung eines aus 
|bon 100,000 auf 140,000 Dann fähiaen Offizieren zufammenaeitell 
jmurbe Donnerstagabend mit 402 ges zen AMomiralftabes, deilen Aufaabe e& 
gen 2 Stimmen vom Abgeordneten- ſein müfſe, Kriegspläne zu ftudiren 
‚haufe angenommen. Die Vorlage gebi md auszufertiaen. 
jeßt an den Senat in fajt genau ber) Washington, D. E., 24. März. Im 
felben Yorm, in ber fie vom Hausaus- Senat brachte Leris don Xllinois eine 
ile Gegen Reſolution ein, welche erklärt, daß je 
die Reſolution ſtimmten der Sozialiſt der Amerikaner, der Villa irgendwie 
London von New York und der Repu- unterſtütze, „des tatſächlichen Landes 
blitaner Britten von Illinois. Letz- verrais ſchuldig“ ſei. Auf Erſuchen 
terer einzig und allein aus dem von Senator Borah wurde die Reſo 
Grunde, weil er eine noch größere Er- |Yution zweintal verlefen; und dann er 
höhung der Präſenzſtärke befürwor- ſuchte Lewis darum, fie liegen zu lal 
—— ter, fen, und fündiate an, daß er bei der 
Stüßpunft des Roßmeeres, Tosriß,! Dies ijt die erjte der, von. Präfident erften Gelegenheit darüber iprechen 
und die Meijten von der Partie an Wilfon befürtworteten Rüjtungsvor- werde. Gr gab zu veritehen, die ame 
Bord waren und fich nicht mehr ein- lagen, melche bon einem der beiden |rifaniiche Behörde hätte „Kenntnih“ 
m u. | Häufer des Stongreffes angenommen über Sendung von PVorräten 
Shadleton und jeine . Gefährten | turbe. Dig endgiltige Annahme er=! Geld an Villa aus den Ver. Staaten 
werden gezwungen fein, ein weiteres | folgte erft, nachdem der Antraa de3 | jomwie von auswärtigen Ländern. 
BE CE besten sn —* ſie rangälteſten repuhlitaniſchen Mit Einige der Senatoren von ſüdweſt 
EI aliedes des Hausau@ichuffes für Mili- fichen Grenzftaaten verlafen Tele 
Feuersflammen. tärangelegenheiten Kahn, bie Stärke gramme bon Bürgern, welche Be— 
Racine, Wis. 24. März. Der des Heeres auf 220,0000 Mann zu er⸗ fürchtung für die Sicherheit amerite 
ganze weſtliche Teil des hier nahege- höhen, mit 213 gegen 191 Stimmen niſcher Intereſſen an der ganzen 
legenen Dorfes Union Grove wurde verworfen worden war. Die Debatte mexikanifchen Grenze entlang aus 
heute durch ein Feuer, das ſich ſehr im Senat dürfte am Montag begin- ſprechen. 
ſchnell verbreitete, zerſtört. Der ver⸗ nen. abermals die Senatoren eindringlich, 
en wird auf 3880,0001 Waſhington, 24. März. Admiral nicht Beunruhigung in die Lage 
Fiske, der ſeit ſeiner Verabſchiedung zu bringen. So endete die Erörte-| 


reigniſſe. 


und 


Senator Stone erſuchte 


7 


— 
ı0r 


Telegramm: General 


vurden vo 


wartet 


tens 


„24. Marz. Depeichen an 


Yıns 


Terme 
Schlachtſch 


Macias‘ 


wachen, Dies 
nittonsjendung Ddurchaelallen werden Toll, 


bertige 


es fiir Slieger ganz unmöglich machten 


Wbeneralmialor 


Yertichte, er jet zu 


habe 
habe 


ig, Herrera 


treiſen Sry 
reiten 001 


ſchen un 


m Generaln 


noch auf 


—F 
DON A 


zu einem 


Potoſi, Nogales 


Meldungen 
iif „Kentucky 


3zu 


worden, 


welche 


CEine 


m 


Stanbitür 


dırs bon emer 


gefüht wurde. 


Der 


trag zu 
areRprotofofl 
die der ba. 
Davis“) von 
Erlaubniß 


zumerzen, da 
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Sin Korreipondent, weldyer bei der amerifaniiden Grpeditioh driübdu 
Billa jei durdı amerifamiiche 


und Garranziftiicdhe 


Fumſtor 


Herrera 


) 
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Streitfrafte umzingelt, nadhdem er eine bintige Schlappe durdı die Garran 
dein  ziiten erlitten habe. Aber cs liegt noch feine Beitätigung dieier Angaben 


Iandte dei 
bat den Ge 
zilla übergegangen 


„ich der Gouverneur von Ebihuabna Ichrieb 


jih Billa umteritellt, 


merikaniſchen 


ffizieren iſt 
rnitlichen 
zwingen, ziemlidy gut geiworden. Bisher fonnte faum mehr geicheben, als 
erjucy zu machen, feftzuitellen, wo er jich eigentlich befindet. 


un 


beſagen, daß dort Alles ruhig ſei. Amerikaner verließen die Region von Du 


Torreon verlieh, 


all 
funkentelegraphiſch 
Tampieo hat nicht geam 
halten es für wahrſcheinlich, daß atmoſphäriſche Ver 
hältniſſe an der Goliküſte entlang einen funkentelegraphiſchen Verkehr ver 


( bon 
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Zpüberdienite zu 


370 anf Unwahrbeit berube. Ebenio telearapbirte auch der amerifantihe Konſul 
etceher, Serrera würde dem General Karranza treu bleiben, Dadurdh wird 


xage wegen 


n Ttanmmende 
Truppen bet 


. ar 
Fumfton 


als „viel- 


sbezuglihe Meldungen 


die Aussicht, Billa 


stanmıpr zu 


Wajhington, 24. März. Mehrere fich wideriprechende Berichte über dir 
jujammenziehung Karranzafcher Truppen an der Grenze trafen hier heut: 
Berlin, 24. März. Vom ditlichen Schanplas berichtet das Dentiche) derftoffen uf. auszumafchen, blieben | ei. Amerifaniihe Konjuln meldeten, fie hätten nidyts Derartiges wahrge- 
und man nommen; dagegen erhielt der Senator Nöhurit ein Telegramm aus Dou- 
mirbe nicht überrafcht fein, Fall3 die! glas, Arizona, in dem es bieh, ein merifaniiher Genaral befinde ji mit 
3000 Stavalleriiten und 40 Beihüsen jenjeits den Grenze und nicht weiter 
als 10 „Blods“ vom Mittelpunkt der Stadt. Außerdem ſollen 7000 weitere 
| stavalleriiten Garranzas nicht weiter als 6 Meilen entfernt jteben. 


das amteritantiche Staats 


ıD anderen Bunften 


| range, dod) fand kein amerifanerfeindliher Ausbrudy ftatt. Der amerifa- 
welder 


wurde nur bon 


ie ihn beſchäftigte, weggeſchickt; er ſteht nicht 


anıpico, troß 


ri ne 


zu 


Munttionsjiendut 
bedeutet, dab feine Mu. 
io 


lche Carranziſtiſche 


deren Loyalität für die Carranza'ſche Regie 


General Perſhing 
gewütet haben, die 
leiſten, und auch 


Schlacht. 


Abgeordnetenh 
ernannte einen Ausſchuß, 


unterſuchen, 


—— — —————— —— — — — ———— — — — 


rung, ohne daß bis jetzt ein Beſchluß 


rsſprecher Clart 
um den An 
m Kom 
unaehaltene Rebe 


wird * 
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unter beſonderer 


und belei 


digende Auslaſſungen enthalte. 
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Das Werter. 


Tempveraturitand. 
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Abends. 
Uhr Abends. . . 8 
Uhr Abends.. 

11 Uhr Abends.. 
Uhr Mittlernacht 34 
Ubr Morgens.. 

2 Uber Morgens,,..38 


> 


Temperaturiiund nach 


n des Weiler« 
a 8 Ube an 
Korgens,. 
Rorgens 
Rorgens 
llor Worgens.... 
Ubr Morgens.. 
Uhr Morgend.. 
Ibr Morgens 
Uhr Borm 
t1 Uber Borm..... 
12 Uhr Mittags. ..« 
Uber Radınt,.....L 
Ude Radıit,...60 
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AU 


624-630 NORTH AVE. 


Nur Fiir morgen — Schneidet dies aus 
$2.50 Knoop’s Stamps frei! 


Nur gut für Samstag, 25. März, 


mit jedem Einkauf von 50c oder darüber im/jeden Departinent, ausge- 
nommen Groceries. Außerdem, reguläre Stamps für jede verausgabten 
10c; feine freien Stamps ohne diejen Koupon. Bringen Sie Ahr Buch 
mit oder jangen Sie ein neues an, Nur einen Koupon für jeden Sun: 
den, feine an Kinder. 


Ronpons werden im Booth des Unterzeug-Departments eingelöit, anf 
dem Snuptfloor. 


Laden 


ſchloſſen. 


Alte Liede 


Roman 


ſeiner Enkelinnen halblaut und da eil— 
ten die Mädchen herbei und ein blon— 
des und ein dunkelhaariges Köpfchen 
neigte ſich ihm zu. 

Der Alte machte ein ernſtes Geſicht, 
aber ſeine lachenden Augen ſtraften 
den Ausdruck ſeines Geſichts Lügen. 
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Der feine Badeort aın Fuhende des ‚tanzen, bedenli, wenn euc) jemand 
Zarmus hatte jein Früblinastleid Pren bom Berge aus jähe:” — 
angezogen und die weihen und rofigen Ein helles Lachen war die Antwort 

2 Fi er ns mh ’ L * Yf 2 ’ z 
Blütenbänme pranaten in all dem fri- UND Die blonde Angela 30g eine ge 
ſchen Grün wie arope Blumenſträuße, beimnißvolle Miene und jaate 

. * J o $ Ir Yıafı S . 
Die der liebe Herraott auf den Erben: | felerlicher Betonung: 
Hr geftellt, um den Lenz zu einem „Nenn uns jemand bon da oben 
Be RR WEN 5 NEN |, #9 ne oe 33 — 
echten, rechten Feſt zu geſtalten. tanzen ſähe,“ ſie wies den Berg hir 
An einem der fallenden auf, „würde er uns für Geiſter halten, 
Berge, ein Stüdchen abjeits des Irtes, weißt ja, Oroßpapa, es hat |hon mal 
fchmieate fi ein —————— irgend einer im Oertchen die Mär ver— 
— Khukfucend. in. eine, Tündet, es fpufe hier in unferem Land- 
bobe Steinmauer baute fich herum, MR, 
717 ) y # r 
Umd- das wirkte wie ein Halt für das „ut Söunder, lachte ber 
Female, gebudie Häus hen (sin Gar; | DET. „so Ich entimne mid, und Das 
sh ’ e “murueli, til ı — * er . 
'. re i Spufgerücht entitand, weil 
bphen im borigen 
fafen, f Die 


- — närriſche 
en zog ſich hinter dem Hauſe den Berg*868 * 
— aus dc hinter Dem Hauſe den Serg ne: übermütige Mä 
nauf, und die blütenüberſäten Obſt- numer, statt ar S Bei 
baume waren wie Schneelawinen, Die on: c, 1 are a... 
jeben Aügenblid niederftürzen tonn- | Fe binausjhlihen und bork einen 
1 ee er u Spoinmernachtsball in Szene jeßten. 
ien, um die weißen Mauern, über) "ce or: — J 
= JR RT? > Er Schmunzelie. „Ein paar ipate 
denen: das rote Ziegeldah wie der qa -_— 2 Eltkan Walk 
 Ahalanı eine Wanderer ſahen das ſeltſame Bild 
? ü les Be . — 
ſcheins 2 ie Blütenlalten und die Spufgelchichte mar fertia. 
‘ ud, tet Bluken den rn 
eben So i Irenes dunfelbraunes Köpfchen 
eur Eu nickte. 
hendſonne verbluitete hinter dem en Ze m 
Mbenb —— a u „Nun weißt Du, Grobbapa, wenn 
Taunus und ſäumte den Horiz — — a 
urburnen. Bändern und im Haufe eines alten böhmtichen 
Bi en feifer Wint | Mufiters nicht” Tpuft, wo foll es dann 
Eine ee ae ven überhaupt jpufen?“ 
* Mifte nn Re Die Htebzehnjährigen Zwillinge Tach 
* cUA deleln— iitlildi. i ER * RL . £ . 
Sana; Eermals ſchm ten und der ſiebzigjährige Ignaz Cer 
„Ir * , J 
d icht nach vorn De * 
Er le ht SE — E m | Ken Fingern viel weiße Blüten von ven 
tern Ichritt lanalcm pen Garten | — — ulsber: auf bie 
und jeine -blauen Mugen unter den! — GERT WE 
it rfältelten Lidern ſpähten wie — rer 
Breiten. verjältelten ic, Iten fih wie ein winzige Krönlein auf 
fuchend durch Blätter- und Blütenges |, ur. Te 4 
* Wdas ſilberweiße Haupt des alten Mu 
— * ſitkers 
P aftete | Fu am Bo) on: .: — — 
en ee — 2 — RRit einem Male ward das ſchmale 
erw am Die tes | am. En u 
lobie einei Walserz Yaber. Wie yaz | Nännergeficht bedenflic. 
8 s daher. u DIS | om:E ns . . . 2 
e — — en alu Die das Sum.) „Pibt Ihr, Kinder, id; bin eigent 
Sn J ) * l 2 ul=iy: . .. 2 
MER don Bienen hörte es fh an, |Nich ein alter Narr, daß ich mit Euch 
ur. * en a Sn (lache, als jet ich eim leichtjinniger 
zn den Augen Des alie 


1 ‚alten Mannes Yun, anftatt Euch endailtig die Tan 
Ieuchtete es auf und ein ftilles, glüd Ferei zu verbieten. Denn was foll 
— gab gen Ju- daraus werden, wozu ſoll meine Duld— 
oglanz. ſamkeit führen?“ 

"Und die Dielodie T Fr ichob eine winzige Baufe ein, 
Vngie fich in kojendem Wiegen zu poch fie genügte, um Angela Gelegen- 
Er lujtigen Kette aus bunten Steinz | peit zu: geben, Einfpruch zu erheben. 

n zuſammen, zwiſchen Denen es} 
manchmal vie — perien auf Sroßpapa?“ wiederholte jte die 
Munzte. Jauchzende freude, unter gorte des alten Herrn. „Ach, Du, 
mit mit herporbrecpendent " yarım mach’ Dir feine Sorgen. Hin 
Schluchzen. aus ins Leben ſoll fie uns führen und 
Ein Lanner'ſcher Walzer, hinauf auf die Bühne. Allen Glanz 
Gert von roſigen Mädchenlippen. und alles Glück der Welt ſoll uns das 
Regungslos verharrie Tanzen geben, und ſoweit Menſchen 
mat und ſeine Augen an der ſchönen edlen Tanzkunſt Ge 
Ben dor ih hinauf len finden, jollen fie von rene und 
üder das UMngele Bermat fprechen, die tanzen 
m 3 mußten, weil es ihnen Lebensbedin 
ik DER 4 J 
huſchten lleine Mäd 
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mi fà 
holde Wunder, d 


| en mußten. 
mußten!“ 
Kleidern wiegten 10) rbHhil Iaerı 


itme Mußten, mußten, 
ſprach ſie ganz laut und hin 
ſſen von dem Schwunge ihrer eige— 
Inen Rede. 

Irenes Blicke hingen an dem glü— 
henden, begeiſterten Antliß der Schwe 
add Iter, und innig flüjterte fie: 
eigen Walzer don Lanner, „S der Tanz ift das Leben und e3 

„Einen jener wunderfamen Wiener | mu herrlich fein, immer das tanzen 
Wälzer, die Herz und Sinne berüden zu dürfen, wonach einem der Sinn 
und vollgeſogen ſi fteht.“ 
ewiger Jugend, lebendigen! Ihre Augen waren wie ſanfte, 
Odem ihnen iſter ein- dunkle Sterne und inbrünſtig glitt ihr 
baute. _ . Sprechen weiter: „Die Menjchen gehen 
ton hätte alauben lſen alle ſo ſchwerem abgehacktem 
tanzten auf der kleinen Schritt und ich meine zuweilen, sie 
eiien ihrer unirdiſchen treten erbarmungsvoll auf ihrem eige— 
alte Janaz Ce inen Leben herum. Ueber das Leben 
und freute jic nen Forigaufeln wie ein alter, dag, dente 
Spiels. erharrte ich, iſt das rechte, und ich ſehne mich 
aelentigen Glieder danach, es allen zu zeigen, wie man 
Ruhe zurüdfanden, daB Hirt,“ — 
Füßchen ſtille Ignaz Ce 
dämpf geſunger 
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berhaar. 
Namen „Mädel, das ſind Träume. Ueber 
s Leben fortzugaukeln, das ward 
noch keinem Sterblichen beſchieden; ich 
kenne keinen.“ 
Irene und Angela wechſelten einen 
ralſchen Blick und dann kam es wie 
‚aus einem Munde: „O doch, dente doch 
Ian Mama!” 
Wie ſiegesgewiß die 
en 


fen. 
Dem alten Manne war es, als 


aA 
Dür 


Beller als Ralomel 
Tanijende — daß 


Dr. Edward's Olive Tablets ein 
harmloſes Erſatzmittel ſind. 


Beiden es 


—8 
SEdwards Oliv rie 
tel für Kalomel — ſi 
zes Abjübrmittel, nid ibı 
Kteber iit fat aunenbiidliia, 
den Dr. Edwards’ Ent 
geweide Leid nicht mi 
Dein. Zcine Yinitreiig 
heben, babcı: dieie flci 
ei bervorgebracht. 

Dieſe angenehmen 
elbe Sute. wie Suic 
Bleäten Nabmwirkungen 

ic, mie Dies Icharic 
mel tun. Sie belümpfen 
Ballen Ipnell Befferima 
Motten der Kühne für ı? Raloınel greift mand- 
nel Bn5 Zabnileiihh ar. Dasielbe ift der Ball 
mie iharien Slüffiakcitcı. 

3 it das Peite, fein Ralomel 

sondern an deiien Dr, 6 
Zabieis zu jekci. 

Moplimerzeit, Abasivauntbeit und jenes Ges 
fühl der Mattigfeit ci meiit bon Verſtopfung 
mb einer außer Drd 2 geraienen Xeber ber. 
Sebmt Dr, Edwards’ ve Zablet3, wenn Ihr 

„boil” mmd „Ichwer“ füblt, Babt auf, 

fie ein Eewölftes Sir „Maren“ und fie die 

fer „beranspugen”, Zu 10 Cents und 25 

Ges per Eiatcl in allen Apolhefen. 
* 


ff 
erzen und preſſe es feſt zuſammen, 
aber trotzdem ließ er ſich's nicht an— 


weis tat. 


it Iablei3 tun das⸗ 
ıber fie haben keine 
Sie ſchädigen nicht die 


"Sie fhät „Sure Mutter mar eine 
een ober Rai Inahme,“ Tagte er, dann machte er ein 
Darum die Zeber auf |paar Schritte vorwärts: 
thilde hat den Abendbrottifch aededt.“ 
‚Er wollte von dem Thema „Mutter“ 
\ablenten, denn wozu brauchten die 
Töchter zu erfahren, dak ihre Mutter 
| feine von denen gewejen, die über dns 
Leden fortgegaufelt, fondern ein ar: 
mes, zortes Weib, das an gebrochenem 


Quia Herzen aelirben, sveil jein Gabu, her 


inzunehmen, 
Rich Dline 


„hr follt doch nicht hier draußen | 


mit | 


‘achte und der Wind jtrich mit fei- | 


blonden und braunen Loden und lea=! 


„Wozu Deine Duldfamteit führen, 


quna war, die tanzen mußten, wie ſie 


fe eine raube Hand nach feinem | 


merfer, wie weh ihm gerade biefer Be: | 


Aus-⸗ 


Fi 


Abendpoit, Chicago, Freitag, den 24. März 1916. 


berühmte gefeierte Sänger Anton Cer- 
|maf, über ein tmunberfchönes Weib 
‚feine bübfche, zierlihe Yrau faft ver: 
'gab. Und fie war einmal eine biel- 
| beneibete Zängerin gewejen unb ber 
Name Juana Swoboda hatte guten 
Klang beſeſſen, bis er allmählich dem 
Vergeſſen anheimfiel. 

| Mie eine Vifion glaubte Jgnaz Eer: 
mat die dunfeläugige Frau, die auf 
einem Friedhof der Statjerftadt an der 
Spree ihren legien Schlaf fhlief, ver | 
ih zu erbliden und neben ihr jeinen | 
Sohn, aroß und blond, mit zwingen-⸗ 
den Sonnenaugen und leichtſinnigem 
Lächeln um den ſcharfgeſchnittenen 
Mund. Ein Vierieljahr nach dem 
Tode ſeiner Frau war er bei einer 
überſeeiſchen Reiſe einem Schiffsun— 
fall zum Opfer gefallen. 

Damals hatie er, der Kapellmeiſter 
in Frankfurt am Main war, ſelbſt die 
beiden Kinder aus Berlin, wo ſie von 
jeiner alten Dienerin betreut wurden, 
hierher in ſein kleines Taunusheim ge— 
holt und dann bald den Taktſtock end— 
giltig niedergelegt, um ſich der Er— 
ziehung der beiden Mädchen widme 
zu können, von denen Angela äußer— 
lich dem Vater und Irene der Mutter 
glich, und denen beiden die mütterliche 
Tanzkunſt im Blute lag wie ein ſüßes 
| 


— — —— — — 


neuen Laden 


Gift, das auch ihn in den Bann ſchlug. 

Gab es doch nichts Schöneres für 
ihn, als die beiden reizvollen Ge— 
ſchöpfe zu beobachten, wenn ſie die fei— 
nen Glieder anmutig im Tanze ſpielen 
ließen, wenn ſie Lanner und Strauß 
ſoder die feurigen Ungarweiſen des 
Titanen Liſzt tanzten. 

Wie oft ſpielte er ihnen zum Tanze 
auf und vergaß, den Kopf ſeitwärts 
den Mädeln zugeneigt, daß er ſich ge— 
lobt, die beiden dem Rampenlichte 
fernzuhalten. Die beiden ſollten ja 
glücklich werden und er haätte die Er— 
fahrung gemacht, daß der ſchimmernde 
falſche Bühnenglanz noch keinem zur 
Glückſonne geworden. 

alt fünfzehn Jahre lang hatte er in 
verſchiedenen Städlen Deutjchlands | 
an den Dirigentenpulten der DOperet: | 
tenbühnen aejtanden. Gänaer und) 
Sängerinnen und mande Tanzkory— 
phae hatte er feinen gelernt, aber vie | 
'arößten von Ahnen bevedten ihr Leid | R— 
und ihren Summer mit dem Mantel | 
des Ruhmes, in den fie fich iwie in eine} 
feite Dede einhüllten, und die Heineren | 
verfuchten Enttäufchung und Wunden | 
unier Schminte und Komödionten 
lächeln zu verbergen. 

Gewaltſam ſchüttelte Cermak dieſe 
Gedanken von ſich ab, die durch die 
Enkelinnen heraufbeſchworen, ſich wie 
böſe Geiſter an ihn herandrängten. — 

Schweigſam gingen die drei ins 
Haus, hinter ihnen ſchob ſich die 
Abenddämmerung über die Berge und 


(Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 


Eine feſche Hemdenbluſe. 


— — 


Die abgebildete Bluſe iſt äußerſt 


der letzte Purpurſaum am Horizont 
wandelte fih in ein gelbliches Grau | 
jund aus dem Wiejengras ftieg ein fri- 
ſcher berber Gerud. oe Be * 
Der Frühlingsabend ſenkte ſich ——— ziemlich er —2 * 
den kleinen Ort am Taunusabhange Schultern gefältelt. Am ‚Halte I er 
'und über dem Landhaus glänzte ſchon ausgeſchnitten und mit — 
ein frühes Sternlein auf wie ein Licht, | AN Umlegetragen abgefertigt. Die 
das den Wen zu einer fernen, fernen | 
Heimat weilen will, — | 

sn dem nicht allgu hoben, aber viel: ; 
leicht gerade dadurch doppelt aemüt- | 
‚lien. und anbeimelnden Ehzinmer 
lebte die Haushälterin Matbilde Bu 
'fcher eben die halbe Flafche Rhein 
Iwein, die er beim Nachtmahl zu trin 
‚fen pflegte, vor den Plaß des alten | 
Herrn und in ihren fleinen qutmüti 
‚aen Auaen mar ein bormurfspoller 
'Ecıein, daß man dem jorgjam aeded- 
ten Iijch nicht die Ehre antat, püntt 
licher zu fein. | 
Angela bemerkte das drohende Zei— 
chen. | 
„Richt böie fein, Mathilde,“ bat fie 
nit beitridendem Lächeln und weiße) 
| gühnden bligten auf, „wir haben auf 
der Wieje getanzt und darüber alles 
Andere vergefien.“ 

Mathilde, die Thon ſeit Langem 
dem Haushalte Janaz Germats vor: | 
INtand, hob wie in leichter Abwehr die 


Hand. 


Aermel ſind halblang und mit umge 
legten Manſchetten beſetzt. 
dienen als Beſatz. 


KRopfweh, Erkällung, 
verſtopfte Gedärme, 
nehmt Cascarets 


Fortſetzung folgt.) nr 
nn — 36 Zoll. breiten Materials und ° 


und Dans 


I 
Yard Stoff für Stragen 
ichetten erforderlich. 
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| 
Heute Abend! Reinigt Enre Cinge 
ı Weide nnd berteribt Kopfweh, 

| Grfältung, jauren Magen, 


| Abendpoit”, 223 Weit Waſhington Str., 
Chicago, I. 


Bom Grundeigeniumdmarft, 


| h Holt Euch jeht eine 10 Cent Chad: 
tel. 

Ihr Männer und Frauen, die Ihr 
nie zu rechtem Wohlſein kommen könnt | 
— die Khr SKopfichmerzen, belegte 
Zunge, Ichlewten Geihmad und übel- 
riechenden Atem Habt, die Jhr an 
 Schwindeigefünl leidet und nicht Tchla= 
ifen fönnt, biliös, nerbös und unruhig 
\Tetb und geplagt werdet von einem 
kranken, aufgeblähten, ſchlecht fungi— 
renden Magen, oder eine böſe Erkäl— 
tung habt. 

Haltet Ihr Eure Eingeweide mittels 
Cascarets rein oder erzwingt Ihr nur 
alle paar Tage einen Stuhlgang durch 
Salze, abführende Pillen und Rizi— 
nusol? 

— arbeiten, während Iht 
ſchlaft; reinigen den Magen, entfernen * 
die fauren, ee aus ı Sabren errichten will, —— 
‚übergegangenen Speiferefte und Harris Kuſel GCo. welche unlängſt 
ſchlechien Gaſe und bringen die über⸗ von Sidney Kents Erben das Grund— 
ſchüſſige Galle aus der Leber und alle ſtück an der Nordoſtecke des Michigan 
die angeſammelten Rückſtände aus und Garfield Boulevard, 200 bei 161 


andere bauliche Unternehmungen. 
Der „Central Manufacturing 


G. Leonard, Treuhänder, hat an die 
„Northern Jobbing Co.“ auf 25 Jahre 
ein Grundſtück, 309 bei 120 Fuß, an 
Loomis Place, 270 Fuß nördlich von 
der Weſt 37. Straße, bis an die Chi— 
ſcago Junction Railway ſich erſtreckend 
und ein hochmodernes fünfſtöckiges Ge— 
ſchäfts- und Lagerhaus, welches das 


Koſtenaufwand errichten wird, zu ins— 
geſammt 8280,000 verpachtet. Der 
Neubau ſoll der Anfang eines Grup— 
penbaus gleichartiger Häuſer werden, 
welche das Syndikat in den nächſten 


Die große Eröffnung unleres 


en ganzen Tag, Samitag, bis zum Schlus am Abend, waren die Gänge in unjerem 


— —— — —— 
Neueſte Mode. 
— — — — — 


Knöpfe | Str., Edgewater, zu $36,000 an Abra- |fann nun nah Haufe zurüdtehren. 
ir mittlere Größe find 2 Yurds 
S 
Schnittmujter Nr. 7655. Größen | Mitglieder der 8 


Schnittmuster find unter Annabe der | der Grundeiaentumsbörfen nach New | 
gewüniditen Gröhe uud der betreffenden | Yrf 
| | Nummer nzacn Finiendun;, von 10 Cents 
!z1 beziehen durdy die „Wiodeabteilung der | 


Gruppenbau von Geſchäftsgebäuden und 


Diſtrict“, John A. Spoor und Arthur | 


erwähnte Syndikat dort mit 5100,000 


nenen Endens war ein Exlolg 


an North Avenue und Yarrabee Straße von hunderten von Leuten befuht. Es war ein 
Vergnügen, jo viele befannte Gefichter begrühen zu Fönnen, jo viele Kunden, 
die jeit Jahren ihre Einkäufe in dem alten Mondorf Yaden, der hier belegen war, 
gemacht haben. Wir danfen Allen, die dazu beigetragen haben, den Gröfinungss 


Nerfauf zu einem fo großen Erfolg zu geitalten, 


Diejen Samstag offeriren wir Euch in unſeren ſämmt— 
lichen drei Fäden Werte, die denen im Großen Eröffnungs- 
Verfauf gebotenen nahe fommen. hr folltet es nicht 
verläumen. Frühjahr-Anzüge und -Weberröde zu Gr: 
iparniljen von $3 bi8 $5. Viele Mufter zur Auswahl 


auffallende und fonierbative $10 bi z 
is 825 


Moden. Eure Auswahl 
um Breije von $15 fordern wir die 
Stadt heraus, ebenjo gute Werte zu zeigen, 


d 


Der Mann oder junge Mann, der auf Spariam 


| 


feit bedacht iit, wird die Anzüge und Leberröde 
in diejer Kolleftion beitichtigen. AI die neuen 
und Muiter ind hierin ein- 
Alle Größen — 33 bis 50 Bruit- 


TEILE 


J 


Schattirungen 
begriffen. 


yYoONDO 


CLOTHING CO. 


„Außerhalb des hohe Miete Diſtrikts“ 
Van Buren und! 2 Q% [ Milwauiee und 
Halsted Strasse | 3 Läden \ Chicago Avenue 


North Avenue und Larrabee Strasse. 


’ 
I 


dus dreiitödige Gebaude 6239 ©. Hal 
‚ited Str, gefauft und das Grunditüd, | 
24 bei 124 Fub, auf 99 Jahre zu 
durchſchnittlich 32950 das Nahr ae 
| pachtet. Sie wollen umbauen. 

| Der Anwalt Newman, welcher un: 
länaft John %. Mitchells Wohnhaus 
'und Grunditüd, 150 bei 217 Fuß, an 
der Güdmeliede der 50. Straße und | 
‚Woodlamn Ave. erwarb, hat es an MD. | 
IR. Baulfon zu $35,000 vertauft; leß= | 
Iterer will dort ein großes Zinshaus 
bauen. Zu gleichen Zwed Hat Mau 
jrice M. Robinfon von Frau Charles | 
ıB. Taft, Cincinnati, zu $12,000 ein | 
| &rundftüd, 80 bei-269 Fuß, auf der 
| Südfeite der Oft 49. Straße, 220 Fuß 
\meltlih vom Drerel Biod., aefauft; | 
der Neubau, Ziwei-, Drei: und Bier: | 
wird 150,000 


a 
a YN) 
he I) 


/ 


Spart Geld 


Kauft Bankes' 26c Stafjce, weil er 
\der feinste iit, den Ahr für Geld 
faufen fönnt. 

Kaffee zu 


AT 
W 


Bes 
8 


Bankes' löſtlicher Zau—⸗ 
tos Hafice, lüiberalt für 


2Se das Pib 
verfauft — 19€ 
— 
J 
Allterbeite Rahm = But 
ter. Beite in $ 
der Stadt — e c 
zu 

Nordweitieite, 
1644 Chicago Yibe, 
1373 Milmwanflce Ave. 
1045 Milmwaufee ve, 
2054 Milwaufee Ude, 
2710 B. North Ave. 

Norpieite. 
3W. Diviſion 


North 


Banles’ Mei- $ 4 
erei Tafel⸗ 30€ 
bitter 

Alterfeiniter Ter, 
beiten Läden 
sun BI Win, 
verlanft, nur, 


Tee, itrift 60c 
wert ba% 
Pfund 


in 


60C 
40€ 


aa” 


I 


| zimmerwohnungen, 
| foften, 

| Die Fabrifgebäude und Grumdjtüce, 
60 bei 125, bez. 25 bei 125 Fuf, 415 
Iund 417 Süd Hermitage Ape. und 
1719 Weit Ban Buren Str., find zu 
+45,500 von der Crown Novelty Eo, 
an George ©. Carrinaton von Glencoe 


<ir, 
Ave, 


4 


coin „ı 


300 Belohnung, wenn man ein Pund 
terine in Banlcd’ Yäden Tauien Iamı 


COFFEE 


ir But 
ze. 


> oe — * 
z1I 8% 
20% ij h 
052 Ventwortd U 
ucoln Ave. ‚1237 ©. Halited ©1 
{ CElart Sir. 1729 S. Aſhland Ar 


verkauft worden. — — 
Für das Backſteingebäude und die Engländer den 19jährigen Chica 
Grundſtück, 118 bei 150 Fuß, auf der goer Milton Feldmann, der in Eng— 
Weſtſeite der Canal Str., 59 Fuß ſüd- land den Rekrutenwerben in die Hände 
lich von Polk, mit 848,500 belaſtet, fiel, freigegeben. Im letzten Brief an 
bat Lee Cohn an Mary Fitzpatrick ſeinen Vater, Williom Feldmann, 
375,000 bezahlt. 2941 Schubert Ave. ſchrieb der junge 
hat das Sechs-Mann, er würde ſich lieber töten, 


Frau Selma Holſt wur i 
familienhaus 0 und 9932 Ainslie als noch eine Schlacht mitmachen. Er 


Angebliche Kuppler. 


Berhaftungen zur Berhuͤtung 
ſittlichkeit in Gary. 

Die Bemühungen von Mai 

Yohnfon von Gary 

des 


von Is 


5 


teilung 
amten Hinton G. 
das Handwerlk zu legen, 
dem Monat, wenn 
den Stahlwerten 

zahlt werden, Fr 
ſauberem Verdienſt 

zur Verhaftung von für 
Grund des Manngeſetze 
Poliziſt Michae 
meldete ſich 

Dienſt, und man 

den vier Anderen im 
Aurora gefahren 
wurde angeblich ermitte 
ſellſchaft eine gewiſ 

in den Wagen gen 
Chicago nach Gar 

dem Wagen befanden 
und Negovan de 
Swanſon, 
Marie Miller 
Stoia 
Vlahos. 
bracht, die Anderſon ala 
anderen zum Prozeß. 
tungen werden in Ausſicht 
Mayor Johnſon hat bereits 
unordentliche Häufer und 
ſchaften geſchloſſen. 


Rn, s " 
Bundesunt 


Ela 


ham Lewis verkauft. | 
Die Chicagoer Grundeigentums: | 
börje hat Herbert U. Cole, anläßlich | 
‚Seiner 2öjährigen Dienftzeit als ihr Lambert Trees Gnfel erhält vorläufig 
 Sefretär, in der geitrigen Situng mit) $17,295 Nahresrente, ipäter $135,000. 
19200 in Golb 2 .., Der vor jechs Jahren verftorbene 
| pP} amt > tt * 
Jahreskongreß der Nationalverbandes | "cher Fre — — — 
| arifch beitimmt, dah fein Sohn Nr: 
!thur den Nießnuß feines "Vermögens 
lauf Lebenszeit, dann fein Entel Ro: 
ınald, bis zum 30. Lebensjahre, ein 
— — angemeſſenes Einkommen erhalten 
einer rom Bhutan fen den aber in | her Anpttalsanlagen, welcher eh 
den Stand, der Grippe zu en:gehen. E6 gibt der Kapitalsanlagen, welcher jetzt 
nur nrome iminc. E. W. Grouers 8135,000 jährlich iſt. Der Sohn iſt 
WUnterſchrift auf Schachtel. 250 in21fr Hr & Eine 
| am 26. September 1914 aeitorben. 
Yest hat Nahlakrichter Horner auf 
‚Antrag des Treuhänders, Howard ©. 
seinen ı Grey, dem Entel $17,295 das Jahr, 
\vom Todestage des Vaters an gerech- 
Frank, der 16jährige Sohn bon | net, ausgejeßt. Der Entel lebt auf 
‚Frant W. Koralesti, einem Mitglien | einem bom Vater ererhien Landſitz in 
|der Rebilionsbehörbe, 1934 Evergreen | Warwidihire, England. 
|Upe., wird fett Dienjtag vermißt. Er 
it Schüler der technifchen Carter Har- 
'riion Hodichule und ging an jenem 
Morgen zur gewohnten Zeit von Haufe| Am morgigen Samstag, Abends 
fort. Da Frank no am Sonntag den|8 Uhr, findet eine Naitations- 
Wunſch geäußert hatte, fich für den |verfammlung des Deutichen Unter- 
‚| Heeresdienft anmerben zu laffen, und | ftügungsbundes in Grobels Halle, Nr. Zweu durch ‚eine fleine Anzeige in 
‚fein Vater ihm die erforderliche Zu- 1608 Elybourn Ave., ftatt. Für geifti- der Abendpojt. 
‚fimmung nicht geben wollte, jo glaubt |ae und förperliche Nahrung ift befteng | 
Herr Koraiesfi, daß fein Sohn heim |geforgt. Der Deutiche Unterftügung- 
‚ch zum Militär gegangen ift, „um|bund zählt über 23,000 Mitaliever 
Billa zu fangen.“ und bat bereits über $2,000,000 an 
Beitärft wird der Vater in dieler | Sterbe- und Krantengeld an feine 
| Unnahme padurd, daß Frank ihm er: | Mitglieder ausbezahlt. Er tft tatjäch: 
Iwiberte, er fönne fi” ganz gut als! lich eine Sparkaffe, denn alle jtatuten- 


eans auf einem Sonderzug abge- 
teilt. 


ni 


— — — 


r 0 
— — nÚ 


Vom Kriegsſieber erfaßt. 


Istımp 
Koraleski vermißt 
16jährigen Sohn. 


W. 


⁊C 


mm? nn 
ui) * 


Alle wurden ı 


Frant ou 
Bhtcago ae 
Seuain, Die 
Meitere Verhaf 
gejteili 
mehr 


Schankwirt 


ere 


ee 
Deuticher Unteritükungsbund, 


a — i Ai—— — va 
Wer ſein Grundeigentum ver- 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


+ 


—r — — 
PBatriotiihe Schüler, 

‚In der Harrifon Hochfchule Haben 
die Baufchreinerlehrlinge der oberiten 
Klaffe ein zufammenlegbares Haus 
aebaut, welches jich, mie fie alauben, 
ganz vortrefflich für Ariegsziwede ein 


„Kommt, | 
‚Kinder, wollen ins Haus aehen, Ma= | 


dem Spitem und Giftftoffe aus den 
Eingeweiden fort. 

Ein Coscaret am Abend läht Euch | 
Morgens gefund aufmachen. Eine 10c | 
Schachtel aus irgend einer Apothete | 
‚erhält Euren Magen füß, regulirt| 
Leber und @ingemeide und macht | 
| Euren Kopf auf Monate hinaus Llar. 
Vergeßt nicht die Kinder. Sie lieben | 
Cascarets, weil fie aut fcymeden, feine 
Schmerzen bereiten und nicht Zrank 


—* | jähri sach ü mäßigen Beiträge werden nach 10jäb: 
g° 3000 all achtzehnjährig ausgeben und würde maßigen Beitrage na 
ar am FE is ohne Weiteres angenommen werden. |tiger Mitgliedichaft mit 6 Prozent 
$5000 fteigendem Jahreszins gepachtet, Der junge Mann ift 5 Fuß 9 Zoll | Er en eh 10 

—* groß, wiegt 125 Pfund und hat blon- | dert TIE Da» Drigtted mm 9% bis « 
haben, haben diefen Pachtvertrag und | ATof Pr | inöchentlich im Krankheitsfall, und mit 
$400 bis zu $1000 im Xodesfall ver: 


einen Neubau, ben fie dort. mit $150,- De —* pr —— Augen. Er 
j aufwand errichten werben, | itug Hut un tantel bon aruner |, j Kg 
— Trinz =. das | Farbe. Sein Vater durchforſcht die ſichert. Die Aufnahme iſt in der fom- 
Gebäude wird ein Theater von 2000 Werbeämter von Stadt und Umgegend menden Agitationsverfammlung frei. 
Sigplägen, fünf Läden, elf Wertität- | nad ihm, + 
ten und achtzehn Wohnungen enthalten.) infolge der Bemühungen des Kor- 
Die Wirte Mofes und Maurice Z.Irefpondenten einer Hiefigen Zeitung 


‚&uon baben von Zoui 


CASTORIA füsüugingsund kinder, 


fe Seh au 84800 und des Staatsdevpariemenis haben Dia Sarta, Dia Ihr immez Gekauft Mahi „_. von „u. 


net. E3 fann in einer halben Minute 
außeinandergenommen 
werden. Die dee ftammt von 
Beattie, einem der Lehrlinae. 9 
hat das Haus an Gene 
\Funfton in San Antonio, Iera 
geſchickt. 


und aufgeſtellt 
V 


M 


tal 


nn 


ſofort 
— — +1.  —— 


Tragt die 
Duterschrift 





Sagt, Franenihönyen 
hängt ab von Gefundheir, 


— 


— 
eitag, den 24. Mäarz 10 168. 
$15,000 für einen Arm. 
Anna Francifetti wurde am 6. 
Auguft 1907 auf dem Heimmege . 
— en der le, als fie an dem nicht abge- 
Kreisrichter Baldwin verfügt Unter— Korea Funde der nn Ballen 
ſuchung im Gasprozeß. Eoal Co. in Spring Valley vorbeis | der Durdfäniptlihen 
ging, von der Maſchinerie ein Arm Stamps wert. 

N 7 2 \ausaeriffen. Heute wurden ihr von | 
Zahlungsurteil 815,000 für Arm. | Geshmworenen in Richter MeSkinlens | 
Abteilung des Superiorgericht3 $15,- | 
|000 Siadenerfag gegen die Kohlen- | 
geſellſchaft zugeſprochen. Frl. Fran— 
ciſeiti iſt ſeit letztem Herbſt als Leh⸗ 


Muß Büder vorlegen. 


Uniere 5% Tidets iind 
das Doppelte 


Uniere 5% Tidets 
jedem 10c 
Wiınfauf während bed 


aanzen Tanes aeneben, 


Meinndheit und Kraft erfordern Reauli- | | 

zung der Ausiheidungen. / —— * | 
Hautmittel und Gefichts-Salben und 1 4 m‘ 

Pulver Fönnen eine Frau nicht jdhön ä | 

machen, weil Schönheit tiefer begründet it, 

als folder Art—fie hängt von Gefundheit ! 

ab. In den meiiten Fällen fönnen die 

Grundlage der Gefundheit und die Uriache 

van Kranfheit auf die Tätigfeit der Einge- 


BES 
„ESTAI8B5;,. 
ve.n 

N Eee Ashland Ave. 


— 


Neue Sendung von Pajiend für Konfirmation. 


Frühjahrs-Bluſen Meue Mädchen: Kleider 


Wohlfeil markirte 
Wie Frau Mary Thurſton den Verſtand 
verloren haben will. — Das tragiſche 


weide zurückgeführt werden. 
Der Kopfſchmerz, die Schlaffheit, die 
gelbe Haut und das glanzloſe Auge werden 


gersinlig durch Verſtopfung verurſacht. 
ideales Mittel für Frauen und eines, 
das ihrem zarten Organismus beſonders zu⸗ 
\agt, ift in Dr. Caldwell’s Syrup Bepfin, 
einer milden, abführenden Mifchung gefuns 
den, die angenehm fjdhmedt und frei von 
Optaten und narfotifhen Drogen jeder Art 
iſt. 
Yıiberty Str., Indianapolis, Ind., jagt: 
„Es ift einfach fein; ich war nie imitande 
etivas zu finden, was mit Dr. Caldiell’s 
Syrup Vepſin zu vergleichen iit. Ach begann 
es für mein Baby zu gebrauchen und jetzt tit 
es für meine Bamilie zum Hausmittel in 
Fallen geworden, wo ein Abführmittel nötig 
iſt. 


Ein vernichtendes Urkei 


Sachverſtändiger fällt es über Ange— 
bot der Gasgeſellſchaft. 


Angebotene Preiſe zu hoch. 


E. W. Bemis erklärt, 
braucher würden monatlich 00 Cents 
mehr zu zahlen haben, als jest. 
Nene Brüdfe nah der Nordicite. 


Yur unbefriedigend erklärte gejtern 
$&.W. Bemis, der techniiche Berater 
itadträtlihen Ausſchuſſes für 
Gas, Del und elettriiches Yicht, das 
Angeboi der Gasgejellichaft beziv. ih 
res Zauptes Samuel \njull an den 
Stadtrat. Das Ungebot jchlug vor, 
daß das gelieferte Gas in Zutunft 
nicht auf Grund jeiner KLeuchttraft, 
jondern auf Grund jeiner Seizkraft 
beurteilt werden jolle, und jah außer: 
dem abaeitufte Raten für daß Gas 
vor, Unter dem vorgeichlagenen 
Plan würde der Gaspreis für Die aro 
ben Gasperbraucher bedeutend niebri= 
jein als für den Hleinen Mann. 
Außerdem verlanate die Gasgelell 
iyaft in ihrem Angebot, dat fie jedem 
(Sasperbraucher wenigſtens 75 Cents 
den Monat berechnen dürfe. 

Bemis zerpflückt in einem Bericht 


des 


14 


I 


ı Swei Filmtheater heute früh durd) Bon 


50,000 Gasver- | 


Frau Gertrude Jordan, 522 Nord 


Frau Gertrude Kordan 


Dr. Caldwell’s Syrup Pepjin wird in 
Apothefen für 50c die SFlaiche verfauft. Ein 


W. B. Caldwell, 442 Waihington Str., 
Monticello, IU., fchreibt. 


der Orleans Straße im Wege ftand. | 
Alle intereffirten Burteien veritanden 
fih zum Bau einer 80 Fuß langen 
Anfahrt zu der Brüde yıd zum Bau | 
eine3 Viaduft3 an der Orleans Str., | 
nördlich von der Kinzie Straße, | 
ee 


Bubenſtück. 


benexploſionen beſchädigt. 

Von ruchloſer Hand wurde heute 
früh gegen halb vier Uhr im Wandel— 
gang des Cosmopolitan Motion Pict— 
ure Theater, Nr. 7938 S. Halſted 
Str. eine Bombe zur Entladung ge 
bracdt. Die Vorderwand des Theaters 
wurde auf die Straße hinausaeblajen. 
Der Wächter Lamrence Davis, Nr. 
5717 ©. Union Moe, der im Ge- 
Ihäftszimmer jah, flog von feinem 
Stuhl hinunter und Wurde unter 
Trümmern teilweiſe verſchüttet. Nach— 
dem er ſich herausgearbeitet hatte, be— 
nachrichtigte er die Polizei und eilte 
auf die Straße hinaus, ſah aber keine 
Menſchenſeele. Bald war ein Heer von 
Häſchern zur Stelle. Während dieſe 
den Tatbeſtand aufnahmen und feſt— 
ſtellten, daß durch die Gewalt der Ex— 
ploſion die Fenſter des Fleiſchmann— 
ſchen Putzmacherladens, Nr. 7934 
Shields Abe. und der Zuckerwaaren— 
handlung Nr. 7936 S. Halſted Str., 
ſowie vieler benachbarter 
ſer zerſprengt worden waren, wurde 
eine Bombe vor dem Boulevard Film— 


theater an S. Aſhland Ave. und W. 


om den Ausichuß diejes YUngebot, be=| Garfield Boulevard zur Entladung ats 
ſonders ſoweit die neuen Raten in Be⸗ gebracht. Die Vorderwand dieſes Thea⸗ ſuch entſcheiden werde. 


tracht kommen, welche die Gasgeſell⸗ |ters iſt ſtark beſchädigt worden. Auch 


40 


Geſchick der Gattin eines Muſikers. — 
Der Schutz des geſetl. Heiratsverbots. 


rerin in Spring Valley angeſtellt. 


Tragiſches Geſchick. 
Die 31jährige alte Sophia Mau— 


Zu Gunſten einer alsbaldigen und lella, Mutter von zwei Kindern, wurde 


gründlichen Unterſuchung der 
preiſe unter der ſogenannten 70 CEts. 


Ordinanz hat heute Kreisrichter Baid⸗ 


anſtalt in Elgin gebracht. 


Gag: | heute auf Weifung de3 Countygerichts || 
ala 


nah der Gtaat3- 
Ahr Gatte, || 


geiſteskrank 


win entjchieden und angeordnet, daß | Michael mit Vornamen, iſt Muſiker in 


die Stadt das Net habe, 
ſchäftsbücher der Gasgeſellſchaft 
prüfen, um feſtzuſtellen, was ein ver— 
nünftiger Gaspreis ſei. 


zu | 


| 


haltsbefehl erwirkt, 


—“ 


die Ge- einer eleganten Speiſewirtſchaft; 
Familie 
Ave. | 
| Anzahl Xiebesbriefe von „Tillie“ eine || 
Die Gasgefellihaft, Tagte der Rich: | Rolle, 
nn. u ter, habe am 1. Auguft 1911, Iwei welched dieſe Huldin als Teilnehmerin 

Tage vor dem Inkrafttreten der T0c- von 
Ordinanz, im Kreisgericht einen Ein- wie ſie ſonnig lächelnd, nur mit Tri— 
auf den Grund cots bekleidet, auf dem Rande ihres 
hin, daß die Preisraten in der Ordi- Beties ſitzt, zeigen. 
nanz unbillig ſeien. Die Raten hätten für die arme Frau. 


die || 
mohnt 3404 N. Lamndale || 
In dem Verfahren fpielte eine | 

auch mehrere Photographien, || 
14 
fleinen Piknikgeſellſchaften und 
| 
Das war zu viel | 

Die Briefe und| 


Cents im eriten Jahre fein jollen, | Bilder find in dem Archiv des Staatö- | 


70 Eents in den beiden folgenden und anwalts zu geeigneter Verwendung. 


68 Cents danad. Der Richter habe, | 
ohne zu prüfen, 


richtig jet, einer Andeutung der Ge 


juchitellerin gemäß, den Preis bis zur | 


endgiltigen Entjeheidung auf achtzia 


Kapital $62,500,000 
rachieute der Stadt 
$51,500,000 berechnet. 
Unter dem Staatsgejeß, weiches die 
Kreisgerichte der betreffenden Counties 
ermächtige, Toiche Bejchwerden zu un— 
terfuchen, habe die Gejellichaft ji an 
diefes um Schuß gewandt, um aber zu 
entjcheiden, ob ein folches Gejuch be- 
rechtigt fei, jet eine gründliche PBrü- 
fung des Geichäfts erforderlich, wozu 
eine jolhe der Bücher aehöre. Die 
Stadt habe jich aber einer verwerfli- 
hen Verjchleppung der Sache jchuldig 
gemacht, indem fie vier Kahre berjtrei- 
‚chen ließ, ehe fie, am 7. DOttober 1915, 
\eine Antwort auf jenes Gejuch einge- 
‚reicht habe. |mmer;in liege diefe Ant 
wort jet dem Gericht vor. An der 
Folge hätten gerichtliche Verhandlun- 
‚gen jtatigefunden, und die Gasaejell- 
‚Ichaft habe jchließlich das Staatsober- 
gericht um einen Mandamuäbefehl er- 


betrage, 
batten e2 


Verfügungen aufzuheben. Diefes Ge- 


ob diefer Einwand! früh gealterte Frau von 35 Yahren, | 
in Evanspille, Jnd., zu Haufe, hatte 
in Chicago im Jahre 1904 den Abbo- || 
taten Joel B. Thurfton kennen gelerni | 
|Gents fejtgefegt. Die Gefellfchaft Habe | und in Eromn Point, Ind., geheitas 
damals verfichert, daß ihr angelegtes | tet, wie fein Anwalt andeutet, aus ges 
die lwiffen Gründen, aber nur einen Tag 
auf mit ihm zufammengelebt. Am 20, Ja— 


Mary Thuriton, eine augenscheinlich 


I 


| 
| 


ınuar 1905 foll der Kaufmann Georg 


I 
\ 


Irannt, er habe fie aber am Kleid ges 


Bender in South Chicago, wo auch Tie | 


wohnte, fie aufgefucht und ihr geraten || 
haben, ich jcheiden zu laffen, dann || 
würde fie auch $500 erhalten. Als fie!) 
fich deifen weigerte, jolL er daraufhin: | 
ageiwiefen haben, daß ihr Gatte fie ins | 
Irrenhaus bringen oder ihr den Um: | 
gang mit Negern bormwerfen fönne, | 
denn Chicago fei eine jehr jchlechte | 
Stadt. Sie fei aus dem Zimmer ge— 


| 


| 


|padt, und dann fei fie bufterifch ge- 


Privathäu- ſucht, der bezwecke, gewiſſe gerichtliche 


| 
| 


| 


fuch berühre aber nicht den Stern des | 


Streites, und e3 jet auch fraglich, mann 
‚das Stantsobergericht über das Ge- 


Er müjje daher den Antrag der 


ihaft den Gasverbraudern Chicagos | pfagten viele Fenfterjcheiben benach- | Gasgejellihaft ablehnen, die Entjcheis 


zugedadyt hat. Er erklärt, 
yom Stadtrat im Nahr 1911 ange 
nommenen Gasraten, joweit er und 


daß die harter Häufer und eine ganze Anzahl 


| ber Beinohrier wurde aus ihren Betten 
gefchleubert, ohne aber nennenswerten 


der Ausjhuß miffe, nicht als zu ho | Schaden zu nehmen. 


angefehen werden fönnten. 


Dieje Ra: | 


Emil Afcher, der Eigentümer de3 


dung bes Staatsobergerichts abzuwar— 
ten, denn es jei für die Beteiligten, 
die Gejellihaft fowohl mie für die 
Diaffe des Publitums, wichtig, fejtzu- 
ftellen, was ein billiger Gaspreis jei. 


| 


I 


| 


habe fie, die damals geiltestrant gemwe- 

jen fei, beivogen, den Anwalt Swan- 

fon aufzufuden und dur ihn eine 

Scheidungsklage einreichen laſſen, die 
am 31. März 1905 von Kreisrichter 
Walter zu ihren Gunſten entſchieden 
worden ſei. Sie habe von all dieſen 
Vorgängen damals keine klare Vorſtel— 
lung gehabt. Es ſei alles eine Ver— 
ſchwörung geweſen, die ihr Gatte ange- 
ſtiftet habe. So erzählte ſie heute auf 
dem Zeugenſtande bei Verhandlung ih— 
rer Klage auf 810,000 Schadenerſatz 
gegen Bender. Letzterer macht einen 
ſehr guten Eindruck; er erklärt die An⸗ 
ſchuldigungen für Unſinn und ver— 
langt ſeinerſeits Rechtfertigung. Die 
Klage iſt ſchon zweimal verhandelt 
worden. Im erſten Prozeß, vor Rich⸗ 
ter Bail, wurden der Frau $10,000 | 
zugeiprochen, im zmeiten, vor Richter | 


| 
worden, Der Abvolat Tyred Br 


für Damen 


Neue Damen - Blujen, aus 
ichwerer japan. Seide, in Maize, 
OP Roie, blau, roja und ichlich- 
tem Weih, in vielen hübfchen 
neuen Moden, eine wie Bild. 
Spez. marfirt für Samstag zu 


$2.95 


Andere in Georgeite Greve, 
Grepe de Ghine ujw., zu 


53.45 bis 85.95 u 


Ein wirklicher Bargain in 


Damen=-Hauskleidern 


et” 


HDaustleider für Damen, aus gutem 
Singham, in Dunklen und hellen 
Miuftern: ichwarze und blaue Strei- 
fen und fchlichte Schattirungen. Die 
Farben werden ala mwaiheht garan- 
tirt, und alle Kleider find groß und 
bequem zugeichnitten: jedes ift nett 
verbrämt mit abitechendem Zeug, 
und alle find mit niedrigen Kragen 
verfehen. &3 find wirflihe 81.00 
Kleidungsftüde, zu nur 


I% 


Ronfirmations - 
| ziehenden 
‚ Stiderei mit Bor Bleats, vollen Bleats 

ipißenfantirten 

Seide-Meijaline 

Nes- Stirt; 
| in den neueiten Moden, 
' Nabre, 


Sionfirmationd- 


Koniirmationsanzige aus rein 
wollt. blauem Serge, in Norfolf 
und ruffiihen Moden, Soien mit 
Sürtel Straps. Serge mit aus- 
länd. Farben aciärbt, deshalb 
eartiarbig. Grüßen bis 17. Zu 


$5.00 si: $8.50 


YUndere Anzüge aus Namm- 
garnen, Gajlimeres ufw,, zu 


2.95 bis 34. 95 


Stleider, 
Moden: aus 


in vielen 
Law und 


neuen au 

Allover 
oder | 
Overifiris; aus Voile, mit 
Bodice und jeidebeitidten | 
und aus feinem Grepe de Ghine, 
(Sröhen biz zu 14 
Marfirt zu 


$1.45 us $7.45 


Tas brgebnik eines 


Die neneiten YNTodelle 


Trühiahrs = Mäntel 


großen Ginfanis 


‚00 wajchbare Kravatten 
| e Männer zu 123c 


| Alles jind 2de Nummern und jommen nur am 


Samstag zum Berlani, 


Die neueiten Moden in 


srühjahrs-Hemden für Männer 


| 
g Ih, j Y 


| md Som 

| mergebraud, aus jchweren mercerized | 

| Bongees, in anziehbenden neuen Muitern, | 

| mit jchiveren Seide- und Satin-Streifen., 
Alle Nedband-Mode, mit weichen, zurüd- 
geichlagenen Manichetten; vorbanden in 
Größen von 14 bis 17, und gewöhnlich 
werden jie zıt $2.00 verkauft. Speziell 

| marfirt für Samstag, zu 

| 

| 

| 


FSrubjahr- Mäntel für Damen, aus 
| fhwar; und weiß farrirten Suit- 
| ings, mit hübjchen grünen Moire- 
ı Kragen, breiten Gürteln und fanch 
| Tajhen. Dieier entipricht einer 
| der ichönften Moden der Saifon, 
und er ift jpeziell marfirt zu 


54.95 


' Andere aus Chinchilla, Eiderdatm 
und Sammt, zu 


55.95 bis 88.95 


$1.50 


Audere aus Spilette, Madras, Rep⸗ 
cord und Tub-Seide, zu 


S1.00 bis 83.25 


tem, iiber die das Gericht in der näcdh- Gosmopolitan Theaters, erklärte der 


N E3 habe den Anjchein, 
iten Zeit enticheiden werde, jeien für) Polizei, vaf er vor einem Rätſel ſtehe. 


als ob die Ver= | Dever, hatten fich die Gefchworenen zu 
fiherung der Geje ‚» 116) 19 ö 


Zur Kriegslage. 1 
Mfchaft wohl | 


alle Gasverbraucher mit 
ver jehr großen 
als die, welche das neue Angebot 
Gasaefellfehaft enthalte. 

Yufs Echjärfite verurteilt er den 
Vorichlag der Gasgelellichaft, ihr zu 
geitatten, jedem Gasperbraucher 
nigitens 75 CentS den Monat ab 
tnüpfen zu dürfen. Cine Mindeit 
rechnung von 75 Cents fei um menig 
tens 25 Prozent zu bod). 
Gasperbrauder würden, 


Gasaelellichaft dieje Forderung zuge: 


itanden werde, jährlich 40 Gent3 mehr 
im Monat bezahlen als jet. D. h. 
pie Gasgejellichaft 
tere $240,000 mehr im Jahr erhal: 
ten, als fie unter den gegenivärtigen 
Breifen erhält. Gr könne nicht ver 
iteben, wie die Gasgelelifchaft den nie 
prigen Preis den aroßen Gasperbrau 
dern aegenüber rechtfertigen tönne, 
wenn fie den Fleinen Gasperbraudern 
einen viel höberen Breis 
wolle. 

Will Honnes Nat einholen. 


Die ſtädtiſche Zivildienſtkommiſſion, 


die ſeit drei Wochen mit der Ausarbei 
tung ihres Berichts über und ihres 
Urteils in dem Skandal, 
Anklagen der Frau Page Waller Ea— 
ton gegen die Kommiſſärin für öffent 
liche Wohlfahrt Frau Lduiſe Osborne 
Rowe geführt haben, beſchäftigt iſt, be— 
ſchloß geſtern, mit ſeiner Fertigſtel— 


lung bis zur Rücktehr Staatsanwalts 


Hoynes 
Hoyne 


Art., 


nach Chicago zu warten. 
befindet ſich in Hot Springs, 
und kehrt am Montag zurück. 
Die Kommiſſion wünſcht vom Staats— 
anwalt einen Rat. Sie will wiſſen, 
ob ſeiner Anſicht nach die Unter 


weismaterial ergeben hat, um eine Un 
terſuchung der Anklagen durch die 
Grandiury zu rechtfertigen. In die 
ſem Fall dürfte ſie in ihrem Bericht 


we⸗ u . . 
‚|rican Federation of Labor anerfann- Geſellſchaſt vorgelegten Prototolles, in 
ten Motive Picture Operators’ Union einer Verfammlung im Januar bei 


mürbe ohne wei— 


berechnen 


zu dem bie 


will, 
ſuchung des Standals genügend Be— 


eine dahingehende Empfehlung machen. 


Iſt der Staatsanwalt anderer Anſicht, 
ſo dürfte ſie ſich vorausſichtlich mit 
einer Ueberſicht über das Ergebniß der 
Unterſuchung ohne Empfehlungen be— 
gnügen. Kurz geſagt, die Zivildienſt— 
tommiſſion möchte vom Staatisanwalt 
viſſen, was er zu tun gedenkt, und 
danach ihre Empfehlungen einrichten. 
Feuerwehr, Polizei und Zivildienſt— 
veſen, der die Angelegenheit ebenfalls 
unterſucht hat, hat empfohlen, die 
ganze Angelegenheit dem Staatsan 
walt mit der Empfehlung, ſie der 
Grandjury vorzulegen, zu unterbrei 
ten. Der Antrag wird morgen im 
Stadtrat zur Abitimmung kommen. 


Neue Brücke geſichert. 

In einer Konferenz im Büro des 
ſtädtiſchen Oberbaukommiſſärs wurde 
geſtern das lezte Hinderniß aus dem 
Weg geräumt, das dem Bau einer 
neuen Brüde von ber Franklin nach 


Ausnahme Er habe ſeines Wiſſens keinen Feind 
bedeutend niedriger 
der | 


und fünne nicht begreifen, daß e- 
mand arunblos ihn zu jehädigen ge= 
‚fucht haben fünne. Auf Befragen aab 
er aber zu, da der von ihm bejchäf- 
tiate Wanpelbildermafchinift, ber 


übrigens Mitglied der von ber Ame- 


|ocal 110 Sei, angeblich von Agenten 


50,000 | Der rivaliſirenden Union Local 107 ſuchung der Gaspreiſe durch die Ge— 
wenn der bedroht worden ſei und daß er, Aſcher. ſellſchaft und die Staatskommiſfion 


aus dieſem Grunde ſich die Dienſte des 
Wächters Davbis geſichert habe. Auf 
Grund dieſer Enthüllungen glaubt die 
Polizei zu der Annahme berechtigt zu 
ſein, daß die Bombenwürfe auf Zwi— 
ſtigkeiten rivaliſirender Gewerkſchaf— 
ten zurückzuführen ſeien. Denn auch 
Henry Schwenſtadt, der Geſchäftsfüh— 
rer des Boulevardtheaters, verſichert, 
keinen perſönlichen Feind zu haben, 
dem er ein ſolches Bubenſtück zutrauen 
könnte. 
—— 


Glos macht ein Angebot. 


Steuereinnehmer Smietanka empfiehlt es 
zur Annahme. 

Jakob Glos, der bekannie Auftäu— 
fer von Grundeigentum, das wegen 
rückſtändiger Steuern verkauft wird, 
ſollte heute wieder einmal Bundes— 
tommiſſär Maſon vorgeführt werden, 
man hat aber vorläufig davon Abſtand 
genommen. Bekanntlich hat er ſelbſt 
'eö verfäumt, die Steuern auf fein 


| Einfommen in genügendem Maße zu | Die a var 
‚früher hätten gelten machen müſſen. 
ı&3 dürfte 


zahlen, und hat dann der Regierung 
verjchiedentlihh Angebdte gemadt. Mit 


$50 hat er angefangen, und jegt ift er | - sag, Die l 
‚Unterfuchung in die Üege geleitet wer- | 


bis auf $500 gefommen, die er zahlen 
wenn die Steuerbehörde fich 
außerdem mit dem vollen Betrag jei 


ner Eintommenfteuer und einem 50= | 
prozentigen Gtrafzujchlag zufrieden | 


gibt. Steuereinnehmer Smietanfa hat 
feiner vorgefegten Behörde in Wafh- 


ington empfohlen, diejes Angebot an= | 


zunehmen. Gefchieht da®, jo mird 
weilen; wenn nicht, jo wird die Ver: 
handlung vertagt werben, bi3 man in 
Wafhington fi über die Höhe der 
Gelditrafe geworben ilt. 
Glos' Steuerrechnung jieht jo aus: 


ı Steuern für 1913, $490; Strafzu- 
Der Stadtratausfhuß für Schulen, | 


1 


| 


Ihlag, $245; Steuern für 1914, 
$1090; Strafzujchlag, $545; zuſam— 
men $2370; dazu noch $500 Gelb- 
itrafe, $2870. | 

Glos ift der reichite Steuerauffäus | 
fer im County. 


* An der, Laflin Straße murbe der 
4rjährige Stredenarbeiter Pasquale 
Rizzo, Nr. 744 Federal Straße, von 
einem Zuge der Burlingtonbahn über: | 
fahren, wobei ihm ba3 Iinfe Bein vom | 
Rumpfe getrennt, die Schäbeldede und | 
mehrere Rippen gebrochen wurden. Er 
lieat im Countobofsital im-Sterben. | 


grünbet jei, 
geit die Gasraten auf falſche, 
flächliche 
hin geregelt habe, und daß ſie infolge mit hinfällig geworden. 
der Verbindung von Umſtänden ein perdi ieht < 
ya g D verdient jetzt 
| Spielball der politit geworden jei, | Woche. 

Herr Injull habe, laut ihm von der Der Schutz des Geſetzes. 


nr n gericht auf Ungiltigerflärung 
‚Aufnahme einer gemeinjamen Unter- | (&he mit Seilie Lee Reid Taylor 
euſchaft un vember 1914 
‚für öffentliche Nußbarteiten 
daß das angelegte K 


ſchaft auf 


erklärt, 
apital der Gejfell- | 
370,000,000 anaewachfen 
'fei. Die Gefellfehaft gebe ala Grund 
‚für Die Ausfchließung der Stadt bei 
diejer Unterjuchung die unnötige Ver- 
mehruna der Koften an; der Einwand 
ſei nicht itichhaltig, itbrigeng werde er 
jte vor ſolchen Ausgaben zu ſchützen 
wiſſen. Hingegen ſei das geſetzliche 
Beſtehen der erwähnten Staatskom— 
miſſion noch zweifelhaft, ihr Befund 
in der Sache möchte daher leicht als 
nicht bindend ſich erweiſen, denn in 
einem anderen Saale der Kreisgerichts 
(vor Richter Taylor) ſei zur Zeit ein 
Prozeß zmwifchen der Stabt und. jener 
Kommilfion im Gange, der fih um 
das gejegliche Recht der Kommiljion 
drebe, fich in die Chicagoer ftädtifchen 
Ungelegenbeiten zu mijchen. 

Gegen diejfe Entjcheidung bes Rich- 
‚ters Baldwin erhoben die Antwälte der 
‚Gasgejelihaft Einwand, der Richter | 
twies fie aber ab, da fie die Einwände, 


was 


— 


anftalt, 7 
läftige, weshalb er 
liches Verbot gegen fte erjuchte, 


Griff zum Revolver. 
machte in Chicago Heights, wo 


ning feinem 
ein Ende. Was 
befannt., 


Aus unbefannten Gründen 


jebt, wahrjcheinlih noch 


‚ ahrſchein Jodtinktur zu vergiften. 
heute Nachmittag, die Einleitung der 


den. der außer Gefahr gebracht. 


Geſunder Schlaf 


iſt unzertrennlich von Lebensgenuß und Lebensverlängerung. Während 
des Schlafes erneuert die Natur die Lebenskräfte des Körpers und hebt 
die Energie. 

Schlafloſigkeit iſt eine der ſchlimmen Folgen von Unverdaulichkeit. Um 
ihr zu entgehen, halte man den Magen geſund, die Leber tätig und die 
Eingeweide in Ordnung. Die Geſundheit dieſer Organe 


iſt geſichert durch 


Beecham's Pillen. Ein unſchädliche, vegetabiliſches Mittel, das direkt 
auf Magen, Leber, Eingeweide und Nieren wirkt, ſie üärkt und in gu— 
tem Zuſtande erhält. 

Millionen von Leuten ſchlafen gut und bleiben geſund, weil ſie beim er— 
ſten ungünſtigen Symptom mit dem Einnehmen beginnen von 


BEECHAMS PILLS 


Anweifungen bon fpeztellem Were Ihr Franen mit jeder Schachtel 
Zum Berfauf in Apothelen der ganzen Welt. In Schadteln, 10r, Zr 


3 Ü be— | Gunijten von Bender geeinig*, ehe aber 
daß der Stadtrat ſeiner der Wahrſpruch verleſen werden konn— 
u ober= |te, war einer der Gefchtoorenen plöß- 
und ungenügende Austunft | ich gejtorben und das Verfahren da= 
Die dran | 
ale Modell $21 die 


Mm. Taylor hat heute im Sreis=| 
feiner 

an⸗ 
getragen, weil die Frau am 19. No— 
von John Franklin 
Reid, der ſie im Stich gelaſſen hatte, 


geſet die „Eonntagpofe 


fuchte fich die 24jährige Ruth ar | Feuer deutſcher Geſchütze ausgeſetzt deutſchen Regimenter ebenfalls leicht 


Nr. 329 ©. Maplemwood Ape., mittels | 
Sie wurde! 
aufgefunden, als jie fixh in Krämpfen ı 
wand, aber von einem Arzt bald mie- | 


"ihrem Ziele, der Bahn Chermont— runter 141,645 Offiziere. Sm lebri 


Ständige Kortihritte bei Verdun, — Die Räm- | 
pie mwejtlih der Maas, Malancourt und 
Betbincourt vor dem Fall, — Die Bahn Cler- 
mont-Verdun unmittelbar bedroht, — Lage 
wird für Franzofen immer Tritifher. — Ruf- | 
fifhe Offenfive hat Ieinen Erfolg, — Rielige | 
Berluite der Mostcwiter, ! 

‘ever Tag bringt den heldenmüti= | 
gen Scharen des deutjchen Kronprin= 
zen vor Verdun einen neuen Erfolg; 
manchmal einen größeren, manchmal | 
nur einen Xleineren, aber immer aehi e3 | 
vorwärts. In den lebten Tagen haben | 
fih die mwichtigften Kämpfe in ben 
meitlich der Maas gelegenen Abichnit= | 


aejchieden worden war und bereitS am ten abgeipielt, während man fid öftlich | 
23. März 1915 ihn geheiratet Habe, |yer yeftung nur auf Artillerieduelle| 

das Sceidungägefeß verbiete. | hefchrantte. Beſonders kritiſch ift für 
Die Frau, dern Familienname Devore | die Sranzofen die Lage 
ii, wird von Tanlor auch bezichtiat, Icourt und VBethincourt geworden. Diele ı 
dat Tie ihn in feiner türkischen Babde- | beiden Städte, die fih vorläufig no 
3 Weit Randolph Str., be= in franzöfifchen Händen befinden, bil- 
um ein gericht- | den die Spie eines NKeiles, der weit | 


59-Bart, iveri 1: 
SUE OR... 


Rohr Go-Cart, 
18.50, für .. 


bei Malan— 


4.95 Sprungfeder Bang a —— 
= 511. er... 59,28 
Baar oder leihte Mbzahlungen zu den Fiberaliten Bedingungen 


Progress Furniture Go. 


536 W. NORTH AVE. 


au 
Lu ſpezie 


in die deutſchen Stellungen hineinragt. 
Oeſtlich und weſtlich dieſer Ortſchaf— 
ten ſind die Deutſchen meilenweit nach 
Süden vorgedrungen. Auf der einen 
Seite bis Cumieres, wo der „Tote— 
mannhügel“ vor einigen Tagen er— 


& 


Wie dem Koroner gemeldet wurde, ſtüürmt wurde, und auf der andern bis 
et im in die Nähe von Avocourt, wo die 
Haufe Nr. 1325 Fifth Ave. wohnhaft Franzoſen vorgeſtern wichtige Stellun 
war, der 30jährige William F. Kirke— 
Leben durch Erſchießen 


den Mann zu ber |... = * un 2 9 
* Be : 3 1 nt jo gut wie unmoöglid wird, zu 
Verzweiflungstat veranlaßte, ift nicht | hen Truppen, insbefonbere alfo au pen 10 q — _. ei 


Diter: 


Heldlendungen 


1008r0nen 100 Mark 


für12.92. für 15.50 
Bank, Berlin- 


gen räumen mußten. Diezwifchen Avo- |tväre, jondern cuc) weil bei deut nahe 
court und dem „Zotemannhügel“ und | bevoritehenden all der Yeltwig ein, 
nördlich diefer Linie ftehenden franzo- rehtzeitigaes Zurüdziehen der Trup 


| die Beſatzungen von Malancourt und mal da die letztere Linie durch einen 
Bethincourt ſind an beiden Seiten dem Vorſtoß der bei St. Mihiel ſtehenden 


und laufen Gefahr, gänzlich abgeſchnit- geſährdet werden kann. 
ten zu werden. Die Ruſſen haben 
Es erſcheint vollkommen ausge- auch noch nichts ausrichten können. 
ſchloſſen, daß die Franzoſen dieſe Die Kämpfe der letzten Tage haben 
Stellungen noch lange halten können ihnen nichts weiter eingebracht als 
und in kurzer Zeit werden ſie zwei überaus ſchwere Verluſte. Und dieſe 
fellos gezwungen ſein, bis über die müſſen allmählig auch die Kräfte des 
Straße Avocourt — EsSnes —Chattan- menſchenreichen Rußland überſteigen, 
court zurückzugehen. Die Franzoſen denn den Angaben des Korreſponden- 
haben dieſes Gebiet bisher mit beſon- ten einer jüdiſchen Zeitung zufolge, 
derer Hartnäckigkeit verteidigt, und der in dieſen Tagen aus Petersburg 
die bevorſtehende Schlappe wird in in New NYort eintraf, haben die Mos— 
Paris mit großem Unbehagen aufge kowiter im Jahre 1915 nicht weniger 
ann werden, da fie die Deutidyen als 2,542,639 Mann verloren, da 


Nordoſten 


til 


177 
Dil 


Darmstädter 

Wiener Bank Hofmann, Wien, 

Königlich-Ungarische Post- 
sparkasse Budapest, 


unter Garantie 


Nödreiie in der alten 
portufrei ausbezahlt. 


an jede Heimat 


Verdun um ein großes Stüd näher |gen aber hält im DOften Hindenburg | _ 
bringt. Unmittelbar bedroht iit dieje | Wade, und jhon Ddiefer Name ge- |“ 
Hauptverfehrsader der Feitung mit mügt, um irgend welde Befürctun 
dem Inlande überhaupt jest jhyen, gen gar nicht exit auffommen zu 
denn die nördlichite Schleife ihrer Ge- laſſen. 

leiſe liegt bereits im Feuerbereich der = 
gewöhnlichen deutichen Feldgeihüge, |  Uuangenehme Begegnung. 
nicht nur in dem der „dicken Bertas“. | 3: 0 h — 
Die vorgeſtern von den Feldgrauen; Richae Golling ſah Nic) — 
u — ſeinem Hauſe Nr. 6922 S. Union 
genommenen Hügel im Walde d—— 0 
Aponcourt find nämlich nur noch un- | ee — “ Wohnung en 
gefahr fünf Meilen von der Bahn ze. —8 Re Butſchen 
entfernt. Eine Unterbrechung des Ban Ds a ne — — 
Verkehrs auf dieſer Strecke muß aber leitung herausſchnitt Als der Dieb 28 S. 
für die Verteidiger der Zeitung ge, [den Hauswirt erblidte, Iprang er auf | 
Iradezu Fatajtrophal wirken. Price | rd berjegte ihm zn u mwuchtigen 
Inur, weil die Abtransportirung der | arag mit einem Schraubenſchlüſſel— 
Berwundeten ı1:d die Heranihaffung —* — * hetãubt zuſammenbrach. 
aller nötigen Munition dann auf die) en FT gelang e8, zu entkommen. 


einzige ihnen noch verbleibende Babe: | Reiet die „Sanntaahnit” Fefet die „Donnlaavo . 


Iinie Verdun—Bar:le-Duc heichräntt 


:bicago die einzige direlte enropäiihe Bank 


stelle ihr 

Kriegs: und Staatsanleihen, 
daher immer billiger nis anderwärte, 

Driginalbonds itets auf Lager! 


——— te |. — — 
Telephon: Aranklin 5722, 


L. Kaufmann & (0. 


Deutſches Bankgeſchäft, 

Staatszeitungs-Gebäude 

Fifth Ave., eine Treppe hoch, 
CHICAGO, 


Offen täglich bis 8 Nhr Abends, 
Propinzagenten afzeptirt. 
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Abendpoit, Ehicagn, Fr 
0 st lich, daß fo viele liberale Demokraten | „Was geht die draußen an, was mir 

p kurzſichtig genug waren, einen Mann, hier im Kongreß über unſere nationale 

int täglich, ausgenommen Sonntags | Det fich ald bitterer Feind freiſinniger | Verteidigung beichließen. Wir küm⸗ 
eber: THE ABENDPOST COMPANY Beſtrebungen erwieſen hat, zu unter— mern uns nicht darum, ob die da drau—⸗ 

Publisbed daily escept Sunday. ‚fügen, und noch) dazu in einer Frage, | Ben fih freuen oder jammern darüber. 

Se faiinber: THE ABENDPOST COMPANY. |die für das Mohl und Wehe der | Ob London fich freut oder Berlin jam- 


ven 24. März 1916. 


ee EEE 


Welt . bodhangeichenen, ausgezeid)- 
neten Fachgelehrten in gründlicher 
Meile — das Buch hat 384 Seiten 
— Deutihland und Preußen: Deut: | 
ſche Philoſophie; Was die Willen- 
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ſchuldet; 


Aum Alderm 


25-225 W, Washington Str, 
— per year 
ding "Zonnisgpost”... 
„Abenipoit“ » Gebäude 
und 225 W. Washington Sir.. 
gellden Hiiih Ave. und Franklin Etr,, 
HICAGO ILLINOIS 
Tolephon: Main 1498, 


DI— 
Sonntagvoit . 

A, im Borans bezahlt, in den Ver. 
BR Vorloftei „uooonsnenece» u... 83.00 
t Gonntagpoit esse 


as Second Class Matter September th, 
at ihe Post Office at Cbicazo Illinois, under 
Art of March 4. 187% 


Cent 
83.00 
34.00 
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2 Auf falſchem Weg. 
Bor zwanzig Jahren, ala im Stadt 
ai ein Element die Kontrolle an ji 
ijen hatte, das mit fouveräner Ver 
tung der \nierejjen der Bürger 
Bet jhaltete und mwaltete, tat ich 
e Gruppe gemeinnüßiger Wänner 
fammen, um durch einen Appell an 
ürgerfinn und Bürgerjtolz den Zu 
Münden ein Ende zu machen, die uner 
täglich zu werben drohten. Unter dem 
amen „Municipal Boters Leaaue 
Kiefen fie eine Bereinigung ing Leben, 
weiche Die Wahl von Aldermen einzig 
ib allein vom Standpunft der Fü 
igkeit und Ehrliigieit der Bewerber 
füriwortete und ertlärte, daf; der re: 
th des Parteinamens im der Kom— 
munalverwaltuna nur feinen 
Blab babe, fondern geradezu eine Ge 
fahr bilde. Sie fämpften für die Er 
wählung von Aldermen ohne Rüdjicht 
Auf Parteizugehörigteit, und für vie 
Drganifirung der Stadtratsausichüfte, 
welche die Hauptarbeit in der Körper 
haft bewältigen, vom jelben Gefihtz 
punkt. Gleichzeitig unternahmen fie e2, 
Vrch Veröffentlichung Angaben 
über Karakter und Fähigkeiten der Be— 
werber um Sitze im Stadtrat de 
Mäblerihaft Fingerzeige en 
Wahltag zu geben. Es war ein glück 
cher Gedanke, der zielbewußt durch 
geführt wurde, und der ungeachtet der 
Mängel, die bei ſeiner Durchführung 
unterliefen, unzweifelhaft im Verlauf 
Ar Jahre Stadtrat Chicagos, 
mas Karakter, gleiten und Ehr 
ichteit ſeiner Mitglieder anlangt, auf 
ein bedeutend höheres Nivegu gebracht 
Bit. SEr hat der Stadt Chicago einen 
ern gegeben, twie ihn nicht viele 
toßltäbte des Yandes fzuweiſen 
When. Als cin Beiveis für die Wirt 
jamteit des Plans ift die Tatſache an 
ufehen, dai, andere Großjtädte , den 
Blan ebenfalls aboptirten. 
Unter den Männern, 
(9 
folaten ich cls Kar 
den Kampf um Säuberung 
Siadtrats von unerwünfſchten Elemen 
fen zur Verfügung jtellten, befand 
ſich auch William Hale Ihompfon, d 
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4 
damals 


der 
der 1. Ward erwählt 
Wurde. Ein politiicher Zufall irieb 
ihn in die politifche Arena, Gin poli 
tier Zufall achte ihn mahezu 
zwanzig Jahre fpäter auf den Höhe 
puntt feiner Laufbahn — machte ihn 
um Mayor. Völlig die Urfachen ver 
fennend, die ihn ı Manor aemact 
böben, und übe ia gemacht durch 
de große Stimmenzahl, die der Zufall 
ihm am Wahltag in den Schoß warf. 
ſpielt er ſich jett als unumſchränkten 
Herın auf und Sucht umzuiiohen, 
De Neforimbeitrebungen langer Jabre 
aufgebaut haben. Go madıte er ae 
irn ven Verjuc, das bon der „Mu 
nicipal Voters League“ eingefüb 
und bewährte Syſtem der Organiſi 
rung des Stadtr 

Mayor Thompſons 
Mher nicht dazu angetan gew 
Vertrauen der Bürgerſchaft 
nen. An d ſeine Fal 
tion das der Beutepolitit in 
der Stadtverwaltung einzu 
führen ſuchen, 
vildienſtſyſtem, 
einen Stamm erfahrener, 
und ehrlicher Beamter ſchaffen tann, 
umzuſtoßen ſuchen, ſind wiederholt ge— 
macht worden. Häßliche Slandale wie 
der ſogenannte Unterrockſtandal mit 
fänen Antlagen, da eine Anaeitellte 
ein Drittel ihres Gehalts habe 
laden“ müfjen, und der jünaite Stan 
bal in der Yindjuchtsheilanital 
Der den Wi des 
Schwindſuchtſp 
B Sachs von der 
zur Folge hatte,l 
nicht Alles in der 
wie es ſein ſollte. des 
Sadtoberhauptes, die Organiſation 
DB Stabtrats zu fontrolliren, wurde 
bgber mit Recht voll Mihtrauen auf 
genommen. Der Stadtrat aab ein? 
ußzmwerbeutige Antwort. Cr Tebnte 
ben Plan nacprüdlid 
Manor erhielt ı Stimmen dafür, 

Bebauerlich iit, daß unter den 24 
AÜldermen, die mit ibm ftimmten, fich 
15 Demotraten befanden, die rein libe- 
tale Wards vertreten. Mayor Thomp- 
jons Haltung dem jreifinnigen Ele- 
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ment gegenüber, iein jchnöder Wort: | 


BUG in der Sonntagsfrage, rechtfer- 
tigt in nichts Diele Unteritügung jei- 
ner Bläne durch liberale Aldermen, 
am̃ weniaften durch Demotraten. Han 
delt cö jich dabei noch um einen Vor: 
ftR im Interejje der Beutepolitif, ivie 
gekiern geaen die altbemährte Methode, 
DER Stadtrat zu oraanifiren, 
digjes Eintreten freifinniger Demo- 
froten für den Manor doppelt hart zu 
D@urteilen. Der Einwand getilier 
Demofratiicher Stadtpäter, die für ihn 
— daß ſie perſönlich mit der 
„Municipal Voters' League“ ein 
nchen zu pflücken hätten, läßt ſich 
ebenfalls nicht halten. Es gibt Lagen, 
im’benen der linmut, der perjönliche 

mus des Einselnen zurüdtreien 
muß vor dem Wohl des Ganzen, vor 
bin Interejjen der Stabt im Allge- 
ineinen. Eine derartige Gelegenheit 
DAR jich aeitern. Ind es ift bebauer- 
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ie 
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ſo it 


Stadt von ſo einſchneidender Bedeu— 


mert oder beide jammern oder ſich 
tung iſt. 


freuen, iſt uns gänzlich — ſchnuppe!“ 
Etwas, doch kaum genug. und Weiſe der verſteckten Hetzerei, wie 
ſie John Bull die letzten Jahrzehnte 
ſchon gegen Deutſchland inaugurirt 
hat, und die von ſeinen gelehrigen 
Schülern hierzulande mit Eifer nach— 
befolgt wird. Es wäre wahrlich un— 


Das Abgeordnetenhaus hat geſtern 
die ſogenannte Hay-Bill angenommen 
und zwar ſo gut wie einſtimmig. Mit 

402 gegen 2 — mit allen, gegen die 
Stimmen des ſozialiſ.iſchen Mitglie- fer amerikaniiches Volt auf einem 
| es London von New York und Tzred moralifehen Tiefitand, wie noch nie, 
X Srittens des Vertreters des deut- ngefangt, wenn es durch folch infame 
ſq aller Kongreibezirte Chicagos. | nepmittelhen zum Handeln in ber 
„Die Erklärung, die „unfer Fred | nationalen Verteibigungsfrage exit 
‚für feine Nein-Stimme gab, beutet an, | Qufgepeitfcht werden müßte — damit 
was weiterhin behufs Löſung der ſo— fich die Berliner nicht freuen! — — 
genannten „Schlogfertigkeitsfrage” iM Gin albermeres Argument ift wohl 
Stonareh gaeicheben wird und erlätt 4 um 
mittelbar aud das glänzende Votum, |g 
das die Han-Bill erhielt und das ange= 
fihts der bedingungslofen Verurtei⸗ fchen Bürger von ihren ſogenannten 
lung, die ihr in und außerhalb des Führern“ eingefhäht! — 
Kongrefies geworden war, überrajchen |” Doch der „Omaha Nebrastan“ hat 
ma z i noch mehr folder alberner Argumente 
‚ Dritten erklärte, er flimme gegen uf Lager. Er fragt: „Wenn ber 
die Vorlage, damit es nicht heißen | nemotratifche Kongreh verfehlen follte, 
fönne, das Abgeordnetenhaus jet einz | yon Präfidenten in feinem Stand- 
'ftimmig für ihre Beitimmungen und | punkte betreffs der Mechte der mat 


a ital R * ri ns 
Stärkung der Wehrmacht des zecht zu unterftißen, 


zur 
durchaus nichts wiſſen. Er Sieg gefeiert werden? — In Berlin! 


Landes 
ſuche damit den Hausmitaliedern DES __ ind io wiirde im andern Falle der 
Sieg gefeiert werden? — In London! 


Konferenzausicufjes, an den Die 
Aber das wäre ja ganz in der Orb- 


rdball dargeboten worden. 


[777 


Hay-Bill, zugleih mit der Chamber: 
lain-Borlage, die zur Zeit vor dem nung, 
Senate liegt und von dieſem jedenfalls Anglomaniacs gehören wir doch pon 
angenommen werden twird, zu gehen | Rechtsiwegen zu Kondon und unter bie 
hat, Notiz zu geben, daß fielgütige Herrichaft von Georg V. von 
nicht hbartnädig alle der lehteren eitt= | (England, iwie ja ber Trinkſpruch von 
nommenen „Zuſätze“ zur Hay-Vor- Joſeph H. Choate, dem früheren Bot— 
lage zurückzuweiſen, ſondern dem Se— Wafler in London, auf dem Bankett 
nate noch weitgehende Zugeſtändniſſe der „Pilgrims' Society“ im Januar in 
zu machen haben, die Frage endgiltig New York deutlich beweiſt? „J now ast 
beizulegen. Er hätte wohl noch an- you all to riſe and drink a good old 
dere Gründe für fein Nein angegeben | loyal toaft to the prefident and the 
und die Hay-Bill hätte auch nit an- fina.” — 2 
nähernd die jehr große Stimmenzabl Die legte Frage iſt wohl die ımver- 
befommen, weni jie nicht ganz ive Ihämtefte in ihrer Albernheit: „Wenn 
jentliheVerbefferungen erfahren hätte. Woodrow Wilfon in der Wiederwahl 
Da; die Hay-Bill vom Senate zu- |geiplagen würde, vo würde der größte 
‚riidgewiefen und statt ihrer die Subel Herrchen? — In Berlin.” 
Chamberlain-Bill angenommen wer- Was in aller Welt geht Berlin unjere 
den wird, iſt ſo gut wie gewiß, und Präſidentenwahl an. Und was geht 
s ſcheint auch gewiß, daß der Konfe- uns amerikaniſche Bürger an, ob ſich 
renzausſchuß ſchließlich einige der dort draußen in Mancheſter oder 
Beſtimmungen der Chamberlain-Bill Buxtehude oder Rom oder gar Monaco 
als Zulöße zur Dan-Bill annehmen ‚einer über unſere Wahl freut 
wird; vornehmlich die, welche die Er- ärgeri?! — Wenn wir auf die freudi 
böhung d oder jchmerzlicden Gefühle von 


der Kopflrärte der reguläreit gen 
rmee auf 175,000 umd deren wei- London, Paris, Berlin ufiv. Niücjicht 
iere Erböhung im Noifalle bis auf nehmen wollten, wo famen ivir da hin 
250,000 Mann dvorfieht, Dem das | mit unierer Regierung, Verwaltuna, 
Kahn-mendement zur SDapy-Bill, | Gefehgebung ujm.?— 
das eine reguläre Armee von 220,000 , Mit der Verdächtigung der Deutih- 
Man * u 9 J age. 5 F 
NO — erhielt 191 Stims- | ameritaner beziglich ihrer Haltung in 
a —— — dab nur etwa ein der nationalen Verteidigungsfrage kann 
J dan u c R0 * 4 * = — x Oo 
N en > — — ge man nicht krebſen gehen, da die ge⸗ 
wonnen werden brauchen, das zu er- ſammte deutfchamerikanifche Preffe 
Rſeßon Ran 9 & 2 Inh Ip 2 u, * — * — 
yujeben, Wie die Sacen jest liegen, | qmerifanertum geſchioffen wie ein 
ıtcheint eine jebr bedeutende Bermeh- Mann für die effektive“ Rüſtung ein⸗ 
treten, ja ſogar freudig die Einfüh— 


rung und Stärfung der regulären | 
Armee — erdings zunächſ "auf : : > — 
ice — allerdings zumacit nur auf rung der allgemeinen Dienftpflicht als 
bes beiten Erziebungämit- 


dent Bapter — jo gut wie gewih;. 

Tahingegen  Icheint die Sherman’: 
ie Freiwilligen-Reſolution wenig ne _— 
* F En ‚den. Hier verjagt alfo die Deutichen- 
oder gar feine Ausfiht auf Annahme |, < : — * 
ur Salem —— — Seiten | beit. Yo probirt man e8 auf Der 
i JUDEN. c vi al BDeitten 22 — 
betämpft. je Einen fanen 50,000 | anderen Seite und ſchiebt Berlin vor. 
Mann ſeien völlig ungenügend, Verwünſcht ſchlau? Nein, unſäglich 
ſchen, dann müſſe man 500,000 Mann 


DENN —— 
⸗ — ee. s 4 ili 7 ieſ Fü 
einberufen; die andern erklären, es ſei — lann —— ‚Diejen „Füh 
— — * "Pr; 8 "tTaı yo * 1 
unrätlich und gefahrvoll, jetzt über — * — > Volles Leine 
«4 = S ER, em 3 D 5 ri t 
haupt von ber Aufitellung einer Frei De — Seen ſonſt 
willigenarmee zu ſprechen. Denn der— En m u. t genannt 3— 
gleichen könne in Mexilo nur Miß- beu. jenes Berlin, das bie Reſidenz ei 
trauen erregen und den Verdacht er- NS gewiſſen Friedrich des Großen 
weden, w. ftärken, dak die Wer, war, der als der erite europäische Mo 
> ı nicht nur Villa beftrafen und narch die jungen Ver. Staaten aner 
iſchädlich machen, fondern ganz kannte umd zu ihrer Freiheit beulüic 
‚Merito befriegen und erobern tollen. — während 3° 
Der legteren Anficht Scheint die Md- Zeit * London blutige Zanen ohn⸗ 
miniſtration zu ſein. Sie mag ihre mächtiger Wut vergoß, daß man die 
guten Gründe dafür haben und es mag — — ———— verloren 
ja ſein, daß fie Recht hat und die hatte. Auf immer?—Faſt ſcheint es ſo, 
Merito-Angelegenheit erledigt werben | al? er fi in London Hoffnung 
tan, ohne —— ein reitvilligenbeer | a0, jetzt die a „Kolonien 
notivendia wird. Das tit natürlich zu wieder zu gewinnen. Es ſind ja ge— 
= : ee "1 — — —* r 
hoffen. Wahricheinlich ift es nicht und 'nug Ygenten im Lande für Diejen 
überzeugen fann nicht, mas, YItwed tätia. 
bislang en die Aufftellung eines; Wer ein wenig genauer zuſchaut 
‚Freitvilligenheeres vorgebracht wurde. und alle folde Aeußerungen, Argu- 
— — mentationen wie Ereigniſſe an einan— 
der reiht, wird leicht den Zuſammen— 
hang, den roten Faden finden, der ſich 
hindurchzieht. Wird überall die lei— 
tende Hand des Regiſſeurs John Bull 
verſpüren, wie 
leitet and tanzen läßt. 
ı diefen Marionetten gehört auch 
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Alberne Urgumente, 


Daß die Pläne für eine mirfiame 
nationale Verteidigung von jedem ein- 
Jichtigen amerifanifchen Bürger unter- 
jtüßt und gefördert werden, ift einfache 
und jelbjtverftändlice VBürgerpflicht. 
Dazu follte es feiner Anführung von 
{l 


| 


2 
zu E 
ıllerhandBeweggründen bedürfen. Der 
einzige und allein maßgebende Grund 
iit eben unfere Pflicht dem Vaterlande 
gegenüber. Daher muß es den ver- 
tandigen und einfichtigen Bürger ge- 
radezu wmiderwärtig berühren, wenn in 
der angelfächfifchen Preſſe der Verſuch follie der Nerüiber 
gemacht wird, Durh Schüren de3 an- Gaben 
gelſächſiſchen Haſſes gegen alles, was Te, * 
deutſch iſt, dem Bürger die Rüſtungs— PN. 
pläne'mundgerecht zu machen, damit er 
für fie eintrete. 

Wohl das albernite Arqument die- 
jer Art brachte kürzlich der „Omaha 
Kebrastan”, der von Rihard Met- 
calfe, dem einjtigen Redakteur bes 
„Sommoner“ Bryans und Er-Zibil- 
gouverneur der Kanalzone, herauäge- 
gegeben und rebigirt wird. Metcalfe 
fragt: 
| W 


nn 


feinen albernen Argumenten. 


der Gedanfe „London“ laut werde. 
Eine durhlichtige Bolitif, aber eine 
graufame Beleidigung der ntelligenz 
des ameritanifchen Volkes. 
eigentlih Prigel 
bielmehr jeine Hinter- 


a 


Kongreß bei der Gelehgebuna, jet e& 
‚bei einer Wahl eines Präfidenten oder 
Bürgecmeifters der Hleiniten Stadt 
|diejes Landes, umd das ift: 
Wohl des 
dies Ziel zu erreichen — leider haben 
wir es noch nicht erreicht — muß 
das Beſtreben aller ehrlichen Bürger 
dieſes Landes ſein. 


enn das amerikaniſche Volk ver— 
fehlen ſollte, die entſprechenden Vorbe⸗ 
reitungen für die nationale Verteidi— 
gung zu treffen, wo würde dann wohl 
die größie Freude herrſchen? — Und 
er gibt die verblüffende Antwort: „In 
Berlin!“ — 

Man iſt in der Tat verblüfft. Ber— 
lin? — Was wird ſich wohl der Ber—⸗ 
liner darum kümmern, ob der amerika— 
niſche Kongreß eine Armeebill von 
zwei oder drei oder fünf Hunderttau- gegebenes Buch: „Deutſche Kultur“ 
ſend Mann annimmt? — Er würde mit dem Untertitel: „Der Anteil der 
höchſtens kühl ſagen: „Det jeht mir 
niſcht an, ick habe et ja nich zu bezah- und Kunſt im Leben der Menſchheit.“ 
len.“ — Und ein ehrlicher Amerilaner In neun Abſchnitten werden von in 
würde dem beipflichten und ſagen: der enaliſchen 


Deutſche Kultur im eugliſchen 
Spiegel. 


‚boten“ behandelt Generalfonjul Ric. 
Kiliani ein von neun angejehenen 
Ihotttihen und engliihen Gelehrten 
durd) den Profeſſor W. B. Paterſon 
an der Univerſität Edinburg heraus 


| 


einem andern VBolte auf dem | 
Wie | 
dumm werden doch unfere amerifani= 


wo miirde der, 


oder | 


tel3 für unler Volk begrüken wür— 


man zu aleicher | 


er feine Marionetten | 


offenbar der „Omaha Nebrasfan“ mit 
Man | 


Dafür! 


Für den amerifanifchen Bürger darf 
es nur ein Arqument geben, jei es im| 


Das 
Landes! — Und 


ſchaft deutſchen Erfindern 
Deutſche Literatur; Deutſche Kunſt; 
Deutſche Muſik; Starke und ſchwache 


litiſche und wirtſchaftliche Züge des 
deutſchen Nationalismus; Deutſche 
Religion und Theologie — behan— 
delt und die Schlußfolgerung gezo— 
gen, daß 
die Deutſchen ohne den Schatten 
eines Zweifels eines der größten 
WVölter der Geſchichte ſind, das in 
ſich einen Teil der intelektuellen 
| und S:hetiihen Attribute der alten 
| Grieden md der praftiihen Weis- 
| beit der alten Römer vereinigt und 
| dab ihr Beitrag zum gemeinfamen 
Schate der zibilifirten Menichheit 
iebr gro iit. Sie haben die Spu 
ren ihrer Mitwirfung — und oft 
var Dieje Mitwirkung eine jehr 
| Hefe — in allen höheren Gebie: 
| ten des Zebens und der Arbeit des 
| Bir haben es alfo hier mit einem 
\Haiftihen Dokument der Einihäagung 
\des deutichen Anteils an der Welt- 
'Zultur, den ihr unabhängige, mutige 
und jahfımdige Männer in Gro}; 


zu tun, Männer, die noch dazu nad) 
ihrer Herkunft umd ihren Amt, jo- 
wie nach dieien ihren Neuerungen 
'felbit, als nichts weniger als deutid) 
freundlich bezeichnet werden Fonnen, 


denn nad der Meinung biefer | Der Lärm, den eine gewiije Preiie der | 


‚ti den Strieg gegen Deutichland ver- 
wicelten und neutralen Yander gegen 
\die fulturelle Bedeutung Deutjch- 
lands geichlagen bat, muß fürderhin 
— nad dem Ericheinen diejes Bu- 
ches entiveder als auf bojem 
Willen oder grober Unfenntnih be- 
Iruhend bezeichnet werden, Kan man 
iiber die prinzipielle Stellungnahme 
Ider Verfafier zu dent deutich-engli- 
| ichen Broblem nicht im Zweifel jein, 
jo wirten die Urteile diejer Fach 
männer, die ſämmtliche Feinde 
| Peuticlands iind, in ihrer eigentli- 
chen Sphäre um jo jtärfer, als dieie 
Anerkennung mit echt engaliicher re 
ljervirter Kühle und der uns num jo 
iwohlbetannten Geite des „arbiter 
mundi“, jozuiagen nur wwiderwillig 
und mit zuſammengebreßten Zähnen, 
vorgetragen wird. 

Am intereſſanteſten ſind vielleicht 
die drei letzten Kapitel über Er 
ziehung, Politik und Religion. Das 
deutſche Erziehungsſyſtem iſt hier 
nach durch den Krieg aus einem Mu— 
ſter für Großbritannien eine War— 
nung geworden. Es habe durch die 
Uebertreibung des Staatsbegriffes, 
deſſen ſich die verantwortlichen Leiter 
ſchuldig machten, einen großen Man— 
gel an Einſicht und Gerechtigkeit be— 
wieſen. Der deutſche Eifer auf in— 
tellektuellem Gebiete ſei zur einſeiti— 
gen Parteilichkeit geworden. In 
Deutſchland träten aggreſſiver Ehr— 
geiz und individuelle Selbſtſucht un 
ter dem Deckmantel des Patriotismus 
auf. Daher komme es allerdings 
auch, daß die deutſche Nation in die— 
ſem Kriege jo einmütig ſei in den 
Opfern von Leben und Wohlſtand. 
(!) Der Unterricht jei zulegt rein in 
telleftuell geworden; ein gewilier 
realiitiiher Zug, der auf dem Gebiete 


größten Wunder der Welt bervorge 
bract habe, bat die Nation als Ban 
zes jedoch auf einen Talichen Weg ge 
führt. Der außerordentliche Wert 
einer itarfer Staatsauflicht auf dem 
(Hebiete des Unterrictswejens wird 
daleı allerdings bervorgehoben, aber 
bebauptet, dab als Ganzes dod) das 
engliiche Spiten den högeren Menic 
beitstypus bervorgebradbt bat. In 
der Bolitif wird ohne weiteres einge 
'raumt, dat; der Drang nad) Weltpo 
liti£ auf der englischen Seite ebenfo 
vorhanden ilt wie auf der deutichen, 
dal alio die Engländer ebenio „pain 
britiich“ Find wie die Deutichen „pan- 
germantich“, ja Togar, dal; die deut 
ihe Weltpolitit berechtigter it als 
‚die engliiche, da 
‚auf den: Kamıpfplag erichien, wäb- 
rend England jo vieles als leichtes 
Erbe zugefallen jet. (!) Die Grund 
lage der 
ie von Lift und Treitichfe 
worden jet, jet dabei nicht tın minde 
ten materialiftiicher Natur. 

die Grundlage des Sirieges 
deutſche W 


Ss 
W 


deutſchen Weltpolitik, wie 
gelegt 


Wenn 
das | 
eltmadtideal war, jo jet! 


| 


Aber das ift diefe widerwärtige Urt | Seiten ver deutihen Erziehung; Po- | 


| 
| 
| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


I 
I 


| 


menſchlichen Geiites binterlafien.“ | 


britannien notgedrungen einräumen, | 


I 





| 


| 


| 


\rücgefübrt, indem gejagt wird, dal; | Wutter und Schweſier 


I 


Das grönte 
Kleider: 
geſchäft 

der .... 

. * * 


— — 
* — 
— ⸗ . 


Nordieite. 


Kommt zu Stern’s und Fauft 


Männer - Hüte, 8 
| Alte Facons und Schattirungen 
IE und politiv die größten Werte in 
'R GHicngo für dns Geld, zu $2.00. 


Is 


Bernhardt jelbitandig weiterentividelt | 
babe, wird auf ihr rihtiges Mad; zus | 
e3 ganz unbedentlich fei, Staatsver- | 
träge, die jich iiberlebt haben, zu fün- | 

| 


digen. 


J nz ſtärkſten Dokumente 
der Technit ſeit 1870 war eines der ſärkſten Dokumente 


Das Buch als Ganzes iſt eines der 
in dem engli— 
Tod und Leben 


ſchen Feldzug auf 


wider „die deutſchen Feinde der Zi 
viliſation,“ wie er in der feindlichen 


niſſen und iſt, 


chauviniſtiſchen Preſſe gepredigt wird, 
zu unſeren Gunſten; es beruht auf 
gründlichen, fachmänniſchen Keunt- 
da es von ſpezifiſch 
angelſächſiſchem Standpunft geſchrie— 
ben iſt, die glänzendſte Anerkennung 
deutſchen Geiſtes, die die Kriegslite 
ratur hervorgebracht hat. Wie ſtark 


das Erſcheinen des Buches in Frank 


Deutſchland ſo ſpät 


| 
1 
| 


ı gejagt?“ 


England Deutichland in der Forms | 


lirung von Weltmmacttidealen voran- 
gerangen, 


fir ein Deutichland, das nicht inner- 


lidy im Niedergange gewejen jei, der 


Krieg unvermeidlich war. 
Man kann nicht leicht einer offe 


Der Krieg ſei im Grunde 

** Xein Krieg zweier Weltanſchauungen, 

ſchreit nur laut „Berlin“, damit nicht — 
⸗ ass . ‚und es imitlle zugegeben werden, daß | 


‚neren Anerfennung der NWelativität | 


‚der Staats: und Machtauffaſſung 
Zeilen offenbart: 


„Die geographiihen Landgren— 


des 

wiſſe 

kungen auferlegt, denen 

Land entrinnen konnte.“ 
oder: 

Dem in England ſonſt ſo viel ge 


europäiſchen Kontinents ge— 


begegnen wie ſie ſich in den folgenden 


zen haben den großen Nationen 


ſtaatsbürgerliche Beſchrän-— 
unſer 


ſchmähten Treitſchke wird großes Lob 
gezollt und zugegeben, er babe aud) | 


für den Staat nicht mehr Macht ge— 


fordert, als dieſer brauche; ſein be— 


kanntes Wort: „Die 


Strahlen des 
göttlichen Lichtes brechen ſich in un- 


In dem neueſten Heft der „Grenz- endlicher Strahlung in den einzelnen 


Nationen; jede Nation hat das Recht 
zu glauben, daß gewiſſe Kräfte der 


göttlichen Vernunft gerade in ihr, 
das heißt in dieſer ſpeziellen Nation, 
ihre höchſte Entwicklung finden,“ 
wird auf eine Stufe geſetzt mit dem 
alten engliſchen Wahlſpruch: „My 


Deutſchen an Wiſſenſchaft, Literatur country, right or wrong“. Auch die 


angebliche Machttheorie Treitſchkes, 


die nach des engliſchen Schriftſtellers 
wiſſenſchaftlichen Meinung der viel weniaer bedeutende | ira 


| 


reich veritimmt bat, beaiverien Weröf 
tentlibungen im Juli- und Oftober: 
heit der „Revue des deur miondes“, | 


in denen auf das Unzeitgemäße einer | 


tolhen Anerfennung der Bedeutung 
Deutichlands für die Yiriliiation der 
Menihheit in diefem Augenblid hin 
geivieien wird, 


— — — — 


— „Nu, was hat der Augenarzt 
„Ich hab was an der 
Varna u 
Iris. 
„Ich weiß nich, was 
wiſſen was Ir is! 


mir is, ſoll ich 


Der Hund 

Seine Abſiammung und Geſchichte, ſeine gegen— 
wärtigen Raſſen, Züchtung, Haltung, Ernäh— 
rung, Pflege, Erziehung und Abrichtung. — 
Illutrirt. VPreis Ac. 

Der Hunde-NArzt, fowie Erziehung ım 
des Humdes, 240 198. 


A.KROCH&CO. 


Teutihe Buchhandlung 
59 und 6i Ost Monroe Str. 


(swiihen Wabail) und Michigan Ave.) 


* 


d Dreffur 


Seiten. 


Todedanzeige. 

Freunden und PVelansten die traurige Nach 
richt, dab mein gelichter Saite und ımier licher | 
Bater und Schwiegervater 

Gari Ghriftopher 
62, Lebensjahr entilaten iit. Die 
gung findet jtatt amı Conntag, ven 26. März, | 
um #2 Uhr Mittags, bom ZQrauerbauie, 20977 
Bonaparte Str., nah der Heil, KreuzKirche, 
31, ®lace und Racine Mve., von da mit Rut 
fhen nad) dent Konfordia:Gottesader. mt ftille 
Teilnahme bitten die trauernden Hinterbliebenen 
Johanna Chriftopher, gcb. Jede, 
Gattin. 
Wilhelm CEhriſtopher, rau Anna 
Schroeder. Ida Chriſtopher, 
Fran Helma Dinrtenien, stinder. | 
Edwarn Schrocder, Jehn Dlartenien, 
Zchwiegerſöhne. 
Marie Chriſtopher, Schwiegertochter., 
dofrta 


int Beerdi⸗ 


Todesanzeige. 
Freunden und MBelannten die Iraurige 
vihbt, dab unier vielgelicbier Bater, 
Schwiegervater ımd Großvater 
Sohn ®. Weber, 
Gate der dveriiorb, Maria Ischer und Vater der 
veritorb. Sularnna Maria Hopkins, ant Donners 
tag, den 25. März, im Miter bon 74 Sabren 
felha im Herrn entidhlaien iit, Die Beerdigung 
tindet ftatt am Sommtag, det 26. März, um 1 
Ubr Nachım., vom Zrauerbaufe, 5826 NR, Samil: | 
ton be., nah der Benedilttus⸗Kirche, u 
da mit Autos nach dem St. Bonifazius-Gottes 
ader, Int ftille Teilnahme bitten die De 
| 
I 


‚Nad 
Bruder 


Zt 


den Hinterbliebenen: 


Gatherine Anderion, Mary, Anna M, 
Gerten und Xeonard, Slinder, 

Leonard Weber, Bruder, 

Beter Gerten und John H. Andcrien, 
Schwiegerföhne, 


Entellinder:; nebit Beriwandten. 


— 


+ 


NORTH AVENUE und LARRABEE STRASSE 


Sr 


— — — — — — — — 


vBittwe des 


Mutter 


| wird, 
lero bitien 
| nn l 


„Was iſt das, Iris?“ — 


richt 


| Tranerbaufe 


am Donnerstag, den 23 
| Babren 


Hohn Roh und Mobert W. Hopkins, | 


Offen Diens- 
tag, Donners- 
tag und 
Samitan 
Abend und 
Svuntag 
Vormittag. 


— 


Euren neuen 
Frühjahrs-⸗Anzug J 


C 


orgen iſt Beſichtigungstag in Sterns großem 


x 


( 


Laden — der Tag, zu welchen wir alle unjere 
alten Freunde nnd deren Freunde einladen her» 


S 


Aruhjahr zu bejichtigen. 


sufommen und Stern’s Moden in Anzigen für 
Andı 


fanfen wollt, zeigen wir End doc nerme dieie pradıt 


wenn Ahr noch mid 


1 
An 


vollen nenen züge. 


Anzügen und 

Ueberziehern 

für Männer 
und junge 
Männer 


Das Heim 
von Chicagos 
beiten 


She braudst feine große Summe Geld auszugeben, 
der neneiten Mode in diejem Frühjahr und Sommter gekleidet zu 
gehen. Sterw’s bietet Euch den feiniten, eleganteiten Anzug, den 
She je gefehen habt ımd garantirt Eudy eine poiitive Erfparnik 
von $5 bis $5. Stommt und jeht jelbit. Alle 
sacon3 — einfad oder doppelbrinitig — in blau, 
braun, lohfarbig und geitreift. 
und andere zu 310, 312. 30, 


neuen, eleganten 


gran, gem, 
s15 


22. 


1 
rt 
Werrle 


Wunderbare 
$1S, $20, $ 


zu 


— 
1 


*23 


wur.) 


Suonfirmations-Anzüge Für Sinaben 


Gemacht von echtem Kanımgarn blauen Serge, jehı 
garantirt Fih ausgezeichnet zu trageıt. — 
FREI! 
= 


Es iſt ohne Zweifel der beſte 
Wert, der in Chicago oeboten a nn — 


wird, zu Gilt Finiſh, mit jedem 
— — 4 

KonfirmationsAnz4zug 

zu 54,95 oder mehr. 


Yıry 


ku 


And. Knabennnzüge von $2.95 bis $S.95. 


Sponvbenirsfrei mit jedem Einfauf von 50c oder mehr. | || 


Bl A ET BE TREE RE FETTE N 
Todedanzeige, 


Todesanzeige. 
rwandten, ‚Sremmpden no 


Nachricht, 


1 Ma 2 
tie SC ven 
* 


die traurige 


daß unſere vi 
zr den und Belannten 

Georgina Baumann ——— —— 

am Freitag, den 24. März 

Jahren, 7 Monaten und 24 Inc 

Ichwerem Yetden fanft im Se 

D Peerdiamma findet 


die { 


* Ka 
* John Bretichneider 
rin cniichla I r 
ſtaft am 
Rachm. um 2 llhr, dom 
32 1. Home Mve.,. ml Xutſchen na 
Yulfas:-SGottesader, Um itille Teiln 
die trauernden Hinterbliebenen 
Karl und Lillinn Baumann, Geargina 
Zantonin, Bertha Redemske und 
William Bannınun, Minder. Meta, Aran 
Yoniia Martin, Zchweiter ! Klara Adams, Frau Ella Font 
Gharlie Ranfonin, Gbarlic Nedensie, bon Grand Habe | 
Ida Baumann, Schwiegerfinde 


Die 


2 März, 


I trauer tHinterblie 
Glara Bretimmeider, | 

. 8 Gattin 
Fred 


Nobel, Heury, 


— 


⸗ 

Todesanzeige. 

und Bekanntien die traurige 
richt, daß unſere liebe Großmutter und Urgroß 
mullter 


odesanzerge. 


und Bekannt it 


* 
Freunden a 
T 


Augnſta Schifter, 
verſtorb. Ferdinand 
es verſtorb. Otto Schifter ter F 
2Fahren geſtorben ĩt. Die Beerdigung ſindet arier bon 
ſtan am Samstag, den 25. März Roerdinitia 
bo der Ktavelle 2701 N. Glarf När: lacht 
Lady of Lourdes ntirchc, Ivo Hochimel! ci Robı zit 
bon da nah Graceland. Um ftilles Be üm ftille Zeiln 
die tranernden Ssinterblicbenen 2 ; 
Robert Gdward Scifter, „rau 

Bertha Mueller ınd Frau George 
9, Alles, Großlinder 
George, Paul und Emilm Ylles 
aroblinder, 


Todbedanzeige. Todedanzetge. 
Plattideutidie Gilde Chicago Wr, 1. 


Verwandten und Belannten die traurige 
richt, dab under gelichter Eobı, Bruder ımi Den Mitaliederi 
unfer Großlind ww 

Johaun Friedrih Young 
im Uiter bon 6 Jahren, 11 Wonaten zZ 
Tagen felig im Herrn entichlaien it * ⸗ 
digung ſindet ſtatt am Sonniag, den 26. März, 
um 11:30 Vorm. von der elterlichen Relidens, 
701 S. Wincheſter Aben nach der St. NRapbaels 
Urche, von da mit Autos nach dem St. Marien 
sacker. Um ſtille Teilnahme bitten: 
Rohanı F. und Katharing Yung, 
Ruecerten, Ellern 

Margaretha, Schweſter 
Herr und Frau Kuerten un 

W. N. Young, Großeltern 


Zchiſter und Augquſt Krabbe 
t A 1 I in der f 1 


harftaort { 
\ rn 
l 


I „abren entihlaien iii 
finder ftatt ısta 


ierDdi 


Doris Krabbe, y 
Guſtav Hafemeiſter, Schwi 
Ghas, Sajemeijter, Ic 
Marie Keuter, miac 


\erbate: 
vager 


ts Hiernrit 
t term 


jur Nachri 


dab umnier Bruder 
Aunnit Arabbe 
ıtttwod, den 22, Wara 1916 
rbei fit, Reerdiaung findet ftalt an 
tan, den 25 kärı 1916, Nadm. 2 Ubı 
| bom Trauerbauie, tobeh Sir., nad dem 
I dhof Die Beamten verſammeln 
ı 1 Uhr 30 in der Wider Park Halle 
Pauf Zehnharbt, stiter, 
Glaus Goeitihe, Schriewer 


— — 


ankſagung. 


unſeren herzlichſten Dank 
t und 


er 


Ti amt 
ae T 
am 
2918N 
och yrYıı 
Goꝛte IN un 

ach 
D 
> 


Tededanzeige. 
greunden und Belannten Die 
dab ıumfere liebe Mutter 

Anna Heinrih (Sanftomwsli), geb 
entichlafen iſt. 
zonmtag, den 26 
6221 
Raphaels-Kirche, von da 
St. Marien-Gottesacker. Um ſtilles 
ten die trauernden Kinder: 

Albert, William und 
bitte Proſpeet 


Freunden 
zlicher 
traurige penden bei 
Furchtſan, Friederice Burnis. 
Die Merdigung ſindet ſiatt t3 ne derrn Paſtor 
März, 9 Ubr 30 Born, bom | Ingeitellten der Kortbern Banf 
z. May Zt 


mit > 


„sopn 


Eugene Burnie, nebi 


und Aingceborigen. 


t Yamilte 


sranf Jantowefi. | 


3859 aufzurufen 


Zur Erinnerung 
Um Sitze ine liebe Gattin ı ute 


e guie Mutt 


5 mar 
» Im 


= 
—* Maria Galowitſch, 


sn Nahr“ ın OD YAärı 1 
T cııtem Jahr a ai i 


Todesanzeige 
Freunden md Belannten die traurige Nad 
tiht, daß uniere gelichte Iiuiter und Großmutter 
Henrietta Plenste 
März 1916 im Alter bon 
ſelig im Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung 
findet ſtatt am Samstag, den 25. März,2 Uhr 
Nachm, vom Trauerhauſe, 1528 NR. Wood Str., 


mit Autos nach Stonfordta, Die trauernden 


ı bo 
DL 


treue Gattin md I 
Die mußten wir fenfer 
Sielgelitbte Gattin 
in ftiller 
vieler Er 


Mutter, die Gott ım8 aab 
ıb ins Grab; 


und Muiter, die du fchläfit 


am 23. 78 Jahren | Nie auf 


I Sinterbliebenen: 


Edward und Leo Plenske, 
nebit Enlellindern. 
Sitte feine Blumen 


Söhne, 
RE Johann Galowitim, ic 
Todesanzetge, 
sreunden und Belennien die traurige Nac 
richt, dab umier gclicbier Gatte und Batcı 
Ghrift Berndt 


"karz 


Bur Erinnern 


berachiid 


— 


ng 
intere ilebe, m ychter 
im Nlter bi 
eniichlaien it Das Begräbniß 
am Sonntag, den 26. März, um f 
mittags, dont Iranerbauie 
Ave, mit Automobilen nad $ 
itille Teilnabme bitten: 
Minnie Berndt, Gattin. 
Glara, Augnita, German v 
Bernbt, 
und 


Marbilda Lauer 


e uns beute dor einen 


> Akad 
t. Graivford 
wParkr 1 

nlord Um 


ia. 


nd Arthur 
: Frau Martha Tamrom 
irla Frau Ida Stranh, Kinder 


Todedanzeige. 
‚Steunden und Belaunten die 
richt, das mein lieber Bruder 
William Sielman Nicnt ftören deines Grades Nub’ 
im Alter bon 89 Jahren geitorben ilt. Die We St2 Gott uns Dereimit wird bereine 
erdinung findet ftatt am ss. den 9. März, | 915 mir aub tum bie Augen zu. 
3 Uhr Nadm.. von der Kapelle 2341 Milmwaniee | NRube in Frieden! 
Abe., mit Antos nah Wunders Friedhoſ. Um — 
ſtilles Beileid bitten: 
Ananit Sielman, Bruder, nebit. Ber» 
wandten und Belannten. itia 


1 foilft dur 
Bis ein ſchöner Fruüf 


Ganz leife woll’'n wir 


Und u ſchlafe 
iina m 
bei dir mx 


Gewidmet bon deinen dich liebenden Eltern: 
rienrih nnd Henurieita Galie, mebii 
Geſchwiſtern und Sobnch⸗w 





Lernt Spraden!. | Aldermen td veriänupft, * 


Eustiim, Spaniih, Hranzöjiih und Deutſches 
Bonvcrjetiond- Bud, zulammen für 15er, 1 


Große Auswahl Grar nmatifen umd Wör: | 
terbücher. —Natalog auf Wunfdy frei zugef fandt. 


Koelling & Klappenbach 


Shicagod größte u. ältefte deutiche Buchhandlung | | 
170 Brit Adams Sir. Tel.: Franklin 858. 


Anhänger des Mayors im Stadtrat 
wütend über politiiden sehlariff. 


Tadeln Lundin, 


ı hör 
| ee 
|ma3 Genator 


Machen kein Hehl daraus, dar ihre ge- 
ftrige Haltung einigen Aldermen von | 
der Rathausfaktion eine Niederlage am 
Wahltag einbringen wird. 


Tobesanzeige, 


unden umd Delannten die traurige 
JKadrıdt, dab am Donnerätag, der 
Marz 1u16, Morgens 142 Uhr, 
lieber Gatte und Bater | 
Gharles Iver ſon 
Monate u. 7 Tage alt, nach 
erem Leid | 


unter 
" fanft im Herrn Sn den Kreifen der Aldermen, die! 
in jaur Rathausfattion gehören, und die 
„ara: erbaute, hl | geitern für den Plan der Rathaus: 
Im ftilles Beileid bitten: |tlique, den Stodtrn ot nach ihren Wünz | 
Helene Igerion, Gattin in. ſchen zu organiſiren, geſtimmt haben, 
war heute der Unmut über die Berater 
„Eie, und Soplin, Mo., Zei | Mayor Zhompjong, die für den jo 
die mitfahren mollen, bitte | Ihmählich mißg! üdten Plan verant=| 
aufzurufen, Irfa | wort! (ih find, groß, Sie mächten für | 
den Mißariff Fred Yundin, den poli= 
tifhen Berater des Stadtoberhauptes, 
| Hilfs sforporationsanwalt David Wle: 
jzander und Wld. Meine Michaelien | 
bon der 33. Ward verantwortlich und 
Hamilton Avenue, | Verheh (ten "nicht, daß den Stabivätern, 
En ZI. mit dem Mapor gejtimmt haben, 
zomutag. den 26. © cars, (ihre $ „altung ganz beträchtlich | haben | 
Nofepb steller, 4012 Sincol werde. Sie gaben offen zu, daß der 
Abenue, nahe Irviug eine oder andere Stadtvoter vom Rat 
hausflügel, der zur Wiederwahl ſteht, 
infolge ſeiner Haltung in der geſtrigen 
Stadtratsſitzung Gefahr läuft, am! 
0: |Wahltag geihlagen zu werden, Wenn | 
Fern auch keiner dieſer Stadtväter bereit 
— — —— — war, ſeinem Unmut offen Ausdruck zu 
geben, hielten ſie doch im kleinen Kreis 
mit ihrem Aerger über die Berater des 
— Jauptes nicht hinter dem 
| Bera. 
| Einer 
Manors in Stadtrat fprach aanz 
n bon der „unnötigen Kreuzigung“ 
ae 2 t Aldermen duch die Rathaus 
jer aelichter © Bruder ——— und erklärle, daß der Ge 
hber ſam gegenüber den Wünſchen der 
Rathausfaktion für einige Stadtväter 
den ſicheren politiſchen u bedeute. 
Gleichzeitia machte Ddiefer Staptvater 
| die überrajchende Katünbigung, daß 
er ji dem Mayor aegenüber Kurz 
nach feiner Wahl vor _ Sabre 
 lehrenwörtli verpflichtet habe, in 
‚jallen 9 Fragen mit dem er zu ſtim 
| men. Natürlid merde er nit fein 
Wort breden, wenn er fih aud be: 
ti mußt fei, daß es ihn in feiner Ward 
'pplitifch unmöglich machen würde. Er 
pertritt eine Ward, die überiviegend 
Elia Ewert, Toter; nebit Nerwandten freifinnig iſt, und deren Bewohner 
ia bvon der Sonntagſperre, die der Mayor 
— — — verhängt hat, nichts wiſſen wollen. 
— unten pi 5 Mai Erklärt manches. 
richt, — re a ac inter Die Erklärung diefes Stadtpaiers, 
daß er ſich ehrenwörtlich verpflichtet 
* e Die Di habe, in allen Fragen mit dem Mayor 
u — — — zu ſtimmen, wirft 
a en von | Kicht auf die Methoden der Rathaus 
Alnannte bitten: Hique und gibt eine Erkläruna dafüt, | 
a arianer | marum gewilje Aldermen jtets mit | 
dem Mayor dureh Dik und Dünn ne: 
hen, troßdem ihre Wähler mit der! 
Ha bung der Stadtverwaltung in ae- 
wiſſen Dingen, wie der Sonntaas 
Superior 8633 | frage, aanz und gar nicht einverftan- 
ı den find. 


Manor 


tdi auna findet 
ft tt, um 1 


Todesanzeige, 
Verein Tentiher Beteranen von Chicago. 
Den Kameraden zur Nad-: 
richt, daß Der Veteran 
Johann Weber 


Bart 


Guſtav Geleng, 
Herman Herz, 


Präfident, 
Sclretär 


Todesanzeige 
Radn Harriion zone Nr. 1382, R 
Der 11 4 dern 


on de »T 


Nohn Walter, Krotecior n 
Dorothea Willms. Selretärit, Des 
Todedanzeige. orfel 
de 
. 


nd " 


die 


unit und Dannah Spidermann, 
“ertrude, lila, — 
Glarence, Wr j 


Alfred und 


Todesanzeige. 
und PBefannten die traurige 
bielarlicht Mutter 
Garolina Ewert, 


tille 7 
liebenen 


Deutsches Theater 


Buſh Temple—Tel. 


| Thompſon ſelbſt 
holte heute ſeine ſchon früher 
| bene Frfläruna, dab Die 


rreitan, den 24. März: 


Jum Ickten Date 


der einbstrompeter. 


Nichtite & fo 


wieder 
abaeae 
Municipal 


Zamstaa, den 25. März: 


DO percttenabend: 


Wiene er Blut! 


ohaun Strauß | 


Frühjahrs-Fest 


6hor. und humariittide Welanaen, veranit. vom 


Halfte» 
1918. An 


Waren ’n Sepp 


715 NORTH AVE. 


Soeben wieder erhalten 


(Fine aroke Sendung von Ünorr, Seil 


1J ren von Beiiet & Go., Riimans | 
te Wis, eriter e Rurit und Schinlen. Wir 
garuntit Weiſe Bürite al? es Fleiſch⸗ 
probuit ohne Zutaten bon Rartof 
eo. Simlings, Nilmaufece, 
eutihes Roggenbrot, 


sehl u. 1, m. 
berübmtes 
didofrifone 


Voters' League nicht 
ſirung des Stadtrats zu tun haben 
ſolle. Gleichzeitig leiſtete er ſich einen 
Seitenhieb auf die 
Wähler der Stadt, indem er erklärte, 
die Liga habe auf die republikaniſchen 

Wähler mehr Einfluß als auf die 

| demotratifchen. Es war feine Ant 

|ivort auf die Frage, wie es komme, dat 

|dte überwiegende Mehrzahl der Alder 

| men, die geſtern für ſeinen Plan ge 

ſtimint hätten, Demokraten ſeien. Auf 

die Frage, was er von der Organiſi 

m Großes ählantiet des näciten Stadtrats erwarte, 
» ! t Unterhaltung uud | eriwiberte er, der neue Stadtrat wiirde ! 
Ball, besonalles bon Den jedenfalls von denſelben Elementen 

Plo ſdeufſchen Hilden der Nordwellleie | organifirt werben, die auch jet aegen 

are Zonnian, ar re A 1! 6, * ſeine Pläne ſeien. 

ana 3 Uhr 9 1., in de — Bart Halte | Will Aerzten Wahl überiniien 

sie ii rien. 9 — — ee, Die Auswahl eines Nacdhfolgers für 

veuti ie Bancr monrit 1 ang, Pen aus dem YUınt geſchiedenen Leiter 

— der ſtädtiſchen Schwindſuchts sheilan— 

ſtalt Dr. Theodore B. S Sachs wird der 

Mayor vorausſichtlich dem ärztlichen 

Bezir —— bis zu einem gewiſſen 

‚Arion Männerchor der Sadsehb - aresisenis Bit zu eincm geilen 
Rem Garpenter Halle, 41 P 

I om Samstag, den 25. mar; habe 

— ritt Robertſon einen Plan beſprochen, nach 
dem der Aerzteverein fünf paſſende 
Bewerber für den Poſten ausſuchen 
jolle, unter denen er dann eine Wahl 
treffen werde. Wicht Politik, ertlärte 

Heute und jeden Abend: |, fonbern nur jähigteit folle den 
* E Ausschlag geben. Wann er Dr. Sad’ 
suvpenator Ausſchank. Nachfolger ernennen werde, wuhte er 
Bod-Mufil. dem Ridirit Dr. Sache’ bereite ene 
* + Rücktrit r. Sachs 
die Bellerung der Zuftände in der Anitalt 
entdedt zu haben. 
=—23+0©- 
Tariehen beanfiandet. 

ee 0——— — | bezeugen, Lorimer müfſe 

& : 3 if Wurf um Mundauns Diebſtähle gewußt haben. 

Kuorr's Bouillon Würfel Weniger günftig für Lorimer wa 

n, iinorr's Zuppentwürfel, ren die Ausjagen von Names B. Wi 

susrtenet eb bie Seiten im Marfte. Dougal, dem ehemaligen Bücherſach 
verſtändigen der „Clearinghouſe Aſſo— 
ciation“, und Charles H. Meyers, der 
bhas. Hammesfahr Go. dieſen Poſten befleidet, jeitdem We: 
165 N. La Salie Str, sn Den | Dougal zum Präſidenten des Auf 
zel.: Mein 1937 und Main 5235. ſichtsrates der Bundesreſervebont er— 
nannt worden iſt. Die Vernehmung 
beider Zeugen füllte den größten Teil 
der geitrigen Naxhmittagsfigunag im 
den Verhandlungen gegen William | 

Lorimer vor Richter William EC. De: 
— — ver aus, Beide Zeugen hatten die | 
Nom Bummi jermalmt. Bücher der Bant — Meyers war da= 


2 mals Bücherreviſor für Nationalban— | 
Beim Berfuh, fih an 40. Straße) ten — in den Jahren 1910 und 1911} 
und Afhland Ave. auf einen Güterzug ‚ unterfudt, und beide mußten die ihnen | 
ver Chicago & Altonbahn zu jhmwin= | don ber Staatsanwaltichaft vorgelegte | 
1, alitt der Z5jährige Weicheniteller | Frage: „Wenn Munday die Banf als | 
Walter E. O’Brien, Nr. 6332 Gagle- | Vizepräfident beftahl, jo mußte Lori= | 
ton Wpe., aus, fiel unter die Räder | mer, in feiner Eigenjchaft als Prũſi⸗ 
der Lokomotive und wurde zermalmt. beni, davon wiſſen?“ bejahen. 
Die Leiche befindet ſich im Beſtat- Dieſe Bejahung ließ die Verteidi— 
tungsgeſchäft Nr. 4605 Hermitage gung denn doch etwas aus ihrer bis— 
Une. beriaen Gieaesaetwikbeit ermacen. 


‚ihren Direktoren 


bräuchlich“, bei 


gebniß 


bei der La Salle Str.Bank im Jahre zeſſirt werden. 
ſtrammſten Anhänger 


ein bezeichnendes 


s mit der Organi— 


republikaniſchen 


mit Gefundheitstommiffär Dr. 


bereits eine: 


| Antwort eingetroffen. 


potamiſche 
| bers, 
Pfunde wiegt. 


abgeſãäbelt. 


RER mb, Beta 


und Anwalt Fink nahm MceDongal in | 
ein fcharfes Kreuzverhör. MeDougal Gerichtszimmer Richter Tutneyhs ges 7 
will Senator Lorimer vor fünf Jah- führt, wo Maud bereits auf zwei 
ren geſagt haben, daß Munday nicht Stühlen hinter ‚dem Staatsanwalt |} 
der geeignete Mann als Leiter der, Bla genommen hatte. Ein Gerichts- 
Bank fei und daß die von ihm quiges | |diener führte Elias auf die entgegen- | 
|heißenen Darlehen feine ficheren feien. |aefete Seite des Tifhes. Da — ein’ 
Der Zeuge mubte aber im Kreugber= |[anger Seufzer aus dem Gehege ber) 
zugeben, daß er bei der Bücher- | Elfenbeinmaffen in Mauds sterlichem | 
nichts gefunden habe, | Munde, ein Rollen ihrer überaus groß 
Lorimer in geratenen fehwarzen Augen, ein impul: | 
Eigenfhaft als Bantpräfident five? Hebne und Senten ihres Bufens, | 
unehrlich erſcheinen laſſe. und dann ſprand die ſchwarze Schöne * 
Im direkten Verhör erklärte Me- auf, ſo daß beide Stühle, auf denen 1 
Dougal, er ha ce bei der Bücherunter- | fie Plat genommen hatte, hinter ihr | 
fehung im Xabre 1910 gefunden, |umfielen. Dann wadelte jie mit der | 
daf; die von ber La Salle Str.-Banf |Grazie eines jungen Nilpferdes auf| 
und Beamten ge: den Richter zu und ſagte: „»Euer Hoch- 
währten Darlehen die erlaubte Höhe wohlgeboren, ich habe mir die Sache 
| üiberfehritten hätten, und er habe das | überlegt, ih brauche meinen Eliaz zu 
auch beanstandet. Inier diejen Dar: nötig, un zufehen zu können, wie Sie 
fehen habe fich auch eines in der Höhe |ihn ins Zuchthaus ſchicken. Ich hatte 
von $40,000 an Lorimer befunden, das Raſiermeſſer ſelbſt in der Hand, I 
wofür keine Deckung vorhanden ge- und er hat es mir nur abnehmen wol⸗ 
weſen ſei. Ein derartiges Darlehen len, und daher kamen die Schnitte. | a 
jei feiner Anfiht nah „iehr unge-| X merde nicht gean ihn ausfagen.“ 
orbnungsmäßig ges | Das erledigte den Fall, der Staats: 3 


führten Banten wenigitens. Der iammalt ließ ihn vomStalender jtreichen. 
Zeuge beanjtandete auch Die Lorimer | 


und Gallagher beiwilligten Darlehen. | 
m Sabre - 1911 habe die Schuld nn 

Mundays bei der Bank fich bereits auf | Der angeblihe Schwindelhuber Arthur 
$185,000 belaufen. | Toerr in St. Yonis verhaftet. 

Die Ausfagen MD ougal⸗ deckten Nach etwa ein Jahr währenber | 
ich zum größten Zeile mit denen des | Suche ift gejtern Arthur Doerr, alias | 8 
ihm auf dem Zeuaenitande folgenden | Donald Need, alias Arthur Navara, | 
Bücherreviſors Meyers. ‚m ei, Louis verhaftet worden. Jetzt 

Diwen 3. Reeves, der Präfident | joll der 64 Jahre alte Mann, der be: 
der Drovers National Banl, der frü- zichtigt wird, die hieſige Fort Dear— 
her ebenfalls Bundesreviſor für Na— | born National Bant mit mertlojen | 
ıttonalbanten war, wurde heute von | | Cheds hineingelegt und um $572 ge= 
der Staatsanwaltſchaft über das Er prellt zu haben, zwangsweiſe nach J 

ſeiner Bücherunterſuchungen Chicago zurückbefördert und hier pro— 
Der Häftling iſt an— 
1912 verhört. Reeves bezeugte in geblich entſchloſſen, ſeine Auslieferung | 
Uebereinftimmung mit den Ausfagen | mit allen ihm zu Gebote ftehenden | 
der Vorzeugen, daß alle von der La Mitteln zu bekämpfen. 
Salle Str.Bank gewährten Darlehen Den Angaben der Pinlerton Detek— ä 
duch die Hände von Charles 2. |tiveagentur gemäß, die jeine Verhaf: | 'g 
Munday gingen. Er habe mit Senas | tung bewertitelligte, wurde Doerr im | 
tor Zorimer aber über die Verhält- | Jahre 1889 in Ronoake, Ky., wegen | 
niffe in der Bant geredet und ihın be: | ı angeblicher Unterfhlagung bon $10,- | 
ı Deutet, daß ſich unter den Darlehen | 000 zu drei ° Jahren Sefängnik ber- 3 
viele befänden, die zum menigiten ZUT | urteilt, Damals war er Verwalter 

Kritit herausfordern würden. Wm. des Nachlaffes feines Vaters. Rürz- | 
Lorimer jr. wurde damals als einer lich nun ſoll er ſich an das Gericht 8 
der Vizepräfidenten der Bank auf de> | gewandt haben mit der Bitte um 
ren Gehaltslifte geführt. Cr erhielt | Ieberfendung eines Auszuges aus den 
für feinen Titel ein Kahresgehalt bon | Atten. Das Schreiben war M. €. | 
82400, und fein Bruder Leonard, der | Hill Go., Nr. 3049 Wafhington Bou- I 
als Hilfe sjetretär geführt wurde, er- levard, St. Louis, unterzeichnet. Da | 
hielt für feine Tätigkeit $1500 Das er unter diefer Firma bier einft in 2 
‘ahr. Der Zeuge will Darlehen an | Verbindung mit feinem anderen Un: | 
die Federal Improvement Co. in | ternehmen, der Columbia Guarantee | 
Höhe von $T800, an Y. PB. Gallagher | and Truft Co., Gimpel gerupft haben | 
von 242,000, an Xorimer & Gallagher ſoll, gelangten die Privatdetektives 
von 388,500 beanſtandet haben. Dieſe auf ſeine Spur und entlaryten ihn 

Darlehen ſeien alle von Senator Lori— angeblich mit Hilfe eines weiblichen | 
mer als Präfident qutgeheigen wor- | Deteftives, der den alten Sünder in 
den. Harıy W. Huttia habe auch | feine Reize verjtridte. Der Häftling 
viele Darlehen autaeh? ißen, die beifer | gilt als ein Finanzgenie und joll ge: | 
Inicht bewilliat worden wären und bom  piegene Beiträae über Finanzangeles 
Zeugen als nicht einmandsfrei be- |genheiten für Zeitfchriften geliefert 
ı zeichnet wurben. So ein perjönliches | haben. 

Darlehen von $39,000 an Suttig | — 
feibſt. für das keinerlei Sicherheit 
vorhanden war. Reeves verbreitete * —— 
ſich dann über weitere Darlehen des —— — 
‚Angeflagten Xorimer, die buch La-| 5, — — RR 6 'g 
|aerhausfcheine auf Getreide, das der), or Xich — avanagh —— 
Senator gekauft hatte, gedeckt worden ſchworenen wurde heute das ng 8 
kim. verhör im Prozefle gegen den 25| 

|Yahre alten Otto Rupietta beendet, |} 
Id. r eines Gittlichleitsperbrecheng, be= 
| gangen an der 15 Jahre alten Pauline 
Schretter, angeklagt iſt. Das Mäd— 8 
chen ift drei Wochen nach der Tat, wie 
die Verteidigung behauptet, am Ty— 
die mit ihrer Schweſter Margaret eine phusfieber geſtorben. Durch die Zeu— 
Herberge in Jackſonville, Ill., betreibt, genausſagen wurde bewieſen, daß 
lernte dort den Zigarrenhändler Louis PB auline * in Gemeinſchaft mit 
Waller aus Denver, Eo., fennen. Erianderen jungen Leuten am 31. Juli | 8 
machte ihr in leidenichaftlicher Weile | vorigen Jahres ein Pilnik in Waine m 
den Hof, eroberte ihr fprödes Herz im: Zomnfhip befuchte. Nachdem die juns | 
Sturm, und als er ihr einen Heitat3= | gen Leute dort getanzt hatten, bega= 8 
antraqa machte, willigte fie alüdftrah-, hen /ich die einzelnen Gruppen in naße | 
{end ein, feine Frau zu werden. Er’ dem Mergnügungsplah gelegene Fel- | 
veranlaßte fie, ihn nach Chicago zu be- der, um Blumen zu pflücen. Ru 
aleiten, und ihm ihre Erjparniffe im pietta folgte der Schretter, ichleuderte | I 
has von $1500 anzupertrauen. pas Mädchen zu Boden und verftopfte 
‘m Great Northern Hotel ſtieg das ihm, als es ſchrie, den Mund mit * 
Poar, ab. Geſtern ging er aus, um an- herumliegendem Pferdemiſt, worauf 
geblich einen Heirgatsſchein zu erwir⸗- er das Verbrechen beging. So beſogt 
ken. Ihren Diamantring und das. vor wenigſtens die Anklage. Das Mäd— | 
erivähnte Geld nahm er mit. Natürlich | und verlor 8 


bat er fich nicht wieder biicten laffen. | hen wantte nad Haufe 
> mi rr DIBEN I feih nach feiner Ankunft das Be: 
Sekt fahndet die Polizei auf ihn. P 9 3. 2 


Fe ER mußtfein, fiechte dahin und ftarb nach 
In Preiton, Ont., hatte bie : 20jäh: | ‚breimöchigem Sranfenlager. Der Fall 
rige Biola Blod beim Bejuch eines! purde heute Nachmittag den Ge: 8 
Zi tus ſich in den Kamelbändiger Al- ſchworenen zur Abſtimmung über— 
fred R. Spalding aus Joplin. Mo | geben j 8 
verliebt. Auf Einladuna diefes fhnei. B 


bi heut er 1 
A H “D a KK 

—— brechets kam fie heute Streit nimmt ſchlimmen Ausgang. 
Morgen nach Chicago. | 


Als Spaldina 
fie auf dem |llinois Zentralbahnhof 
in Empfang nahm und begrüßte, wur 


be das Paar von einem mißtrauifchen In der Kühlanlage der Firma ! ĩ 
| 


Poliziſten verhaftet und in der Haupt— Libby, MeNeil & Libby in den Vieh- 
wache eingefperrt. Viola beteuert, mit 'böfen geriet heute Mittag der 35, 
Einmilliquna ihrer Mutter zu ihrem | Sabre alte John Rufhta, Nr. 4645 ©. I 
Anbeter gereiſt zu ſein und nicht. bon pindpefter ° Upe., mit einem ebenfalls | 
hm laſſen zu wollen. Die Polizei hat dort anaeftellten 15jährigen *ungen 5 
fih mit den Behörden in Breiton in | sp. Bromi dh Nr. 4450 — N y 
Verbinduna aefeßt. Bisher tft feine arbht, Jr. 4409 ©. 00 — 
3 geieß |&tr., des Krieaes megen in Gtreit, | 
|der einen verhängnißvollen Ausgang Ij 
ınahın. Um feinen Arqumenten mehr 
Nahdrud zu geben, ergriff Ruſhka 
nämlich eine Bleiröhre und hieb ı damit | g 
ren Gatten nadı Roliet jchiren. To lange auf feinen Gegner ein, bis | 
Frau Maud Braden it eine mejo- —* mit gebrochenem Schädel iM 
u 
I 
F 


feiner | 
als: 


ee 
Im Garn. 


u 
a 
L 


Anna Schretters To». 'B 


er fc 4 


——- 1:9 — — 


Der Traum iit aus. 


Ienitette Alexander angeblid einem Hei: 
ratsicnwindfer ins Garn gegangen, 


Die 25jährige Neanette Alerander, 


3djähriger Mann schlägt töiährigem | I 
Buriden den Schädel ein. 8 
| 


— — — — — 


Die Liebe hört nicht auf. 


Maud befürchtete, der Richter möchte ih 


Schönheit ſchwerſten Kali- wußtlos liegen blieb. Man über— 
die wohl um die 300 guten führte ihn nach dem Countyhoſpital, 
Sie lebte mit ihrem während Ruſhta hinter Eiſengittern 
Gatten Elics in ihrer Behauſung Nr. Quartier nehmen mußte. 

5614 Ellis Ave., bis Elias dieſe Woh— OH ERee 
nung mit einer ‚Zelle im Gountyzmin- | Lincoln Sfatflup. 
ger bertaufchen mußte. Daran var | 
ein Raſirmeſſer ſchuld, das der gute 
Elias zu heftig in der Nähe der Gur— 
gel und des rechten Armes feiner | 
|Maud fchr: ang. Er hat ihr im Novem- 
ber vorigen Nahres nad) einem Eifer: 


Am fommenden Sonntag wird ve 
Lincoln Statflub in der Lincoln! u 
Turnhalle, Diverfen Parkway und | 
| Sheffield | Ave., ein aroßes Skatturnier | 
jin zwei Situngen abhalten. Die erjte 
ſuchtsanfall nämlich beinahe die Kehle beginnt um 3 J N een und 
durchichnitten und den rechten Arm die zweite um — enbs. Das 

Natürlich mwolte Maud Eintrittsgeld bon $2 berechtigt die 
jih dos nicht gefallen Taffen, machte | 'Spielenden zur Teilnahme an beiben. 
böchit belaftende Auslagen gegen Elias | — ee $100 = - 
vor den Großgefchivorenen, und eine | 3Vette $ Kauf 5 * Er ner 
Anklage auf Mordverfuch und fchwere u Jato hiebe und Louis 
| Rörperverlegung gegen Elias Braden ichoff fein. 


ivar die Folge. Heute war Verband: 2 i 
lunastermir we ® delet Die „Bonntagpofis 


— wurde aus dem —X ins un un un m 


n 24. März 1916. 


— PIRIE SCOTT &C0. 


Morgen, glauben wir, jwird jich der riejige Verkauf 
des eriten und ziweiten Tages twiederholen von dieſem 


Twelfth Basement 
Anniversary Sale 


bei weitem der außergewühnlichite Berfauf diejer Art, der jeit Jahren in Chicago 
jtattgefunden hat — und wenn man die Verbältniiie berüdjichtiat, wahricheinlid 
auch der arohartigite, ohne Ausnahme, da 


— Die ausgezeichneten neuen Waaren 

— die riefigen Affortiments 

— die wünſcheuswerten Faſſons und Entwürfe 
—die große Reichhaltigkeit der Auswahl 


und die Bollſtändigkeit der Lager-Beſtände zuſammen mit den bekanuten 


Vaſement Jahrestag = Preifen, die aanze Aufmerkfamkeit 
der Stadi wieder auf diefes Bafement konzentrirt haben, 


als den wictigiten Plas in ganz Chicago gerade jest für Tanfende von Yenten, welde ihre Heime 
und ihre Familien mit allem Nötigen verjorgen, was das Derannahen des Krühjahrs erfordert. 


Noch immer viele fait vollitändige Yager-Beitände—weitere hinzugefügte Ai 
jortments— und noch immer reichlice Vorräte vorzüglider Waaren madıen den 


Samstag, den letten Tag des Bajement Jahrestag-Berkaufs, zu 
einem ebenjo wichtigen für Chicago als den eriten. 


Basement Anniversaru Sale for Men 


 Frühjahrs - Anzüge für Männer und junge Männer, Gemadıt 
aus zuverläfjigen Worjteds, Gafjimeres, Cheviots, Tmweeds, Ser- 
ges und Flannellen in ichlichten Farben, Miichungen, Streifen, 
Sheds und PBlaids — ganz außergewöhnlih für nur $12.50, 


Baſement, Südraum. 


Madrad: 
Madras 
Shirtings, — 


Männer- Hemden aus 
Seweben, bedrudten 
Repps und merc, 
ipeziell 956. 


Ntalb-Schnürihuhe für Männer, 
dunfellohfarbig u. Ihwarz, ichöne 
enge Zebenformen; das Paar für 
nur 83.85. 


Baiement, Nordbraum, 


Baſement, Suͤdraum. 


Basement Anniversary Sale Tor Boys 


Fancy ganzwollene Gajlimere Norfolf-Knabenanzüge für 
das Frühjahr. In Gröben von 6 bis 17 Qahren zu 
Mit zwei Baar Kniehoien: jpeziell für $5.65,. 


Bafiement, Siüdraum. 


haben. 


und 
32.55 


Baiement, Nordranm, 


Zuverläfltge ichiwarze Kalbleder-Schube für Knaben—Knöpf 


Blucher- Kormen— bequeme Zehen. Gr. 1—53; Paar 


Basemenf Anniversary Sale for Misses 


srübjiahre - Moden 
in Tuch-Suits für 
Mädchen. Feine Ga 
bardines, Voplins, 
Serges u. karrirte 
Suitings — ſpeziell 
su $15.00 u. 320.00 


Baſement, 


Neue woll 
Damen-Sfirts, 
Poplins, Serges 
und Checks — Yoke—, 
de Chine — ſpeziell Siürtel-, Pleated— 
39.75, 312.75 und und „Flare“ Moden 
für nur 315.00 — ſpeziell zu 83.95 


Baſement, Ditraum. Baſement, 


Seidene Mädchen 
Kleider aus Geor 
gette Crepe, Taffeta, 
Crepe Meteor, Crepe 


ERE 
aus 


Ditraum. Citraum. 


Patent Colt- und Calf-Knöpfſchuhe für Mädchen. Mit 
Goodyear „welted“ Sohlen und „Nature“ Formen für 
Füße im Wachfen begriffen. Gr. 23—6; Baar $2.75 


Baiement, Norbraumt 


Basemenf Anniversary Sale for :Girls 


Ungarnirte Hanf: Hüte in Schwarz und gutem Farben-Aſſortment 
—in Moden, geeignet für Mädchen von 5 bis 14 Jahren—ipeziell 
das Stüf für 50c, 


Bafement, Cltraum. 


sarbige Wafchfleider für Mädchen—in mehr ala 10 netten 
Muftern— Gröfen 6 bie 14 nur 68c 
Baſement, Oſtraum. 
Patent Colt- u. Calf-Knöpfſchuhe für Mädchen, mit naturgeformten 
Zehen u, Goodyear „welted‘ Sohlen. Gr, 11 bis 2; Baar $2.55. 
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> ef ar 
Taſchen 


ini 
Muiüs;, 
Blau, 
zen 
* 

HPoſen mit 


Lapels; 
ſol wirklich 


ſollten 


vor ed und 


Streiſen, 


und nicht 


(vr roß Ben 


für 
Plaids und ei 
Melr 


14 


hebiot Hoſen 


Karrir 


m ittlere 


x 


nette darben 


farbig 
für Cuffs, 


Marr+;s 
Werte, 


ingen, fache 
= nſch 


ißen; 


b 


eıt 


rorlke 


uni 


Loops 
Larulemaß vo 
ſpeziell 


— rungen foitenfrei gemadıt. 


reinwoll. K. B. Frühiahranzüge für Knaben, mit extra Paar ganz ac 
Wor-ütterten Hoſen, einfach knöpfiger Norfolt Coat mit Bath Ta 
ſchen, Bottom des Coats eingefaßt: in Streifen, Checds, Plaids 
und einfachen Geweben; einſchließli chLittle Felloms“ Novelty 
Anzügen, mit einem Paar „ſtraight bottom“ Hoſen, Ruſſian, 
Middy und Junior Norfolt Anzüge, mit Saäailor oder Eton Kra 
gen, einige haben abnehmbare waſchechte Kragen und Cuffs, ein 
fach blau, braun, lohfarbig. ſchwarz und weiß karrirt und No 
velty Streifen. Größen 216 bis 18 Jahre 
85.00 Werte, zu 


+ 


n. 


B. 


fanct 
Alpaca 
elknöpf Kr 
ie 
tigite : 


rlennolirungen. 


24. Marz 
Tie nadhitchenden Notirungen an der 
Getreidebörie, vom Beninn der Börien 
ftunden bis um 11 ihr Bormittags, wer: 
den der „Abendpajt“ tänlic von der Ge 
treidematler Firma EM. Wanner & 
Go. Tnite 706, Continental & Comer: 
ctnl Bank Bldg., neliefert: 
Hod) Niedrig 11 Vorm. 
Weizen — 
..*1.07 1, 81.007 
1,06 1.05% 


1.0414 1.0133 top 


Chicago, den 1916. 
mage 


Geflügel 


itbner I 


Kleine, 


kat 
Juli 


1.07 
1.05% x A 
liender! 
ce \ T 
gerd wid 


epſen 


ge 
1110 


Kalber 


Ber iſchige 
Mais 

war 
Juli & 
Hafer 


ai 


und 


„ru Der, 


eurt— 
Schmalz — 

Mai .11.40 

— 


Rippchen ⸗ 
Außerdem 
& Co. den folgenden 
bericht, jow’e als heutige 
uotirangen: 


liefern E W. Wagner 
Sitnations⸗ 
Schluß;- 


Schweine 


110. Bow 


chende ‚Spanfertel, 


Mais 


Weizen ſchloß um 1. s 
um 3, höher, Hafer um 1x niedriger, 12—°0 
VBrovilionen um 10 bi5 18 Buntte 
böber ab. e Preije zeigten in den 
eriten Bo — weichende Ten 
denz, Maimats fiel auf 7015, Tpäter | \“"" 
itieg der Mauipreis aber unvermitteli, 
und Dies re auc den Preis 
der aüderen Getreidearten. Der Er 
portverſ von Weizen und Mehl 
aus Nordamerika ftelli fi für Diele 
Woche auf 10,200,000 Bufhels, wur 
alio aroß. Wit Ausnahme derjenigen 
Kanfas und Nebrasta lauten Die 
Meldungen über den Stand des Wi 
teriveizen® anhaltend urgünitia. Der 
Umjag in Mais war heute ein jehr 
großer. 


Pro oduktenbörſe. 


Der geſchäftli vr Ü 
Straße 


bis 4, 


— 


Kernobſt. 


„nt 


andt 


— 
—— 


Aepfel. 


ſe Umſab in South 
nahm heute ziemlich 
Umtang und wurden Pro 
aller Art gleichmößig bevor 
Preisverönderungen waren 
verzeichnen, obwohl Eier 
Cents Ihiwankten. | „in. das Small. 
Butter jowohl wie Gier treffen im | Zeumiana, site, 2 Bine ER 
großer Meuge ein, der lotale Bedart ka ſNe. 
erweiſt ſich jedoch anhaltend groß ge— Par 
nug, nennenswerte Vermehrung des | Feannue, Das Pfu 
Zagerbeitandes zu verhindern. che 
Die folgenden Breife nelten für den | ; 
Groshandel,. Beim Einkauf fleinerer | 7 
Quantitäten ſind die Breiie etwas höher. 


Molkereivrodukte 


Butter. 
von wvahne 
zoutb Waler 


t 
extra, das Fran 
das 


Mtor 
Water 


21 
all, 


großen 
duften 
zugt. 

nicht zu 
Bruchteile eines 


Kronsbeeren. 


Erdbeeren. 


zreiſe gelten 


irti 


n, Lo 
intenfalat 
Nontai 


rönfobl, alter. 


Radwaare * 
Ladles“ VV,, 
ıbbard 
Karrotten 
snoblaı 
DD, . 


ſſalat, 


otirungen 


ur Ru 
streih Firiis 

Ordinary 
Gemiſchte 
ichloifen, 
Dirti 
Checks“ 


Eier 


das I 
due . 0.1720. »reerreitig, St. 
War d),, hiertaer 
do,, bie ae 
h —J in 
a hen. 
Hew Orleans 
Kanner, das 
Florida. Crate 
Obiterpla das Duß nd. 
Pete rſilie, Youfi iana, groß 
do,, deuffcher, Yyamı ver. 
teriilienwurzel, Fü 
Bieffer, orida, die. 
Do, toride, fleine 
Brefferininze, der 
Nadieschen 2 
do,, Sllinois, 
Nofcufobi, falif., 
do,, falitorir., großes 
Rotlohl, da2 Fah........ 
Ritben, Loniliana, das 
{ tutabagas, 55 P 
to ichwarze, Die stitte, 
d80.. DV, Der Nr 
Salbei, 12 Bündel. ..oocnuscses. 
Schneidbohnen, Florida, Hamper 5 
do,, mittlere © „| 
Ectlerie, Ialiforn.. große Erate, 3.5 
dv., Wlorida, Erates. ......... 
Celleriefobl. loride, Kite... . 


0,16 
2c böber.) 


Käſe. en 


bon der Huül 


A 
3“, das Pfund 
Ylnterica“, das Pfund.. 
dorns“, das Bund 
das 


> ungefähr 


a 
Das 


eborte.) 


0,16 
0,16 
0.17 
0,16? 


—(), 
0 
v0. 


Dfra, 


sd. Ne 

| Schweizer, rumd, d ü — 0,9 
do., „DBlod “. daS fund — 0.2: 
Simburger, j 0.16 
dc,, 1 Plund 20.17 


Geflügel und $leikh 


Gefliirel (Tebend 

von Sepien F Murmanır, 220 * 
Soutb Bat Straße.) 

(Die Breiie gelten nur für fünf Zattonfiiten oder 
mebr, einzelne Yaitenfiiten Yac d, Bid. büber.) 
das Pfund 0.17 
0.18 
0,15 
0.20 
0.124 


eilt 
AMifte 
2 Fe 
Ztüd.... : 0. 16% { F 


dotirungen veſt 


ige, 


Piund, 
do, „Siags“, das Pfumd.. 
Trufhühner, Icbend, das Pfund. 


Hübne. das BIUND. sonoonsoons "50 


Er 


25 
— 
E 


Friſches Obſt. 


— 


— 0 


ostonsStore 


STATE MADISON “== DEARBORN STS. 


14.2) seid. Anzüge —— für jeden Dann, 


- 514.25 


5 


53.801 ner 


Kalifo —— Dbit. 


s Gemüſe. 


60 


10 


—4.00 


3.00 
4.00 
2,00 


2.50 


Beine, Tiföre 


Did — iaa. im Zallamı 
aus Flaſchen gezegen. Duart 89 \ 
Weine Kaltiorni Dbiöten, Benuikl 


tieden 
$allone zu 


bo 786 


fummel, — 
t mportirt-— 
ıbre alt, d » Alalde, 


nr Se 


2 be art Bure 


81.19 8%, 


Did 


alt 


BbieMn, Dans “ilte 


)Der , 


der gewohnt iſt Dis zu 25 zu bejahlen 


Dne 
rich 


gen 
uen, 


itterier 


“4, 85 


tartofieln. 


Getreide nnd Heu. 


Winterweisen. 


t x 


Sommerweisen, 
1.1} ı, . 


1 8 


Mais. 


Roggen. 
Gerite. 


Mehi. 


Rlecſamen. 
> 
zımotiniamen 


Ninder. 


Schweine. 


0.1 
0.2 
0.33 
0,34 
0,08 
.iU: mweiher, 
me böber,) 
die Gall Sallonen 
su: gradiger 


on 
rı 
Aftienbörje. 
Die 0 9 geſtrigern 
igen Akti enbörfe: 


Aftien. 


ſtehend 


an Der Hie} 


Kat 


Verkäufe 


r bie Kamen der 
ı Gefundbetisams 


3501 2, 59. Black, 
rt, Joſeph. ullerion Ave, 

Fitz Beter 27 R 
Hotte, Albertine, 
Heinrich, Ana, 

Deim, Barbara, 

Herzberger, Kate, 
Krabbe, Auguit, 
Klofe, Sronz, 77 F. 
Vurl, Zopbie, 510 


Ede 
5. Francis Me 
Mah EStr. 
J. 2058 Belmont 
1628 Scnmore \ive, 
2913 N, Robep ir 
uheeling, I 
‚97. Ekr. 


Abe, 
s 
“u 

un 


iR 





bendpoft, Ehieago, Freitag, den 24. März 1916: 


— — — 


dür die „Mdendpon”.s 


Auf dem Geflügelhofe. 


Braftijhe Winfe für den Gefliigek | 
halter in Stadt und Yand. | 
| 


Laden offen 
Montag, 
Dienſtag 
Donnerstag, 
Samſtag 


Abends 


# Zimmer möhlirt 
Ban 


— 
FURNITÜRE STore 


ER ER RE N 


Euer Kredit ift gut bei Weber’s 


Betrachtet Euch dieſe große Werte in Möbeln, 


‚ompany 


Entrances.State.Van Buren bJc — — Floor Entrance From“L' Trains 
| ZH Trading Stamps find eine große Eriparnif. 


Das Neueſte in Frühjahr-Suits für Mäüdchen, 825 


| An Boplin, Serge, Cheds, Sabardine und Combination Seide und Serae. Das bier illuftrirte Modell it aus 
| reinem Taffeta gemacht in einer der ſchneidigſten neuen Moden;z andere ſind mit großen Matroſen-K ragen, se an Flare 
| und „ihirred“ Sfirts—in all den belichten Schattirungen—in den Größen von 14 bis zu 18 \Nahren; ipeziell 825.00, 


Fütterung der Bruthennen, 


Grfordert Sorgfalt. — NVit den Bedürf- 
nilien anzupafien. — Fetthaltige und 
wärmcerzengende ruttermittel, 
Empfehlenswerte Futtermittel. 


Dei der Brütigfeit im Frühjahr, 
ivie bei der Maujer im SHerbit, wird | 
der Verlujt der Wärme, die von der 
brütenden Senne aufreht erhalten | 
wird, durd Wärmertrahlung und | 
Ausdünjtung berbeigeführt. 63 | 
fommt aber, wenn der Erfolg des 
| Brütens nicht gefährdet werden foll, 
Idarauf au, e$ der Henne zu ermögli- 
chen, die gleihmäßige und richtige | 
Wärme aufrecht zu erhalten. Bier: | 
aus erfennt man ohne weiteres, wie J 
notwendig es tit, daß die Bruthennen 
mit beſonderer Sorgfalt gefüttert 
werden. | 


Der hier illuitrirte $19,75 Zuit it in einer 
der vielen eleganten Moden—in Boplin, Serae 
und Chefs. Größen 14 18 jahre. 


bis 


GSvats für Mädchen, 
Modellen, 


Frübhjahrs 
a lare: und „Yoote“ 
bildete Coat it aus Woplin mit großem 


Tafleta-Kragen. Größen 14 bi 619, 75 


18 Jahre; ſpeziell zu. 


Neue Frühiahrs-Coats fur Mädchen, in Blaid, 
Serge, Checks u. Corduroy. Das hier abgebildete 
Modell iſt aus Corduroin all den neuen Schat 
tirungen —mit Leder beſetzt und durchwe gefüttert 

Srößen 6 bis 14 ‚Sabre; zu 87.95. 


Glatte weine Mädchen-Kieider, mit ckerei 
und Spitze beſetzt — , Full Double“ Skirts —wie 
abgebildet- bis 14 Jahre; zu 82,95. 

Neue Mädchen-NRegenmäntel; ın Yo 
Napn und Chefs— hinten mit Sirtel oder rımd 
herum — Größen bis 16 ‚X 32,05. 


ın Gürtel-, 
Der bier abae 


50c wöchentlich Große Werte 


„gelte Neues Simpler Dun: Fold Bett 


ee — hige Stah r, mit * Az E i i ö 
zölligen nn: teife ifen ve en RE Aus beſtem maſſivem Eichenholz in Spiegeleichenausführung. 


aus ſtarkem Led eine volle Spirat-Stahlſprungfeder-Konſtruktion, 

Holz, züm Le: initlichem Led 5 

ee fin künſtlichem Leder gepolitert. Kann in einem 
ment von einem jchönen Sofa in ein bequemes 
großes Bett umgewandelt werden, 


Zujammenlegbare Holz: 
— 6»: * art 


— 
Futter iſt den Bedürfniſſen anzupaſſen. 
Die erſte? Vorausſetzung iſt, daß der 
brütenden Henne ein Sutter verab: ! 
Sik hat! reicht wird, das den Bedürfniſſen des 
iſt mit auteı 1) Tieres genau entjpridt. Die Henne, | 


die mit dent NAusbrüten der Gier be: 
85 > ‚ichäftigt it, hat für drei Wochen eine 
\aroße Menge Wärme notivendig, | 
— | ohne welche weder der Lebensteim in 
den Eiern’ jidy zu entiwideln vermag, 
Inod) die erbrüteten Küfen in ihren 
Neriten Lebenstagen zu gedeihen ver 
mögen. £ 


6 
ig Garing farb 


6 


und 


8 


Mo ” 
tihed, mit fanch 2 5 8 
——— Speziell — Trade Mark Schuhe für Männer zu 82.45 
————— Männer „Special“ zu 83 ne ısta . tert von 

(Kine populäre Preispartie von Schu— 
hen und Oxfords, Patents, lohfarbig 
und ſchwarz, in allen neueſten Leiſten 


der Saiſon. 


all 

Männer 
intereſſiren 
*3. 00 bis 34.00 
„Korrekt Shape“ Schuhe und Oxfords nn von Ba 

für Männer zu $5 und 54. s 
& Badard 
find außerit 
nern, Die mın beiten 
Garantie mit B. & P. Korrect 
ſelbſt mit den Patents, alle 
83.900 Schuhe und Pumps für Damen 

su 31. 95. -Eine ſpezielle Partie von ausge⸗wöhnlichen Zorter t 
fhnittenen und hoben Schuben, Puntws, Or- | für den ri !hjahr: sschraud 


ford3 ımd Boots, tır vielen Yederforten umd | zeug biegt ſich mit dem Su md befriedigt, 
ons, auf gehäuften Tiſchen. wer re Sorte ſehlgeyt. 32— 836. * 


FAcons, 


| Fettbaltine und wärmeerseugende Futter— 
mittel. 

Daraus eraibt fi mit Notivendig- 
feit, daß der Züchter durch die Zu— 
führung fettbaltiger und mwärmeerzeu- 
‚gender Futtermittel für die Erhaltuna 
‚der Körperwärme des brütendenTieres J 
Sorge tragen muß; und da die Brut= | 
henne das Neft in der Regel nicht! 
\öfter al3 einmal anı Tage verläßt, tt 
hartes Körnerfutter dem Weichfutter, | F 
tie Joldhes vielfah den Gluden noch 4J 
immer angeboten wird, auf alle Fälle 

ite 9 ennen n 


| vorzuziehen. 
Empfehlenswerte Futtermittel. | BE ich 4 bis 5 


mw 
8* | — J Gerſte, Mais, Buchweizen und Fett 


tentleder 


ſchem lohfarbigen 
Buri wen 


Schuhe 


„Korreci 
beliebt 


Shape“ 
Man 
Gine 


bei Schnüren und 


die faufen. 
Shapes, 
Lederarten. 


led Croß“ 


die Woche 
3-Stück Parlor Suit in echtem Leder 


Die Geſielle ſind 


in jede ande 


Grocery und Market 


durchſchn J 


Suider 
vKant 
aus maſſivem Birkenmahagoni gemacht. Sie ſind handgerieben und 
Ffein polirt. Die jtilvollen Armlehnen und Beine, in Verbindung mit den gepo ſſterten 
"Rüdenlebnen, 1 das gute Mussjeben diejer Garnitur. Sige haben ölgehärtete S pi 
Tal Stahl Zurunatedern und find mit Yeder feiniter Qualität gepolitert 


hı riſch gerupft, 
Pid. 22 


=c, 


‚ Rıb oder Xoin, Bid 


ed iutton 
& Bund 17 


deal GChoy3 
—— hort vLcoa⸗ 


Corn Fed Native Beef 


Roait, Bid. 
Noalt, Bid 
Nouit, feiite chi 
Sirloin oder 


— Am Delikateſſen-Counter 
falter gelochter Schinlen 
it, Juno „M, 


und Talggrieben jind recht pajlend für | 

‚diefen Ziwed; auch etwas mageres | 

u leiich und eine befhräntte Quantität | 
a Srünfutier befommt ven brütenden | 
Hennen ausgezeichnet. Mais, bas 
möchten toir bei diefr Gelegenheit wie 
derum in Erinnerung bringen, muß 
ſpäter, alſo nach erfolgter Brut und J 

O|bei zunehmender, imarmer Nitterung | 
aber fofort ausgejchaltet werden, denn 
|bdies erhigende Futtermittel, jo bor=| 
jeveitiad auch in feiner Wirkung zur 

| Winterzeit, Jchadet in gelundheitlicher 
Hinſicht alsdann mehr ivie es nükt, 


aanz abaejehen davon, dah die Auf— räuſchvollen Treiben der Hauptſtadt Die Freude an der wiedergefundes | 
nahme der Legetätigteit der Henne, | entrücten Mintel. Seine aufgepeitfch: nen töftlichen Freiheit hielt aber nicht | 
Ina dem Gntwöhnen der Küfen, bes | ten Nerven bedurften der Ruhe, lange an. Seit zwei Kahren bemerkte 
trächtlich länger hinausgeſchoben wird, Juſſuf Izzedin war ein ſchwerkran— (feine Umaebung immer häufiger wer= | 
jwenn Die Berfettung der Yegeorgane ter, Mitleid herausfordernder Mann. |dende Trübfinnsanfälle. Er forgte um 
— * dieſe dann überhaupt noch zuläßt. | Die 35jährige Gefanaenfhaft wäh: | fein Leben und nicht minder darum, | 
„Beitrag des Giammtifdjes bei | "3% 8. | s 2 s daß dunkle Kräfte an der Arbeit ſeien, 
* | Teeilelt, 3038 Memitaae Nve., 3. 5. Matenaers. | rend der Regierung Abdul Yamibs (1 B | 
Siene ivar tr Ysreis nicht allein bon ‚ die — gefallen auf für die Deutſch-Oeſterr.Ung. ü——— ——— hatte bleibende Nachwirkung auf fei- ihn von der Thronfolge auszuſchlie 
Felde der Ehre tube fanden der Preis be zahlt von denen, | Bilfsgeiellinait: Auflauf Xasebbin + | nen Geift und Gemüt. Früher, wenn | ıBen. Er jah überall gegen jic) gerich 
die als Nriiwpel ihr Leben weiterführen Wie groß die Zahl der | ge sau saacddın ‘ ‚er SinbigirlisRuju zeitweife für eimi | tete Wühlereien. Dft erichien er unan 
Wittwen und Woiſen iſt, wer könnte es Arthur Erbftocker ae Stunken zu einer Spazierfahrt |gemeldet im kaiſerlichen Palaſt von 
Yın. Gauger nur im gefchlojjfenen Wagen verlafjen | Dolmabagiick, um Ttch beim Sultan 
German Arucg ‚durfte, war er von fieben zu Pferde Gewißheit über jeine Stellung zu ver 
> — den Wagen umgebenden Häſchern um ſcaffen. ‚sn legten Frühjahr nahm 
Ernit &, Wagner : = en ringt. Man mußte wegſehen, ſobald dieſer V Verfolgungswahnſinn eine be 
Albert Severing puntkte Des Tagesgeſpraches ſteht. dieſer Wagen ankam; wer es wagen ſonders lebhafte Form an. Um ihn zu 
Fährt man auf dem Landwege über poilte, ehrerbietig zu grüßen, wäre fo- | beubigen, ließ der Sultan einen Tat 
‚die wundervollen Höhen des Bosporus | Fort verhaftet worden. Nach der juna- | tir ausfertigen, der von ihm und 
entlang, fo winfen uns fchon meniae | Sr |fämmtlihen Miniftern gezeichnet var, 


Heury W. Wueller 
Richard Raabe 
ı ae tiirtifchen Revolution ivar er frei. Er tern ge; L 
‚Minuten nach Berlaffen des Weich | prauchte nicht mehr die Sondererlaub: ‚ monad) die Thronfolge ihm verbürgt 
| bildes der Stadt eine Nethe einjtöciaer übte einen 


Carl Senge 
H. L. Martens 
Rudolph Treſſelt 
Webei des ber \ t niß, um Sindfhirli-Huju oder ein an: | wurde. Das Schriftitüd 
Hölzerne ‚mweißgetündter Landhäufer entgegen. | peres der ihm zur Verfügung ftehen | heilfamen, aber leider nicht lange an 
| Sie liegen eingebettet in einem mohl- | pen Kioske zu wechfeln. Kein Spion |haltenden Einfluß aus. — ſtellten 
gepflegten von hohen Mauern umfrie- +rat ihm mehr in den Mea: dus Pu: Tih andere Wahnvoritellungen ein. 
deten Parke. Neugierige Blide follen | piitum arüßte den zweiten Chef des | Die amtlichen Kreife * mit auf 
ſie fernhalten. Den Inwohnern geſtat- Hauſes Osmon. Er unternahm ſeit- richtiger Betrübniß den ge 
ten ſie gerade noch den Fernblick hin- dem mehrſache Reiſen nach Europa. fall des Prinzen. Es muß 
weg über die faſt benachbarten Bauten In Konſtantinopel bewegte er ſich un-Ehre nachgeſagt gingen daß 
des Jildizkiosk nach dem Marmara zwungen. So gab er jeden Monat |aufboten, ihm zu gegnen. »c 
— meer und dem ſchneebedeckten bithynt= | ein Eſſen im vornehmſten Klub, dem ſuchte Juſuff — Möglichteit Tun we zu. Tapeten, ı den 
Ntatge. u Ichen Olymp. Umfaffender und paden- | (Sercle D’ Orient. Unter Abdul Hamib | zu zerftreuen umd abzulenten. ne g 
Loeſice 35der iſt uber die Musficht auf das mäch- | Hätte eine folhe Möglichkeit für aus: | Februar follte er eine Erholungsreiſe * Wand Tapeten, * 
tige Innenland Panorama, das durch geſchloſſen gelten müfſen. nach Oeſterreich-Ungarn und Deutſch Alfover-Diuiter: 2 ‚le 
> * u . 2. N £ £ 
lu aa Das ih Elnbfihirti, Die harte Schule des Lebens, buch —— euren Der Dun Botfchafter „ Delle Sorte 
'Ruju eine der Refibenzen de psmani bie der Sohn Sultan Abdul Aſis' ge ve; . 8 ee Reit I | Be or 
ſchen Throufolger⸗ uffuf < ebbins —* er Ihien eine freunbliche — ——— 
n⸗ x a Door" —— Wendung zu nehmen. Er st — — 
‚tebimgsaufenihalt, Kaum eimen 209 pefaß regen Sinn für Politit. Malerei Abraham Paſcha 
ließ er vergehen, ohne Sindſchirli-Ku und 


‚ ein S3jabri 
ı N n Dem ber 
ju zu befucben, mochte das Wetter noch nei 


Literatur, Nichts hinderte ihn, feiz N D Thronfolge 
De EEE, | D Neigungen nachzugehen. Als ich | Huneigung hin, waren Icon 
jo Hürmifch fein. Meijtens verbrachte 
(er auch die Nächte in diefem dem ae 


Prime 
sanch Roll 
yarter Bot 
Feine Steats, 
Mund 2öc. 
Beef Sweethreads, ſtrift friſch, Bid nn 
Kurz aeihnittene Nindszungen, frifch oder a — — — 
gepölelt, Pfod. 16046. ing, Pſd. ⁊ 


Schönes Groceries 

Pfm id ſanch Creamer 

mit Srocerh-Beitellung im Vet 

oder mehr, Butter, Eier, frifches 

Gemiiie nicht eingcihloiten, er e 
Strift friiche Eier, 23c das Dutzend 2 ne zu 51. 39. 

Friſcher Schmierlkäſe, täglich friſch 

Pfund für 150 

Fanch voller Cream 

Pfund. 


Rib 22C und 18c 
20c und 1% 
ritte, Bi. Ihr 
borterhouſe 


id von 


tes Corned 


— 
| 
| 
— 


— —— — — —— — — 


Fritz Th. Arnold 10.0 
Almira Frauenvergnügungs-Ver— 
ei 


Lammfleiſch, Kalbfleiſch 
und Mutton 
Spring Lamm, furze Xeas3 

viertel, Blund 22c. 

Spring Lamnı, Kleine Vorderbiertel, 

L6c. 

Fanch Veal, 
Fanch Veal, 


«yc 1 


Das Sammelwert. 


Weine und Yitöre 


oder Hinter: 
Fohn F F. Freſe 
Fred. L. Mechel 
u Schi ldge 

E. Themes 
Julus A. Weſch 
Weſtſeite Skat Club 
Seſammelt auf W. 


Pfund 


— 


Hiermit unterbreiten wir den neunundfünfzigſten Bericht uber die beim | 
Schaßmetiter eingeaangenen Gelder. Der Zınvadıs des Fonds in der eit 
vom 9, März bis zum 22. März (Mittags 12 Uhr) betrug $37S5.39. Die! 
Sejammtiumme der Eingänge beläuft ih anf $367,153,35, 

Drüben in den Yändern unſerer Herkunft kämpfen ungezählte Tau Geburtstagsfeier 
fende um die hödh der Menjchheit. Zabllos find die Opfer an |. Foreiten 2 
Menſchenleben und Menſchenglück, die täglich dargebracht werden, damit Neury Brandt, Sibleh, 

ER J— * ann S Charloite Hendrich 
unjer Stamm amd amjere stultur nicht amtergehe, Männer, Frauen und uanita G, Soll 
Kinder bring md ibr Liebites dar, damit das Vaterland beitebe | Kinocle Club, 11. 
und auf dab der fonımenden Gejchlechter aefichert jet. Adele Rak— —— 

Wer bat nicht mit Stolz die Siege unſerer Stammesbrüder auf allen Lhas. 
Sälanticidenn veriolat? Ser aber fann vergeflent, was der reis dieier — 

denen N 


Pid, 20r, * 
166. 


Leg oder Loin, 
Schulter oder Bruft, Pfd. 


Brickläſe, 


4— 


ten Water 


M UL. 


Enir unit Ye bee — —— Tram 


dTapelen⸗ Verkauf 


Srgend eine Tapete mit oder ohne 
Nand verfauft. 


N ZA 


Beitrag 
Bi 


* 
— 


auf 
miiſſen. 
ergründen 
die uns Jo treufih beigeitanden babern, | 
redlich verſucht, VLinderung der Not beizutragen. 
haben verſucht, derer zu gedenken, denen unſer Beiſtand ſo nötig in 
ſchwerer Lir haben iit Eurer Ihr Freunde des | 
Ziebeswerfi viel aetan md Dennoch jo wenig, wenn die Folgen dieies 
Weltkrieges 
Jetzt abe 
ſchönen 
mittags 
md — 


ir 
Stonjtantinopel, 5. Febr. 
Sindſchirli-Kuju, der „Kettenbrun 
nen“, nennt ſich die kaiſerliche Reſi 
den,z, die ſeit vorgeſtern im Mittel— 


94 — 
Wir D. 

Wir 
iſt 


tn 


Hilfe — 


—XF 


inen jeden, bei einem großen 
März, um 2 Uhr Nach 


öffnen zur großen Deutſchen 


9 
Werk mit be 


ragen. Dienſt ag, Yon l 
Tore des Coltieumts 


3zu 28 
‚ werden td) Dı 


eſterreich Ungariſch 


Charity Kirmes. 


Rar! 
ver 
Nollet 


Ritter — 
beim Kartenſppiel 
Sektion 12 Segen. Int: 
* 4 ein von Chicago 
Il dies die bedeutendite Berantialtung fir wobltätiae ) Fe 
r | N 4 j EM age £ au ee Deutſch-Oeſterreichiſcher 
werden, di “ Na n Olieago abacholten haben. Fir stikunasberein bon 
alle ohn« bi > 
mes jollen Vero ffen der Unſeren, wie ZT A W 
717 . 4 Y. AMreuGöinger 
wir es kaum je erlel Pe ee 
Nor nt ann 3 are artorlyt “147 Nas 44% —* Ed. Rohwer 
Der Hauptzwe A yı ul aR nl MILMES CIE | Stammtisch 
bedeutende Cru: ' t toll, Die aanz den Kriegsnot: | Seinmmelt von Moberi 
feidenden zuaute fon Geſammelt von Herman 
W Ss, . 
Unter der Leitung an ind Hunderte von — 
En e 9* Ungenannt 
4 int 4) —m Nor Irh nr Nrady DEN 2 
Mannern jet \ ı am der Arbeit, zum dtete Suguft Mllbadı 
und ertolareichen Yuquite Baier 
Und mu jetzt iſt es Oliver J. Ebir 
zuſtehen md durch Gar teiligung zu bewerien, dab hr mit ganzem |, De 2 2 
— 8 * DE En nz By n 2 VI AMIUN 
Serzen bei der e ſeid. DBedenit es, br Männer und Frauen, cs gilt! fear U. Yumald 
Großes zu leiten ı ohen md das Turhhalten, es fei Euch zur |Y. Nicmer 
Piliht. Wa tern bringt, es jind Opier der Diebe und der | Peter Lbev 
Menihlichfeit, md nie wird Fich Eich Gelegenheit bieten, an beilerem Wert | Jam sat 
zu Schaffen 


iron 


Am er 


Monti Ve 


iſtigen Ver 
ihre 
ſie all 


M ın 


neun DET 


(Silt:Tapeten fur Barlors 
blümte Tapeten F. Schlafzınmeı 
Werte bie Ile 


die Rolle für nm 


y ys l 2 I — | 
zant Kir⸗ su, 
Tr N X 


eger 


* nz ve 2 ip 
$ it DL Rechter tu a 
boli und 


DIE — 
Frauen und 
einer würdigen 


Feier zu ein 


Fir: Ohlbtapeten 


\..122c 


geliefert 


Kol 
ins 


trebe an euch, u bei 
rden 


iſche Tapezierer we 


mrt+ 


Te = 1 
Gottlieh 


® Xu. 
Kommt Alle! pr 


W 
la. 
oc 


einmal in Sindfchirlisftuju eingeladen | Bahn. Da traf die telepbomt 
war — es war iur; nad feiner Rüd: | at dom Selbjimord Des Zhrol 
{ehr von den Herbjimanöpern bei |gers ein. Cr wußte troß ſorgfalng 
| ranffurt — wies er mich mit Stolz | Aufficht fi ein Rafirmetler zu d 
Iauf feine eingehenden Studien Fried: Waffen, mit dem er Dem dotlichen 
richs des Großen und Molttes hin, Er Shntit ausfuhrie, Den 19m . 

fah häufig die leitenden türkifchen | Nchenden mar es betanni, DaB 

| Staatsmänner bei die ihn über Prinz Ichon vor einigen ton EINER 
den Gang der politiihen Angelegen- ‚ abnlichen Verſuch gelegentlich einer 
heiten im Laufenden bielten; feine Be Fu hrt nach Adrianopel unternahm. 

ziehungen zu ihnen waren ausgezeich- Senator HYusmi Palcha reiteie Ihm Das | ehr dire: in Dem. 

Inete. Das darf auf Grund wirklicher | mals. _ un an | Ausfeln umd Crgane des Römer), 
Kenntniß behauptet werben. Ebenjo ,  seder, der mit Thronfolgetr in Z-Stsablenunsesfunznn d 
geſtaltele ſich das Verhältniß zwiſchen Beriihrung kam, rühmte die außeror- 3355 Frer 
Sultan und Tronfolger ſeht vertrau- dentlichen Eigenſchaften ſeines Charok 
| ensvoll — ein feltener Fall im der! ters. Ebenfalls drangte Ich jedem Die | ITssch, 
Türkei. Juſſuf Izzeddin Hatte jeder- | Mederzeugung auf, doß Die bumtelm ses © 
zeit Zutritt zum Herrfcher. Oft äußer- | Und furätbaren Jahre der Bedrü a 

te er fich in fchmeichelhaftefter Weife | einer vorhergehenden Epoche die N 

iiber die ihm durch Sultan Mehmed | den diefes feingeftimmten Mannes zer 
jentgegenge ebradite Güte und Kiebe. j rüttet hatten. Sein trauriges Ei ide Hat 
6 "nen beitiminenden Einfluß iibte der alle Osmanen mit tiefem Schmerz er 
| Tronfolger nur ein Mal aus, Utz nach | griffen. Mie bie Muezzins hinter ſei 


dem unglüdfichen Balkantriege der | tem in präctigem Brofate verhüllten 
Sarg Schritten und mit helltlinaenden 


Eichberger * 
Beiträge von 9— 00: 


s Addington; Elſie Allbach; 
— viabis; Bertha Wrilli inger; E. Fiſcher; 


Deiterreichiich- iiſch⸗Ungariſche Hits: Mar Gabler; 1. Gaeriß; ©. Goergens: 
AR am Groth: MI. 9., der alte Soldat; A. 
Geſellſchaft H., der alte Soldat; Peter Hari; Wort 
Fan ri lieb Heidinger; Heinze; Julius Kar 
Fhas. H. W — u 
Che v — er — ‚neu, ©. „1. Kaspert; Frau 6. Kochen 
Sbvar F. Mayer, Schatzmeiſter. doerfer; E. Konrad; Sofephine Siluspes; 
Julius Goldzier, Sekretär. Klr 
Karl Eitel, Vorſitzender des Finanzkomites. 


> 
—— — ſter 


Prohirt banpholin gegen 
Sruferfältung, frei 


koſtenfreies Probepacket wird 
Ench ſofort geſchickt, um dar⸗ 
zutun, wie ſchnell es hilft. 
Hau! Ein ſchneidender en und 
in der Bruſt, — und Ihr habt das erſte 
Stadium zur Bruſtfellentzündung oder anderer 
Bruft⸗ oder Halskronlheiten hinter Euch, — 
dusgenommen, na⸗ 
tirlih, Ihr tat dem 
Anfall fofort Ein; k 
balt. Madt Leine . | 
Frperimente. Nichts, 
womit Ihr die Bruft 
einreibt, fanır den 
Anfall jo ichnell abs 
wehren, als die Da 
s > fannte Salbe, Cams 
Llton; &. Bes |pholis. Sie _mickt 
Nacob Nuffelt; | _ en auf die Slelle, 

v hr HCl» 

Sohn Sedmara; —T gen” € irgend wei 


geder Teidende Mann 


Q abioimt frei "zu 1 sltiren, 
| Ynnere Benen und innere 
ur % 


Nustel Methoden —keine 
u 
ur 


zu bei 
Ntant 


Deuntiche und O 


534 en Zeitwerluſt vom Geſchäft. 
ı1c), z — 

5 H 
Präſident. 2 


Schmerzen, ®ejahr oder 
Eĩn 


nach 


John S. spes; J. Lindemeyer; Emmy 
Linder; G. m Viel: X. F. Menzel: 
Arthur Meyers; H. J. Mock; R. Otten 
a M C. W. 
Schland 


ſtaer, Grand Haven, Mich.; Geo. 
Stellen, wo Helder enlgegengenommen und Sammeltiften ausgegeben werden: hlanb; 
- George 


Otto; E. M. Romberg; Karl 
Zentrale: Hamburg-Amerika-Linie, 154 W. Randolph Str. Thur⸗ 


John B. Schmitt; C. T. Es 

{ Thoener; John G. Thoener; R. 
clepyhon: Main 3650, 
Abendpoſt, 


low. 
223 W. 


——t 


Huft 


Shmerz J 
’ J 
Naien 


* 


Beiträge von 50 Cents: 

Auguſt Altmann; G. 
Percy — ng; Gitinger 
| dal! n3.0; Frau Adam 
| Sand; en Sobufon; 2. 
Sohn I. Ru rert von | Bejammelt im Ceßeriaal der | night; Karoline Maroje; 
Molpb Geora .....5500.00] „Abendpoit“, 12. Beitrag 35.00 | Nibert Moore; Nels 
Ergebnit einer bon dei Ungarn IW. 9. Gefler 30.00 | terion; Ben Rothous; 
im Satrisburg. JIll. veranſtal Paſtor L. Kohlmann von der Ev. John Schiet; 


Illinois Staatszeitung, 
24 South Fifth Avenue. 
Main 114. 


Bauſano; Frau 
Bros.; Chas. 
Groth; J. A. 
Keller; Henry 
F. Moellner; 


— q 1 
Telephon 


Waſhington Str. Telephon 
Main 1498. 


—reM t — ——— — — 


m. 


ı State Board ofhralın 


in IAuinofe 


* Schmera oder 
Zwanfon; Frau Carl vein ſpurt Wendet 
Cambhbholin am gaegen fteifed Genid, Der 
renfungen, fchntergende Muskeln, Brauſchen, 
veoftbeuien wunde Kehle, ſchmerzende Gelente, 
N cural gie, wehe Mandeln, 
und Adeumattämus. 

Ihr fünat ganz fißer auf 
des Campholin rechnen, Probiit nur mal 
| feine wundervolle Fähigleit, ſchnell zu wirten 

und ſchnell ju helſfen, indem Ihr um ein Probe— 
| padct ſchict, das wir Euch frei ſenden, wenn 
wir Euren Namen und Adreſſe erhalten haben. 

Ihr fſeid berechtigt dazu. 


Campholin, wird von allen Apothelern 

vertauft au 50c die Schachtel, oder gegen Em— 

fang 8 Preiſes Direft verididt bon der 
Drug Go. 
Kane. Die. 


teten Bazar-Inierbaltung zu sriedens-Gemeinde, 27. Sense ther — 

Gunſten der Kriegsgefangenen dung 25.00 Voigt; 2. €. Mallace; x. 
“in Sibirien 304, E. G. Raulina a 925.00 | Bm. E. Wınderlic. 
„Srauenbilie“ und Carl Schurz Retail Baker Ajjociation 25.00 Beiträge von 25 Gents: 

ze a ——— An 2 Sn 17.57 Frau Joe A. Campbell; Nickolas E. 

ja re tellung am — * gg — * —3 Ben D. Me, game Lurie: W, 
Bon den Teuticyen in Aihland, |Von Mitgliedern und Freunden O. Paafe; Adam Schie 

Wis, und Umgegend, übermit— des | 

telt dur Denen — 
Balder Loge Nr 674, F. 

A. M. 

Von der Ev. Luth. 

— —— 


— 


Leſet die 


aſonutaauaſte 


früheren 
uerchor, geſammelt von Herrn 
Henry v. Meeteren 
Nichtraucher beim 


Pullman Män— 


75.00 


15.00 
50.0014 


41.00 


Sfat, 
Bethel⸗Ge⸗ 


....n...„..e. 


| 
| 
Beitrag 18] 
ben ERDE aa ine 


r he 1 


Wasleske; 


die —————— 


= du Miwntos Abe. 


Schmerzen im Kıcug | 


Gedanke der Berufung einer deutjchen | 


Militärtommiffion für die Neugeftal: 
tung der türkifchen Armee auftauchte, 


'ften Verfechter. Yhm gelang es, diefen 
| Plan über die verfchiedenften Hinder- 
‚niffe zum endgiltigen Ziele zu führen. 
16: mar nicht ‚wenig ftol3 auf diefen 
| Erfolg. Noch in jüngfter Zeit, als die 
| Feinde die Gallipoli-Halbinfel zu räu- 
men gezivungen waren, bob er ihn wie- 
berbolt berbar. 


| Tichlil, 
fand fie in Juffuf Yazeddin ihren bes | 


Iszedin 
wurde, kaum ein Auge trocken. 


Stimmen das bekannte Tekbir we 
die Verkündung von Allahs 
Größe und Güte ſangen, blieb auf dem 
Wege von der Aja Sofia bis zur Tur 
be Sultan Mahmuds. wo Juſuff 
zur letzten Ruhe gebettet 


———— —— 
— Definition. 
it ein Mann, dem 

Frau fehlt 


Ein Sungaejelle 
sum Glüd die 


Irantı 1. Ihivaben ı 
Garant da 


Meıteite wiii fit e nr “irre (He. 


bühren ind ihr Roniultation frei 


Dr. I. w "Hodgens, 


35 Süd Dearkorm Strasse, Crilly Building, 


Ecke Dearborn und Monroe Str., 
CHICAGO, ILL. 


sabriinbl oder aebe 
binauf zum eiten Floor, Zimmer 
Eyredltunden: P bis 9. Dienstags und Don- 


vstoas u DIA A Kuuggs 10 bie 1 
* : v 2amamifrlaıne* 


bie Treppe 


208 


Man nebm 
a0 
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MOELLER BROTH ERS: 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


Frühjahr⸗Eröffnungs⸗Verkauf 
Beginnt morgen, den 95. März und dauert bis Sumitag Abend, den 1. April. 


Die nenciten Moden in Putzwaaren, Kleidungsſtücken für Damen, junge Damen und Mädchen, die 
neneſten Ausſtattungen für Männer und Knaben — ſowohl wie wundervolle Werte in allen nenen 
Partien von Seide und Nleideritoffen, Beiak niw. — alles iit bereit für Euch in nuſerem Eröffunngs⸗ 


Verkauf, beginnend morden, zu Preiſen, welche ſich für Euch als eine Offenbaruug erweiſen werden. 
Wir haben dieſen Verkauf ſeit vielen Monaten vorbereitet, und Alles iſt jett bereit. 


75 „Star“ Stamps frei 


Mit Einkauf-Checks über 
$1.00 oder mehr in jedem 


Department und diejem 
Koupon. 


Ein 


Dieſer Koupon berechtigt Euch zu 75 Star Stamps mit 
jedem Einkauf von $1.00 oder mehr in irgend einem Deyparte- 
ment in Mocller Brothers’ Laden, Samstag, den 25. März, 
außer den regulären Stamps, wenn am Stamp PBult mit Euren 
Verfaufs-Cheds eingereicht. 


Set v. 50 dieier Ertra-Stamps gut in jeden Bud. 


Kauft Groceries, $ 
zviföre 


Gine Sıd 


So viele der Ertra 25Stamps, wie Ihr zu nebranchen wünicht, iind gut in jedem Bud. 


Piköre und Zleifch in Moeller Bros. großem Market 


ae —— friſch gebaden, Inusperig 8! 
ec Fleiidh 


38 tachaft, 2 vrd. 
25 Short Xena — * 
15c * 
s1.52 Siieine —— 
31.68 
„16 3c 


5 "19e 


Alasla Lachs 
Büchſe für. 

Fort and Beanc— 
ca. 15c Größe 

Tnic Avfirſiche U 


an 
r 


Sunnd 
aut 


J 


— 


Faſche 
m tobiteis 


ers 
chſen 


Darfe 


die 


Garotina® J für 


m 


oder 


7 \ 


98c 


Alaihe Civ Darlina 


ur 

uatcı Tats 

Rı 
Mapi 


i 


ar 


Rew Genturn 
, Fahr Zad 
Gold "Medal wicht 
14 Fah Sad, | 
Meonarh Gatin®— 
slaiche, für 
Worceiteribire Sauce 
zor a a 
n 


VPort Schui 
A3 
‚1sic 
Chuck Noait 
Seorlauf 1 
143 
HamburgerSicat, 
12! 
seat 
Frankfurter, 


— 


no 


Br c nt 


tin 


Slates 
10 


det 
Pran 
Ein 


a Sp 
in ⁊ e 


R n 
Brime 


sr 


„e I 


Greeniug ep ic 
Ist d 
Sweetheart Seite Rea 
tüde für 
Family Sciie 
10 Stück 
Pulver — sro R 


( 


Friſches 
Speziell 
Bfun 

Agars beſte 

terfauf 
Mund. 


Auomentsje 


„sc 


s1.4» 
-100 


I p - at 
Flaſchen 
Zwetſchen —F z a 
aroß und faftia und. 
Fanch irodene Awiebein— St 
IpcC RB 1 
Veaberm' Nafice, 
Tranf > Mrd, 
Mund tür. 
German 
Vale 
Blumen 
Ip 


10 
39 
10c 
23 
1lc 
69c 
„a 


Brcen Sroortin: ten- 


American 


lauf I 


—— 


Ä 


Grandas 


q 
( 


Bi; 2 2 
Sure 


vse 


Mong 


49c 


——— oder Eaimolie Seiic, 
„ Gallc al 
81.25 #laime an. 


u Stärie— Eve; 


tote 
c#i 


Seiniter sennuürte r 
1 fd 

»er 
Erbien 
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Seübihl 
Derfauf, 
ent 

Betomer 
Scheibe 


bfund 


X 


4c 
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tı 

10 
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und — c amen 
c Packete für 
Grasianen —Nmcoln 


ſehr üı 


1e 
At 
Coru — 


sı.u0 


— 
0 Schinken 


3560 


Flaſche Old 


1— 


Tomatoes, 


peztell, 
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| Wocaton News er Sbenton. 
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u Re 16 ee 
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Ave 
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N. Abrabamien, 
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Leiden verſtarb 
Familienwohnung 
John Breti eg 
Bewohner n der Nordjeite 
noch freundlicher Erinneru ing ſein 
wird. Der Verſtorbene, der 1854 in 
Ede Mavi⸗. Königreich Sachſen geboren — fan 
im Rabre 1553 nach Amerila, lie ich in 
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zipendpoit, Chicago, Freitag, den 24. Mär; 1916. 
) Abftimmung der Anwaltstammer. 
Aldermen halten Kaulus ab, Die biefige Anmaltstammer hielt 
geftern unter ihren Mitgliedern eine 
Abftimmung über die Kandidaten für 
das Stabtgericht, die am 4. April zur | hatte. Sieben andere Stichmunden 
Abftimmung kommen, ab. Als Sie: | wurden am Körper gefunden, aud | 
'ger aing aus der Abjtimmung der | wurden Zleine Einfchnitte an beiden | 
republitaniihe Kandidat John A. | Handgelenten entdedt, doch waren fie | 
1©ı vanfon hervor, der 806 Stimmen |To unbedeutend, daß faum Blut her- 
erhielt Der Demokrat Leo Y. Doyle | vorgetreten war. Der Hut der Unglüd= | 
| erhieit 451, der Eozialift &. 3. Delfon | lichen, die Schuhe, eine geitricte Jade | 
147 und der Unabhängige Orpheus A. |und eine geleerte Schnapsflafche fand | 
— 46 Stimmen. 1359 Stim- die Polizei ſpäter etwa 20 Fuß von 
men wurden abgegeben. der Leiche entfernt in einer Kifte lie 
Frauen geiseln B. 3. Schäffer. ı gen. 

In der jhärfiten Weife verdamm: | 
Dem jhmählich miglungenen Ver- |tem gefiern die demotratifchen Frauen 
'fuh Mayor -Ihompfons, den Stadt | der 22. Ward, die in ber demofrati- 
rat nad feinen und der Rathaus= chen Frauenorganifation der Ward 
ique Wünfhen zu organijiren, | bereinigt find, die Haltung Viktor J. 
folgte gejtern am Spütnadhmittag ein | Schaeffers, der ji) als Unabhängiger | 
Kaufus der Mitglieder des Stadt: um die Wahl in den Stadtrat bewirbt, | 
tat®, in dem die üblichen Worberei- | Nachdem er in ber demotratiſchen Vor⸗ 
tungen für Organifirung der Aus- |wahl von Ald. John 9. Yauler ges | 
ichüffe des neuen Stadtrat nach der ſchlagen worden ift. In einer Ver 
Methode der legten zwanzig Habe, \fammlung, der mehr als 400 Frauen | 
d. b. ohne Rüdficht auf Parteipolitif | beiwohnten, wurde Schaeffers Hals | 
getrofien wurden. Giner Einladung | ‚tung als undemotratif berbammt. 
der Municipal Voters’ League, die | Folgender Beichlußantrag wurde ein» 
auch früher ftets die Stadtratsmitglie- [ng angenommen: „Wir, die Mit- 
‚der zu biejem Kautus eingeladen bat, | —— Det ge —— 
feigend, hatte ſich eine überwältigende | einigung ber 22. Ward, proteftiten ge: | 
| sMeb rheit der Stadtratsmitglieder zu gen und verbammen nachdrücklich die 
Haltung V. J. Schaeffers, des unab⸗ 


liegend gefunden, während in der ent- 
blößten Bruft die Klinge eines Mej- 
fer3 ftaf, die bis zum Heft eingebrun= 
gen war und das Herz durKhbohrt 


A STORE FOR EVERYBODY 


HLLMANS 


Ein günftiger Kleider-Berfauf günstiger Kleider-VBerfauf 
gerade in Zeit für Oftern — 


Samstag fünnt Ihr neue Frühjahr: Anzüge 
für Männer zu $14.75 kaufen 
Ein Spezial-Einfauf in neuen Frübjahre-Anzügen von einem berühmten 
Roceiter Fabrifanten—wir dürfen nicht den Namen des Tabrifanten befanntgeben, 
da jeine Anzüge nie zu einem jo niedrigen Vreis verfauft wurden, Ihr werdet jedoch das 
Yabel auf der Jnnenieite der Taiche erfennen. Männer! Steigt 
berunter ins Bafement und ziebt Vorteil aus dieiene Berkauf, 
welder Geld-Eriparnie, Kleider-Qualität u. Mode bedeutet. 
Kommt bierher und bejichtigt diejelben. Und auferdem erivart Ybr 
85.25 an Eurem Ofter-Anzug und auf diele Erivarnis wollt Jhr 
doch nicht verzichten? Iloor. 


Ernennen Ausſchuß, der Stadtrats- 
ausſchüſſe zuſammenſtellen ſoll. 


Mayors Anhang anweſend. 


Wahl des Organiſationsausichuſſes er— 
folgt einitimmig und ohne Debatte. — 
Gountpridhter erklärt Nomination Kim 
balls für rechtsträftig. 


Die Angaben des Koroners. 
Frau Anna Borner, Nr. 
Maplewood Ave., eine andere Se 
ſter der Verſtorbenen. die die Leiche 
identifizirte, beſtritt, daß die Frau 
Selbſtmord verübt habe, gab aber zu, 
daß ihre Schweſter ſeit dem Tode ih— 
res Kindes, das vor drei Jahren bei! 
der Geburt ſtarb, ſchwermütig war 
und ſchließlich dem ſtillen Wahnſinn 
verfiel, als ſie ſich auch von ihrem 
Gatten Edward Johnſtone trennen | 
mußte, der ſtark getrunfen und fie 
blecht behandelt haben ſoll. Bis vor 
Kurzem ſoll ſie im Norwegiſchen Al- 
tenheim in Norwood Park angeſtellt 
geweſen ſein, doch wurde den Angehö— 
rigen von den Betriebsleitern empfoh— 
len, ſie in einer Anſtalt unterzubringen. 


1542 


Schwe 


SEeiſerola = 


Bundertone“ Sprechmaſchine = = * 


“spielen Bictor und Columbia Records von der 

Öößten umd teueriten Corte bis zu den 

einften ımd billiaften 10c Record. Ihr Tünnt Garuie, Melba, Tetrazzini und Frau Schu⸗ 
mann.Heint haben. Unterhaltet Eure” Freunde in Eurem eigenen Heim. Shr Zönnt all die 
bentihen, ülterreihiihen und ameritaniichen — und Bolislieder geſpielt ha 
ben, gerade ſo gut und ſo deutſch als ob Ihr den Sänger vor Euch ſehen würdet. Diefe 
Maſoine hat eine extra Patent Tonlammer und imporitirte Vervielfältigungsnadel, —S 
buchſe und importirten Tonarm, in Mabagoni ausaeführt. Bedentt, nıır 500 diefer Epred: 
malßinen mit diefem Koupon zu 86.95, Wer zuerit fommt,-wird zuerit bedient. Wir lie 
fern auflb deutiche patriotiihe Lieder, folde wie „Die Wacht am Rhein“, und alle anderen, 

. 220 id © Straß 

German Fremium Bureau. 


Zimmer 730 — Telephon Harriſon 2117. 
Samsian Abends ofien bis 8 Uhr und Sonntaans von 9 Borm, bis 3 Nadım. 


weiter 


Die Facond Deitehen ans - und Ifnöpfigen, weich aerall. 
ten Modellen, mit einiahen „der Bathı-Taihen, toniernatine 
Facons mit flach geprefiten Uminlänen für ältere Männer und 
mehrere don den neuen Pinh Hüden Modellen mit Heinen 
Plaits für die jih modern Meidenden Yünaglinge, 


Lokalbericht. 


— — — — — — —— 
Wohltätigfeitsfirmes. | 


Eine Frau zu viel? 


du 


Der Schauspieler Wm. I. Roder als Ye 
bensfünitler eriten Ranges bezeichnet. 


Finanzausſchuß hat am 15. und 16. 


März 52920 geiammelt. 

Am 15. und 16. März Hat der 
Zinanzausihuß für Die näditen 
Dienftag Nahmittag im Ko (ifeum be- 
ginnende arofe Wohltätigteitstirmes 
weitere $2920 aelammelt, womit bie 
Sefammtjumme auf $26,370,50 an 
wuchs. Die neue Lifte der Beiträge, die 
elfte an der Zahl, lautet wie folgt: 


Beier Schocnboich Brewi 
Garlon, PBirie, Scott & ec 
——x— — 
Jos. Schliß Brewing Co 
——— ———— — 
DR, 9. Silgalien..... - 
E. B. Millar Co ie ren 
Welammelt von Dr. Schubmann 
Badard Be BE BB. 
De Republic Rubber Co. 

8%. Slunmermar a: 

nun n san nenn 
%L Rh & Cn...... 

Serfienberg & \ 

Ehbas. SG. Haupiman 

DB 9. Schifftin —— ——— 
3 €, Burme ——— — —— ——— — 
Grnli He 

Ago indenan 

=: Neis * 
>. dD. Sweiter 5 

Herman Shberme 

Beier Woller .. 

Hugo Saldo 

ss ss nern ah — 


Zuſammen 


Vorher veröfſer 


Dis zum 16, ärz inf 

Der Eintritts preis Dei 
wird an der Kalle 25 Kents pro ‘Per 
fon beitragen, Kleine Bücher, enthal 
tend je 12 Eintrittsiarten, die heraus 
genommen und beliebiaq verwandt iver 
den fönnen, Sind zum ermäß iaten | 


zu 


Breife non je $2,50 in den nachitehend | 


aufgeführten Lotalen haben: 


Saupianartier der Mirmes mhburg Amer 
Linie), 154 B. Randolph Str. 
Gultav Bertes (iordicit 
GClarf Straße. 
Blömark Garten, Srac 
Blöomard Hotel, 173 W. 
ie Braun, Hücderei, 15009 %. P 
bolph Geora, 1) Nandolpb 
Germania Rinb, Ser mania place 
Straßze. 
Guentber & Bernitein, 1554 
Gbarles Sammesiahr A Go,, 
Sattel Aaiierhuf, 316 2, Glarf 
“oclling & Nlappenbadı 171 
Kramer & Wenener, 4365 X 
u Arıdıı & Go. DU 61 
Mener & Weber 110 E. 
Dip Dninch Nr. 9, Nani 
Benzhborn & Sauerbrei 
dechers Weinitnbe, 175 2 
Alenzi. Siberſey Blyd Sroadival 
Beier Stern, Germania x ace ınd NR, Glarf 
Schanfelberaer, 700 N kort 


zu 


r 


Turnbalice 8 


Halſted 
Raubolph 


N. Clarf 
145 % 


N „! M iln no Ave. 


vaſhington Str. 
ind 


Str. 


— 8— Halie, 
Andolf Seifert, 
Beifenmener & Sautc. ı 
Wider Bart Halle, 2041 
Burz’niepp, 715 23. Nortb 
Yohn Bimmermann, 160 


— | 


Bon Einbredern heimgeindt. 


u m. — —* auch die Spar— 
büchſe ſeines Sprößlings ein. 


Einbrecher ſtatteten geſtern Nach 
mittag der Wohnung von A. M. Har 
baugh, Nr. 1047 Hyde Park Blod., 
einen Beſuch ab und ſtaählen 
Schmuck und Kleidungsſtücken 
Werte von etwa 8*1000 auch die vom 
Ehepaar Harbaugh pietätvoll aufbe— 
wahrte und als Andenken hochge— 
ſchätzte Sparbüchſe ſeines vor 
Jahren geſtorbenen, zwölf Jahre alten 
Sohnes mit ihrem aus Pennies und 
Nickels beſtehenden Inhalt. 

Als das Ehepaar um halb fünf Uhr 
heimkehrte und den Einbruch feſtſtellte, 
plünderte das Diebsgelichter die über 
dem Hofe gelegene Wohnung Charles 
Cohns, eines Mitgliedes der Firma 
George Herrmann & Co. Da jeine 
Frau zur Zeit verreift iit, fonnte Cohn | 
nit angeben, was die ungebeiehen 
Säfte erbeutet haben. Er bat jedoch 
einen ihm von der Gattin in Vermah- 
rung gegebenen Diamantring gerettet. 
Dielen Ring, den er fo lange zu Haufe | 
gelafien hatte, ftedte er geitern, als er 
ji ind Geichäft begab, zufällig ein. 
Außerdem haben die Spitbuben eine 
Diamantnadel im Werte von $150, die 
in einer billigen Krawatte ftat, und 
in HarbauahsWohnung einen Damen- 
pelz im Werte von $1000 überjehen. 

Man mutmaßt, daß ein FFrauen- 
zimmer mit melodifcher Stimme, das 
borgeftern Abend bei den Bewohnern |; 
desHaufes telephoniich anfragte, mann 
es fie zu Haufe antreffen könnte, mit 
den Einbrechern unter einer Dede ftedt. 

: > ———- 


Streiter fehren zurüd. 


Auffen und Bolen ftehen auf ichledhtem 
Rufe mit einander. 

Geitern find, wie Direktor Seffries 
Bon der Anlage der Corn Products 
Refining Co. in Argo jagt, wieder 
Hundert Streifer freiwillig zur Ar- 
beit z.urüdgefehrt, und Seffries 
Glaubt, da der Streik vor dem Zu- 
fammenbruch ſteht. Zwiſchen den 
Ruſſen und den Polen unter den 
Streikern beiteht böfes Ylut, weil! 
eime Anzahl der Iegteren abtrünnig | 
geworden ijt. Dies iſt aud der 
Grund, aus weldiem die Wohnung | 
des Pfarrers T. DB. Bona * der pol⸗ 
niſchen St. Joſephskirche Argo 
unter Schutzwache geſtellt el 10 den iſt. 


Zelet Die eier 


Erhielt ſeine 


iTa= | 


Erzählt wie 


weſen ſeid, Linderung zu erlangen, 


ir. tein Grund, daß Euch nicht noch h 


Wegen angeblicher Doppelehe wurde 
geſtern der 2sjährige Schauſpieler 
Wm. J. Roder, Nr. 3713 N. Halſted 
Straße, verhaftet. Er wird bezich⸗ 
tigt, vor fünf Jahren mit der Tochter 
der Frau Emma %. Bealin, Nr. 1400 | 
Belle Blaine Ave., nah Eromn Point | 
durchgebrannt zu fein, jie dort gebeis | 
ratet zu haben und, ohne von ihr ge: 
jchieden zu fein, im Juli vorigen Jah: | 
res fih in der Berfon der hübjchen |? 
Ruby Taylor eine zweite Gattin zuge 
leat zu bai:n. Seine Zeit und feine 
Zärtlichkeit hat er angeblich geroiljen- 
haft zwifchen den Frauen verteilt. So | 
machte er angeblich mit Gattin Nr. 11 
eine biermonatige Vergnügungsreiſe 
nach bem Dften ıumd nach der Rüd- 
fehr mit Gattin Nr. 2 eine viermona 
tige Reife nach dem Meiten. 


Der Häftling weigert Jicb, irgend 


I jpelche Anaaben zur Sache zu machen. 


(Heiundheit wieder. 


Kirmes | 


Ein Wilmette Mann jagt, 


Blant Juice heilte ihn 
vollitändig. 


Halle Manenleiden. 


es 
beraab aina, bis 
einzunchmen 
furirte, 


er Klant 


begann, das ihn 


Weil hr bisher nicht imjtande ae- 


iſt 


Hilfe wird. Tauſende von Leuten lei 
den am Magen, Leber, Nieren, Be 
ſchwerden und Rheumatismus, wäh: 


| 


| 
| 
| 
| 


aufer | 
im | 


Ray J. Longpre. 


drei | trend doch ein Heilmittel zur Hand ilt, 


das jelten verjaat, in jolden Fällen 
Beilerung zu erzielen. 

Plant Juice, Das 
Magenmittel, 


neue Kräuter 


ide 
| Härte den Stabdtpater 
nominirt. 
eine Anzahl der für Ald. Kimball ab 
gegebenen 
und 


| 


fern. 


ı die geladen 


den Kaulus im Hotel La Galle ein: 
gefunden. Nuc von denen, die am 
Vormittag für den Plan der Rat 
Ihauäflique, den Stadtrat nad ihren | 
Wünfhen zu organiliren, geltimmt | 
hatten, hatte eine ganze Anzahl ber | 
Einladung Folge aeleijtet. Won den | 
Iftrammen Anhängern des Mayors, 
waren, blieben nur bie | 
—— Lawley, Mulac, Miller, 
Michgelſon und Blaha dem Kaufus | 
Nach einer kurzen Anſprache an 
den Kaukus entfernten ſich die Ver— 
treter der Municipal Voters' 
und überließen den Stadtvätern das 
Weitere. 
Organiſationsausſchuß, der die Stadi— 
ratsausſchüſſe zuſammenſetzen ſoll. 
ohne Streitigkeiten und einſtimmig er— 


wählt. 


gleichmäßig 
drei 


Die folgenden ſechs Aldermen, 
beide Parteien und alle 


Stadtteil vertretend, wurden be— 


auftragt, die Liſte der Ausſchüſſe für 
den neuen Stadtrat aufzuſtellen: 


Ellis Geiger, 


Otto Kerner, 


fortwährend mit ihm | 
Inice 


Rep. 


Nordſeite — W. F. Lipps, Rep., 
Den, 

Lewis E, Sitts, Rep;, 
Dem. 
Willis O 
Dem. 


Weſtſeite 
Süädſeite Nance, Rep., 
John A. Richert, 

Zu Erſatzmännern wurden die fol— 
genden Aldermen erwählt: 

Nordjeite — Henry D. Gapitain, 
Sohn 9. Bauler, Dem. 
Weſtſeite — W. J. Healy, 

S. Walkowiak, Dem. 
Südſeite — James A. 
Nep., Eugen Blod, Dem. 

Die zur felben Partet gehorigen | 
Vertreter jedes der drei Stubtteile | 
|mählten unter fich die Vertreter ihrer 


Rep., 


©. 


| Bartet und ihres Stabtteild im Ort= 


Sozialiſten in der Körperfchaft, 


die Einwände 


Ald. 


ganiſationsausſchuß aus. Die beiden 


Aldermen; Kennedy 


Kimball bleibt Sieger. 


Countyrichter Scully wies geſtern 
Faktion Mayor 
Nomination | 


Der 
aegen Die 
Kohn N. Kimballs von ber 
Ward als unbegründet ab und er 
jür regelrecht | 
Die Rathausfaktion hatte | 


Ihompfons 


Stimmzettel  beanftandet | 
verlangt, dab die 
Fortichrittler, 


außerdem 
Stimmzettel früherer 


die für Die republikaniſchen Kandida— 


‚ten gejtimmt hatten, 


für ungiltig er: 


Härt werden sollten. Der County: | 


| richter entjchied, daß die Abjtimmung | 
|von Wählern, die im Jahre 1914 in 
der fortſchrittlichen Vorwahl geſtimmt 


das Freude und Glück 


in das Leben der leidenden Menſchheit 


bringt, wird jetzt zum 
in Chicago. Täglich wächſt die Liſte 
hieſiger Einwohner, die ihre Geſund— 
Fr iwiederfanden und gerne bezeugen | 
ſie die Wohltaten, die ihnen zu Zeil 
wurden durch Plant Juice. 


Haushaltwort | 


| 


ı hätten, diejes Jahr aber an der Vor: | 
wahl 
hätten, die Wahl von Kandidaten | 
nicht aefährden jolle. Außerdem ent= | 
Ihied der Countyrichter, daß rauen | 
fih al3 Kaudidaten für die Partei- | 
leitungen aufitellen laſſen könnten. 


9. Drate in der 1. Ward murde daher | entvedt wurde. Ihr Piäiämankel und nur zu Verteibigungsziweden benutzt 


für rechtskräftig erklärt. 


In einem kürzlich unterſchriebenen 


Zeugniß von Herrn Ray J. Longpre, 
wohnhaft Nr. 822 Foreſt Ave., Wil— 
mette, einem Chicagoer Vorort, und 
Chauffeur von Geſchäft, ſagt er: 

Magen, infolge der Unregelmäßigkeit 
meiner Mahlzeiten. Ich vermochte mei— 
ne 
geriet in meinem Magen in Gahrung 
und verurſachte Gas. Ich wurde im⸗ 


| 
| 
| 


„Seit einiger Zeit litt ih an meinem | 


| 


Nahrung nicht zu verdauen, und fie 


mer Schlimmer und meine Nerven wa⸗ 


ven in Sehr 
wurde ſehr ſchwach und nahm täglich 
ab. Ich las von Plant Juice und holte 


mir eine Flaſche, um eine Probe damit 


ſchlechter Verfaſſung. 
Nachts konnte ich nicht ſchlafen und ich 


| 


zu machen. Ich fanır jegt Alles ejjen, | 


worauf ich Appetit babe, und es be- 
fommt mir gut, ich jcehlafe qut und es 
hat meinem Nerveninitem fehe mohl 
getan. Ich fühle mich jegt vollfommen 


geheilt und empfehle Plant Juice mit | 


Vergnügen Anderen.“ 

Plant Juice reinigt, ftärlt und! 
frifcht das ganze Körperfyitem auf. E3 | 
teiniat das Blut von Giften und In- 
reinigfeiten, macht die träge Leber ar- 
beiten, requlirt die Därme, ftärft die 
Nieren und regt die Verdauungsorga- 
ine an. Cs fchärft den Appetit und 
iberhilft zu gefunden, rubigem Schlaf. 
| ‚ Der Plam Juice Mann befindet ſich 
in dem Laden der Public Drug Eo., 
|Rr. 26 ©. State Str., zwijchen Mabi- 
* und Monroe Str., two er täglich 
mit dem biefigen Bublitum zuſam— 
menkommt und die Vorzüge dieſes 
Heilmittels vorführt und erklärt. Er 
ſricht deutich Anzeige 


Amerikanildje Sunitätsloldaten. 


Die Sanitäts-Abteiluna des 13, Ravallerie-Reniments bei einer Mebuna in 


League | 


Zum eriten Mal wurde ver | 


Kearns, | 


Die | 


und Kobrigues, | ten befürchtete, ihrem Leben ein Ende | fie euer auf die Schergen. 
eutte | Herieten mit „en Demokraten bon der) 


Weſtſeite. 


anderer Parteien teilgenommen | 


bängigen Stadtratsfandidaten. Herr 
: Schaeffer ijt in früheren Jahren bon 
den Demofraten der 22. Ward mora= 
liſch und politiſch unterſtützt worden. 
Sein Verſuch, die Partei, die ihn frü⸗ 
her unterſtützt hat, zu ſprengen, iſt 
nicht nur tadelnswert, ſondern verſtößt 
auch gegen die Grundſätze wahrer De— 


Hilfskoroner Herrmann, der die Leiche 
unterſuchte, gewann die Ueberzeugung, 
daß die Unglückliche Selbſtmord be— 


gangen habe, da die Einſchnitte und 


| 


mofratie, Bir proteftiren daher gegen | 


Qu 


ı Viktor J. Schaeffer und verdammen 
ihn als einen Mann, der es nicht wert | 
iſt, der demotratiſchen Partei anzuge-⸗ 
hören.“ 

Wahlverſammlungen. 

Eine Verſammlung im Intereſſe 
Ald. Oliver L. Watſons, der ſich in 
der 27. Ward um eine Wiederwahl in 
den Stadtrat bewirbt, 
| Abend in ber Terminal Halle, 3308 | 

Lawrence Ave, statt. Anfprachen | 
halten außer ud, Watlon unter An: 
|deren ©. Rapp und W. U. ‘Beterfon. 

Zwei Verſammlungen im Intereſſe 
des ſozialiſtiſchen Stadtratskandida— 
ten in der 27. Ward Emil Kuhne wer— 
den heute Abend von den Sozialiſten 
der Ward in der Linne Schule, 
eramento und Belmont Ape., 
Loetz' Halle, 65 
— abgehalten werden. 


Sa 
und in 
Irving Part Bon 
Als HeDd 


re) 


F 


findet heute | | 


| 


Inter find außer dem Kandidaten Kuhne 


unter andereı 
|Roop und €. 
| ben. 


ld. Kennedy, George | 
D, Ihompfon vorgefe- | 


Mord oder Zeiohmorat 


Geinia nicht sureänungbfähige Frau als 
Leiche in der Galle aufgefunden, 

Frau Auroka Anderſon Johnſtone, 

Nr. 2658 Milwaukee Ave., die 


nicht ganz zurechnungsfähig 
| var, murde 
Ifcharf beiwacht, nachdem fie vor meh 
\reren Tagen in der SKtiiche nach eine 


aewefen | 


ıMejjer fuchte, um, wie ihre Verivand: | 


zu machen. Um ſie in eine andere Um— 
gebung zu bringen, verſchaffte ihr ihre 
Schweſter, Frl. M. E. Anderſon, 

Stellung als Dienſtmädchen im Haus— 
halt von Frau Sarah Stewart, Nr. 
3437 Glame Place, 
am Dienitag in 
— Am Nachmittag teilte Frau 
Johnſtone jedoch 
mit, daß ſie noch einmal zu ihrer 
zu holen, verſprach aber, bald zurück 
zukehren. John Polmater, einem Bru— 


eder Frau Stewarts, der ſie nach einer 


Elettriſchen der Halſted Str. 


heute 
Schankwirtſchaft Nr. 


| 


ı Robemeier, ben Hausdiener Fred Anz | 
Arel Anderjon, | 


ſeit hochzuſtrecken, u. 
‚einiger Zeit ſchwermütig und geiſtig Kaſſenapparat. Als ſie auf die 


von ihren Angehörigen | 


Stiche deutlich die jchiwache FFrauen- 

Ihand verrieten und, falls fie ermordet | 
morden wäre, der Sörper viel jchime: | 
tere und tiefere Wunden aufmweilen 
würde. Auch jeien ihr die Kleidungs- 

jtücle nicht vom Leibe gerifjen worden, 

Ifondern fie mülfe fie Stüd für Stud | 
abgelegt haben. Allem Anſchein nach 
Iwar fie jchon etwa 12 Stunden tot, | 
| ala jie aufgefunden wurde. Nach An- 

gaben von Bolmater hatte die Unglüd= | 
Ithe $6 bei jich gehabt, als fie die, 
ı Eleftrifche bejtiea, doch behaupten die, 
Schweftern, daß fie ihre aanzen Er:| 
| memiife in Höhe bon $50 


hatte. Da fein Geld an der Leiche ge: 


funden wurde, iſt die Polizei geneigt 
anzunehmen, daß ſie von Vagabunden 


| 
| 
\ 


beraubt twurde, Die in einer nahe aele= | 


genen Herberge zu nächtigen pflegen, 
— — — · — — 


* Die beſten Arbeitskräfte 


der Abendpoſt. 


⸗⸗ 
Ham mit Rändern, 


Die Boliziiten Jehn MicShen nnd Richard 
Gonnelin niederaeichoiien. 


Drei beivaffnete Banditen betraten 
zu früher Meorgenftunde bie 
529 W. Divifion 
Sinhaber Henry | 


Straße, zwangen den 


| derfon und einen Gaft, 
Mr. 1209 Xarrabee Str, Die Arme | 
plünderten dann den 
Straße 
traten, fahen fie fi) den PBolizilten | 
Sohn WicShea von der Wade an der 
| Ehicago ve, 


einen Augenblic zu zaern, eröffneten 
MeShen 
brach, ehe er 
ziehen konnte, von einer Kugel in den 


Rüden getroffen, zufammen. Gormlen, 


| der 


ihrer Dienitberrin | 


binter einem Telegraphenpfoſten 
| Deduna aefucht hatte, wechlelte aber 


und brachte jie!15 Schüffe mit dem Raubaelichter, ehe 
einer Kraftdrojchke | er durch einen Schuß in den Unterleib 


tampfunfähig gemacht wurde, Als er 
lautlos auf das Bflafter Tank, fuchten 


die Mordbuben in milder Flucht ihr 
| Schweiter mülfe, um fich ihre Sachen | 


| 


Linie! 


| brachte, erzählte jie jedoch, daß fie es | 


für zwedlos halte, zurüdaufehren, da 
fie dDoh nicht ganz zurehnunasfähia 
Ijei und bald fterben werde. Als 
| weber bei der Schweiter eintraf, 
noch zu ihrer Dienftherrin zurüctehrte, | 
I|murde die Polizei benachrichtigt, doch 
konnte auch die keine Spur von der 
Vermißten finden. Erſt geſtern wurde 


lie | 


| Summe anzugeben. 


| 


I 


Heil. Sie enttamen und haben fich bi3- | 
her ihrer Verhaftung zu entziehen ge: 
wußt. 

Die Opfer fanden Aufnahme im | 
Baflapanthofpital. Dort wird Gorm 
lens Zuftand als nahezu hoffnungslos | 
bezeichnet. MeShen wird vorausficht:, 
[ich genefen. 

ARodemeier war nicht imjtande, Die | 
Höhe der von den Räubern erbeuteten 


„Nur für Vertedigung!!“ 


Waſhington, D. C., 24. März. Die 


ihre Leiche hinter dem Gebäude der italieniſchen Dampfer „Saferta“ und 


Yirma 9. M. Hooler Co., 
W. Wafhinaton S Str. 


Nr. 
gefunden. 


651 | „Regina d'Italia“ haben 
wo niß zum Abfahren erhalten, 


die Erlaub— 
nachdem 


ſie zwiſchen mehreren alten Kiſten lag die italieniſche Regierung die „Zuſiche— 
Die Nominationspetition von Marion und von einem Angeſtellten der Firma rung“ gegeben hatte, daß ihre Geſchütze 


ihre Bluſe wurden unter der 


Leiche | werden miirden! 


| den 
häufig Werbreiher, 
|„Milliondollar- Einbrechertruits“, 


bei Ni | 


‘ 
— 
r.icht man durch kleine Anzeigen in! 


und Ridard Gormiley | 


m) |vom Sanitätsbezirt aeaemüber. Ohne | 


noch fein Schießeifen | 


= Dit ©t. 
Mann, hat jich vergangen, und Robi 
Ifon bejtreitet, der Water ihres Kindes 


Die Stoffe iind ausichließlich neue 

A Streifen, Overplaids u. 
Tweeds, Worſteds, 
Vorrat 
Worſteds. 
regulär gebaute, 
Zamstag für nur.. 


reichlicher 
„unfintiibed“ 


Herren; am 


Scoth Eiffelte, 
ihlichte Karben in Trlannellen, 
Gafjimeres u. Velours; wie auch ein 
von blauen Seraes® und jchivarzen 
3u baben in allen Größen für 


forpulente und jchlanfe $14. 75 


"Hier ift noch etwas ganz Veſonderes 


J ie ſte 
dentde, In einer 
—— und 
zcoft he 
Ntari 


und blau 


nle—cıne 


Shr tut gut daran, 


zu fihern, in einer großen Auswahl von neue Facon, 
iteifen und meihen Facons; 
Samstag, zu 


hen Hüten, 


— — — 


Erfreut Euch der 


e 
Methode”, 
eleftrifches 

Rreis, 52.10. 


TSG * 
Ver 


it D m zen 


Serg 


— Maänner-Hü 


Annebmi 
famfeit beim Bügeln mittelft der 
Hier ijt ein neues 
Bürgeleijen au 
langi das 


— — für Männer, 59.90 


und fich fonlerbatibfllei 


59.90 


te für © Ditern zu 5% 


Guh einen von bieien berühmten Dfterbiten 


“52 


P 


auch beliebte Farben in wei 


tchfeit und Spar 
„Wlettriichen 
6 EH 


> 


buchteines 


einem ipeztell niedrigen 


X-Strahlen Biigeleijen \8 


zu fehen. X hr findet e& 
lauf. T 


rangiren bon: $2.75 bis 


N 


mer aus 


Auch andere —A 
85.5 


zum Y 


werteitt umi 


und Großen 


ELECTRIC SHOP 


2 Weit Adams Strate, 
nnd Nadion 


Michigan 


Im Schmutz. 


Verfehlungen einer Erbin. Mußte an 
geblich mit Verbrechern verkehren. 
Der in Dienſten der Pullman Co 

ſtehende Schaffner Charles A. Robi 

ſon wurde durch Richter Kerſten ge 
zen feine Gattin, Yochter von 

Winton, früherem Bürgermeiſtet 
Louis, einem 


zu ſein. 2 

Tillie Rojenthal hat auf die Schet 
dungsflage ihres Gatten, Samuel 
Rosenthal, welcher ein Waarenmatler 
geichäft im Adams Erpreßgebäude be 
treibt, mit einer Gegenklage geantmor 
tet. Darin behauptet fie, daß fie in 
vier Kahren ihres Chelebens 
Mitalieder des 
und 
andere, a“ Tiſchgäſte daheim empfan 
gen mußte, mit denen Roſenthal Ge 
ſchäfte getan habe. Er iſt im Bun 
— der Verheimlichung von 
Waaren in einem Banterottverfahren 


angellagt worden. 


Ausſchuß 


'Spaulbing Schule 


den fonnen. 
arößeren 


Fort Blib, Teras. 


m—— eu — 
Schulgärten. 


für Grziehungsweien wirft 
$7,000 dafür ab. 

Die Vorfteher von mehr als 50 öf 
fentlihen Schulen haben den Wunich 
geäußert, auf den Schulhöfen, oder 
mo diefes nicht angeht, auf leeren 
Bauftellen in deren unmittelbarer 
Nachbarjchaft, von den Kindern Eleine 
Gärten anlegen zu lafjen, nicht nur 
des hübjchen Ausfehen wegen, jondern 
auh um bei ihren Zöglingen die 
Freude an derartiger Arbeit wachzu 
rufen. Die Angelegenheit fam in ber 
geitrigen Situng des Schulratsaus 
ſchuſſes für Erziehungsmwefen 
Sprache, welcher darauf $7000 
den Zweck auswarf. 

Die Pläne für den Anbau an die 
für verkrüppelte 
Kinder murden derartig abgeändert, |i 
daß meitere Klafjen eingerichtet wer 


zur 


für 


und 
an 


Bauplaßes benötigen 
wird deshalb ein an die Schule 
‚grengendes Grundſtück erwerben. 
— —.> > — — 


| CASTORIARtngmin 


Wa Sarie. Die Ihr immar Bakanft Hat , — 


reichen | 


-Jammtverbindlicht 


Man wird hierzu eines! 


Ecke Clarf Straße 
Bonlevard 


Wenn Frau Florence Bosbrint, die 
VBorfigerin des Ausſchuſſes, ihren 
Willen durchiebt, werben die auf ve 
Ichiedenen Sculhöfen 
| Wippen demnädhit 
| den, weil fie 


aufgeftellte 
wieder verſchwirt 
befürchtet, daß Kinder 
Pen zu Schaden fommen könnten 
| Dem Bojton Store wurde geitattet, 
den Cchultindern für den Bau 
pflanztag Sämlinge von normwegiiche 
\Abornbäumen zum Breiie von ie 
|Gent zu verkaufen. 

— Oç — 


Stellt Zahlungen ein. 


Anzeigenagent Harrn G. Wuerſinger 
tlärt ſich bankerott. 

Zwei „Truſft Deeds“ für Grunde 
gentum und ein Kontrakt bilden der 
(größten Teil der Berbindfichteiten 
des Anzeigenagenten Barry G. Muer: 
finger. 902 Xafeiide Rlace, der ac- 
tern ein Gejuh ım Banferotterflä- 
rung einreihbte. Der eine „Deed 
tiıe 525,750, iit den, Händen der 
Chicago Title & Truit ' den aı 
deren, fir $26,000, Houchin 
Bippus Co. Den ontra hat 
Wuerſinger mit W. €, Froit fin 
$18,750 abaeichlosien. Seine 6% 
eiten betragen $9> 
nur 525 


ei 


i 
— 
8 


984, die Beſtände 


—— 


Germaniftiihe Geielihait. 


ie Zukunft 
Wiſſenſchaft“ iſt 


38 — 
2 bon Rultur 
Vor 


der Titel des I 
trages, den Dr. Kuno Meyer, Brofei 
jor der feltifchen Philologie an der 
Univerjität Berlin, in der deutlichen 
Sprabe am kommenden Dienstau 
Abend vor der Germaniitifchen Gefell 
Ihaft in der Fullerton Halle 
KRunitinjtituts halten wird, 


nr 


>» - 
Nenner Hilfsſtaatsanwalt. 


—8 


Staatäaı walt 
tern Walter 
jungen deuticdhen ? 

taatsanmalt. 


one 


x 


ernannte go 

Diever, einen 
Inwalt, zum Sılt: 
Meyer war bis zu ſei— 
ner Eriennung beim Rectsichugber- 
ein als Anwalt tätig. Dort wurde er 
zjumerit mit der Erledigung von Ala- 
geſachen Rechtsſchutz ſuchender 
ſchen beſchäftigt. 


—: - — 


A 


W ar 


Norrt 
UeNile 


‚ins 





Die Schulreiterin. |bes war in ihm — aber niema 18 
an geheime Toilettenfinfte, Schminke 


und Bühnenga rderoben. Yona Kariten 


- Bein— 
Liköre7 Er 
Bort oder 
Sherrv, vorzüglich; 


die Gallone 
WBntsten, , ee 
u 69 
c 


Lilöre?®n; 


. 
re | Kildrenee. 
od. Berliner Kim- 


— % alt. volle Quart- 89 | — — ebenſogut eine adlige Sport- 
Whisien, Tas, &. Bevper, Sin m. B | Sie gehörte einem Geſchlecht an, dame ſein können, wie ſie zu⸗ 
—— — 79e Ämbertieter; 1-3 ‚in dem dur vier Generationen hohe !fällig — eine bürgerliche Kımitrei- 
= i * Schule geritten ward. Ihr Stamm- terin war. 
baum wies die Ahnentafel einer der) ALS der 
| erlauchteften Kunftreiter-Dimajtien auf, | jih Yona 
von denen die internationale Artijten- 
welt wußte. Echtes Zirkusgeblut, 
von großer Nafje und Klafie. Yona 
| Karten war befannt in der alten 
und neuen Welt. Sie war es 
wöhnt, in Luxuszügen und in den 
Staatskabinen der großen Ozean 
dampfer von Triumph zu Triumph 
zu ziehen. Ihre Mutter war Deutſch 
lands gefeiertetſte Schulreiterin 
weſen; ihre Großmutter hatte 
Paris des zweiten Kaiſerreichs ſich nette Franzöſin 
zu Fuüßen geſehen; und von ihrer und feurige Augen 
Urgrogmutter, deren Ruhm fich jchon | Sieg davongetragen. 
nahezu in die Yegende verlor, hieß | Nochnichtdageivejenen. 
es, daß fie auf dem Wiener KongreR | 
‘ein Warterre don Königen 
und berüdt habe. Und | 
die Enfelin, war ihrer 
dig. Jie war die 
Igin der Manege. ie 
\fojtbariten Tiere md 
ı Willensfraft bändigte 
|Edelblüter, Sie 
bevandert nicht nur in der 
'fondern auhb auf dem Zur, Sie|bäufer Flammen jpieen, als politiiwe | 
verjäumte fein Nennen von Bedeu- Verblendung ſich in vafendes Tier 
tung am irgend. einem der inter- | tum wandelte und der jelkitmörderiiche 
nationalen Sportpläße, und fie fannte | Wahnsinn eines Volkes Kiıdern Schuß | 
das Pediarce jedes Pferdes don Rang. | warfen, Geittliden und Frauen sie 
Das Privatleben, das Yona Nariten | dende Bernfannen in die Hände drückte, 
‚führte, trug füritlihen Charafter. Sie|fubr der Aberwits aud) über Yona | 
hielt eigenen. Stallmeiiter, Jockeys, Karſten dahin. Nach dem ſie als 
\ Pferdejungen und manntgfaches Haus: | Deutiche auf offener Stuake von einent | 
Iperional. Ihre Pierde und Hunde, aufgebrachten Pöbel beſchimpft wor 
Ideren jie eine ftattlihe Anzahl be>|den, ward sie Furzerbend eingefer 
aß, wurden mit Ehrfurcht und Zora: | fert, Während ſich draußen un 
ſamkeit gehegt und gehütet. Maniter Donner und Blit der Geſchütze 
wußte, daß die Herrin unerbittlich das Schickſal des belgiſchen Landes 
war, wenn in der Pflege der Tiere entſchied, lag die ehedem ſo verwöhnte 
lich der Anzüge eaulär acbaute und torpuiente Perjonen. Stein ‚auch nur das Geringite dverfehen ward, | Fra un einem Ihändlichen Verließ, 
für dieie Ansiige 87.50: Gure Auswahl in dieiem n V Yona Kariten war fühl und bod:|wo sie fih von unjauberem Wajler 
fauf am Samstag für nur... a #4. mütig. Sie verachtete armen und trockenen Brotriaden nähren mußte. 
Knaben-Anzuge mit zwei S gefütterter Jnie hoſen. Eine große Aus kleinen Zirkusdämchen, bun- Wochen vergingen, ehe die deutſchen 
wahl neuer srähjahrsfarben in Grau, Yobfarbe, lau aun etc, ir baben tn |tem litteritaat auf Gäu—- Eroberer alle Gewahrſame des Lan 
— — a — een BE nate fin „dieie Ainzüne 34.50; | fen durd) Reifen und Fäſſer jag:| des fprengten um ige gefangenen und 
sum ipeziellen Preis ten oder ih — in frammürdiger |geihhmähten Yandsigıte zur befreien. | 
Ganzwoll. Kunſtfertigkeit * bald an die Hälſe, Auch Yona Karſten grüßte das Tages 
— bald an die Schweife ihrer Tiere licht und die Freiheüt wieder. Aber 
— hangten. Und nie hätte eine Dieter | ihre fühlen arauen Miraen halten einen | 
Echte Töchter es waaen dürfen, vona Nariten! harten spähbenden Glanz  befommen. 
Korfolt als Nollegin zu qrügen. Das blonde] Demm Yona Nariten fuchte, Suchte zu grüßen, glaubte der junge 
Haupt unter dem ſchwarzen Reit- den liebſten —J den ihr Leben zier dem Wunſch Der Dame 
hütchen hatte dann eine Art, die umſchloſſen hatte. Lona Karſten juchte | ‚länger widerftchen zu dirfen. 
berriiien grauen Augen ins Wejen=|ihre Tiere. Weder von ihren Pfer- Karſten war dor den Oberſtkonnnan 
loſe zu richten, die den anderen aus den noch von ihren Hunden war eine direnden geführt und erfuhr dort, 
allen Möglichkeiten des Daſeins ein Spur zu entdecken. Und die Frau, daß ein anderes, jetzt ſchou längſt 
fach fortſtrich. Und die goldene Reit die leidenſchaftslos und gefaßt —— Oſten kämpfendes Regiment ihre 
peitſche in der gepflegten Frauenhand Entbehrungen und Demütigungen ihrer übrigen foitbaren Tiere requirirt habe. 
begann eine ITetie aufreizende Mufit | Sefangenichaft ertragen hatte, war plöß- | Das jelbitbewuhte Auftreten md die daß der Saubtmann v. Naben e& veritänden 
des Surrens und Sauſens, wie wenn lich wie finnlos vor Schmerz und|fühle Saclichkeit der Sculreiterin | Raritens del lingstier ibm Schüßer | pat, feinen Geiit den eimgeboreiten 
fie umveriehens dur die Yurft jahren Wut. Sie irrte von Behörde zu|verfehlten ihren Eindruc auf den mar=!in Gefahr fein möchte. md wenn! Soldaten, unter denen fich and) zahl- 
fönnte ohne Nüdiicht auf Menichen | Behörde, um nad) dent Verbleib ihnes |tialifchen General, in dem ein al-!„Nar” jeügen Netter jortab über reiche Mobantnedaner befinden, ein⸗ 
und Gegenjtände, die Sic) vielleicht | Tebenden Gigentums Nachforichungen |ter Frauenlob jteefte, nit, „Das |blutgetränigen Fluren Be — zuflößen und ihren Mut auf das 
eben in der Luftlinie befänden. vrona zu halten. Und ihre lebhafte Ein- Frauenzimmer hat Schneid“, dachte Nordfranfwei ichs trug, ſo war di 


Von Doris Wittner. 


6 Zabre eit: 
2.65; volles Quart 


Krieg ausbrad), 
-Kariten auf einer 


ihr war ihre große franzöfiidhe Stol- 
Konfurrentin 
der gleichen 
die blonde 
im Sattel wie feit: 
und die -jo aufrei- 
zend prinzeſſinnenhaft über die gol⸗ 
ge= | dene Jugend der üppigen Stadt bin- 
während die lebhafte brün- 
eigen Champagner | 
liebte, 


legin — und einzige 
Deiiree la Belle 
Stadt aufgetreten, 

Dentiche, die 
gewachſen ſchien 


in 
Aber 


ge 


das wegblickte, 


hatte den 
Den Sieg des 
Und ſo war 
Lona Karſten am Vorabend der großen 
auf fremden Boden 
und umabuldigt wor 
Soldatentritte 
Städte 
die 
Fluren 
Feuergarbe 
Hivumel 
und Menſchen 


V— 


Weitere Partien von Männer- und Knuhen— 
Anzügen und Aeherziehern von Chas. Stein's 
—„V I.) Bankerott-Yager zu bdc am SI 


Ueberzieher 


ent zückt Völfertragödie 
Yona Kariten, noch 
Mütter wür— den. 
geborene Köni⸗ über das Pflaſter belgiſcher 
ritt —— die klirrten und deutſche 
ihre ſtählerne flämiſchen 
die neroöfeften 
war daheim 


Telephon = Dienit in Ihrer 
nenea Wohnung 


Zalls Sie Bieles Frühjahr umzuzichen gedenken, 
werden Sie oft Ihr Gclephon benuben mülfen in 
Ihrer nenen Wohnung. 

Kuien Sic anf: Official 100 


(Koitenfrei) 
und geben Sie uns den Auftrag, Ihr Telepbon zu verlegen. 
um 50 Tage Dorausbeitellung zwifchyen dem 15. April und 
eures Telephon-Adreßbud; 
geht anı 15. Wiuni sur Vrefle. 


Ihre Beitellung prompt 
der nächiten Ausgabe des 


umfetert 

Bis Ddeutiche 
Roſſeshufe 
walloniſchen 
die 


und 
Bis na 
fuhr. 


ſchlugen. 
und | tionalen Haſſes gen 
Arena, Als Kanonenſchlün de 


für Männer und junge 
Männer. Gemadt aus Ichiwarzen Kerjens 
Meltons und Nopelty Geweben. An 
Balmacaan-, Cheſterfielde, Shawl⸗ und 
Convertible Kragen-Moden. Voke ſatin— 
gefüttert, wie auch durchweg mit „Double 
Warp“ Serge gefüttert. Zu haben 
in den Größen von Kr zz. 4. Stein’s 
Preis war $15.00; 
Zamstaa zu 
Wotterfeſte 
geetgnet 
nenſchein. 
t in ichwarz 
nen Miſchungen. 
von 34 bis 46 


befand 
Gaſt⸗ 
ſpielreiſe in einer der großen bel— 
giſchen Induſtrieſtädte. Kurz vor 


Balmacaans für Männer 
für NReaenwetter oder Sons 
Gemacht aus Homeſpun Tweed 
und weißen, Olive und brau— 
Zu haben in den Größen 

Stein verlangte für 
dieſe Coats 89.00; Gure Auswahl in 


: unterem — am Sams— $3 95 


EEE UT 


Gaffimere = Anzüge für Manner, in Grau, Blau und Braun — fchlichtfarbia 
acitreift amd in Miichungen. Zu haben in den Größen von 55 bis zu 46, 


Dir erjuchen 


Juni. 


Wenn Sie 
Adreſſe in 


machen, wird Ihr Name und neue 
Telephon⸗Adreßbuchs erſcheinen. 


einſchließ⸗ 
verlangte 
die 
die in 
billigen 


Chicago Telephone Company 
Bell Telepbone Building 
Gommerecial Department 
Offiscial 100 


— — — — — DO Pr) 0 
— — 


— — —— — — — 


blane Rein 


Worſte 


Knaben Reefers 
und Ueberzieher 
Gemacht aus loh⸗ 
farbigem Olive 
farbige Covert Cloth, rotem 
Streifen, | slaune u. 
Zunproof | berd Chedf oriteds 
Alte | u haben in Den 
„taped" und | Sropgen v 33 biz 
die Koats find mit zu 9 ‚sabren. - 
Mohair gefüttert < tein verlonmate 
Zu haben in den für dieſelben 83.253 
Eure Gröoßen 18Ihr habt Aus⸗ 
wahl in unſerem wahl in unſerem 
Spezial-Verkauf ZSpezial-Verkfauf am 


am Samstag zu Zamstaq für 


93.33 $1.97 


ganzwollene 
züge für ed-Anzüge für 
naben. — * 
Farben Sattel geworfen, 
rFurben — arbe! 
wiederg⸗ randen. 
ihn Veutlrant als ein 


ihrer Erkenntlihkeit für ſein irchzuſch lagen. Dieſe Boten 
Dienite dargskosten. Und außerden vie der Go 
Diten batte Di loſtbare Habe an— verneur nach Berlin aemeldet hat, ei- 
genoruinen ımır Dev Svpenderin wil— nen mündlich en Bericht über die Bor- 
len, dos der Ne Fan, ch aus gänge tora ‘jeit dem Fall bon 
einem aberg loubiſchen Glücksgefühl Yarıta. teier Bericht zeigt, wie 
i heraus, Fuchs, Lona 


Herrin 
Om 
nicht | 


\’, 
ronad 


Lona Karſten ihre einſtige 


als er ſeine 


Lona Karſten 


Herrin 
hatte 
Zeichen 
treuen 


Heinz 


dem Fail vor 
Boten 


Jaunde geang es Bit 
Mora, ſich mit 


zu dem Gouverneur Eber— 


boais, 
Durdhmen } ut 


isn 


wie 


——“ ans 
Miſchungen, geborenen au 


Hoſen 

gefüttert. 
ben in den 
ken yıyır 6 
zu 15 
z jem 


für die} 


Self Shep⸗ DEM Depeſchen 
maler d» 


erriattieien 


3u bas 
(rd 


au 
= | blaue Zar don 
bis | Drähte 
Jahren. 

verlanugte 
elben 5,50 


ader ati in 
us von 33 die 
Stein's $15.00 
| Werte m Dietem 


Berfauf fü nu 


59.47 


9 
* 
y 
De 
nur 


Die 
und 
° hodı 


drühjehr— Mäntel für Jungfrauen 1. Mädchen 


Fur 


talıdbe Yifor 


koatis 


Wädten im MWlter von 
14 tabren offeriren wir 
tment bon neuen % 
wie illuftrirt, 
bepberd Gbede, “he 
Miichunaen 
&ürtel - Diodelle, 
{ hen.  Belept 
und Knöpfen 


modern en 


rgee. 


Wwelth Full 


mit „ſlaſhed 


6 bis 
Dice Br 
ribjiabr 


Sena dt a us 


—J ur 

Flare * 
* er 
mit . 


DH ındıe 


\fariten batte viele WBerebrer. Ob | bildungefraft gaufelte ihr namendoje 
‚fie au Freunde batte, wußte man Schredbilder und Qualen vor, ım: 
nicht. Wenn Sie auftrat, jüllten ter denen die von ihr jo zärtlich ge: 
ſich alle Logen mit alänzenden Ka=|hegten umd umbüteten Kreaturen zu 
valieren. Niemals aber ſah 
daß ein vertrauter, oder auch nur Künstlerin vermochte c8 
ein unwillkürlich aufflammender Blick von der belgiſchen Stadt, 
‚einen der Herren im ſchwarzen Frack ihres Ungemachs, zu 
mit der weißen Binde oder im blitzen⸗ tätig ſchlenderte ſie in 


nicht, 
der Stätte 
trennen. Un 


Tage darauf begab Lona Karſten ſich 
man, | Gr unde gegangen jein mochten. Die] 


th | dem Generalfommando mit Geld, Aus- 
| weispapieren und Militärauto unter— 


der galante Haudegen und verſprach, gemute Herrin unſichtbar 
der Dame zur Wiedererlangung ihrer | Much) das Abendland — 
lebenden Siter behilflich zu fein. Zroei | Ih im verliebten 
gelt — fkennt 

Vier Monate ſpäter lag 
Otten in einem rheiniſchen 
Ein Patrouillenritt im 
der Argonnen hatte 
| Kameraden in 


bei 
Mannesaugen Ipie 
eine sata 
auf die Meife nach dem Heinz 


Diten, von | 


und | ihn 


fein | 


Ö übhrer 
war 


ſtützt. Der militäriſche und 


Gefahr 


ihnen. 
wenn es 


Morgana. 
von 
Lazarett. 
Saubermwald 
einige 


Hödhite zu entflanumen, und wie an- 
dereieit3 jeine Soldaten in treiter 
Anbänglichkeit ihn entichloffen 
ind, bi$ zum umbermeidlich bitteren 
Ende auszuharren. Der Beridit Ber 
‚eingeborenen Boten, der in feiner pr- 
greitenden Sclidhtheit an die Del. 
dengefänge alter Zeit erinnert, lau— 


Iiet: 


an 


Straßen, und | Fahrer ihres Autos aber arge 


gebrach } 2 
zebracht. „Als der Fall von Garua inMera 


den Waffenrock geſtreift hätte. Lona Kaffeehäuſern umher, w d ee Dtte | Die Kameraden waren teils aefa 
ı de ffer geſtr daffeehäuſern umher, während in ihren anderer als Heinz von Otten — aren gefal befannt wurde, veriammelte Satibt- 


jRariten ritt, ritt, ritt.. Umd eine; Bliden Wut ımd Schwermut einan Schwer und mübhjelig furchte —— in Gefangenſchaft geraten mann v. Raben die Beſatzung Um 
Gefuhlsregung der Reiterin verriet der ablöſten der Kraftwagen feinen Weg durch St TMbIE war been mur durch den! sich amd fante: Wir wifien mm dan; 
(fich böchitens: ab umd zu in einem | As Yona Kariten die troitlofen Fluren des Oftens. Yona | Zufall entronnen, dab „Ajar“ ſtürzte Furug fick nicht ha halten Zönnn 
verichämten Streicheln, wobei die fei-|gerade aus der Tür Karften jah gleihmütig um fie. Sie Und ibn unter fid) begrub; Feinde Unfere Feind — 75 
nen Frauenfinger wie in einer ſchüch- ſes trat, zog wieder einmal — ein! kannte Fand und Leute. War in Lrmuteten ihn unter der Laſt —Ar Mi Geihün en An 
‚ternen Yiebfojung über den nerods nunmehr alltäglich gewordenes Bild allen großen Städten des heiligen | Fteris nicht. Und erſt am nächften | —, u — en 
‚zuefenden Prerdehals alitten. Cs lag | — deutjches Militär durd) die Stra— ruffiſchen Reiches gefeierter Gaſt ge Tage fanden eigene Truppenteile den —* nz 3 une - 
dann in dieſer Geberde ſehr viel ßen. Boran eine Stavallerieabtei: Iwein, Blok, dak fie ehedem dieie  yerlitten. So hatte jeine Ahnung yagung eriegen ijt. ro feiner Züpfe- 
Sanf ah Gübiafeit rohin- | Deren. DB, | 5 SH. |ih ——— u 0 ren Degemivehr wird e3 dem Befehls- 
Sanftmut und Süßigkeit. Wohin- lung. Feurig, ritterlich, in gol- Strecken nicht in einem preußiſchen ihn nicht getrogen. „Ajau LONG | ober vom Gar m er 
genen Die faum vernehmbare NKopf= | denen Serbitlicht von ſtolzer, kraft- Militärauto durchmeſſen, ſondern in Kar tens „Ajax“ - war jein Met aller Take pe —“ Su — 
neigung. womit Lona Karſten de m | fündender Schöne, Die Rofie ftoben | einem Ertrazug, den ihr ein ruffiicher | {et geworden. Hans don Djten seichen * — ——— —J Sala u 
ihr entgegendonnernden Beifall dankte, |voriiber, Hörig und gehorjam dem Groffurſ als feuriger Verehrer ihrer hatte innere Quetfhungen davonge — nn = müſſen, daß er 
dlel Geringſchäßung und Tünfel aus Willen ihrer Herren, Auch Glie Kunſt an die Greuze geſchidt hatte. | tragen, die langſam wieder heilen, zarug übergeben mußte. Soll ich 
druckte. Eine Vrinzeſſin hätte ihren | der in einer Kette, Schlichte, a Yentnant Hein; von Siten aber | m aber fir den ferneren Militär: ſpüter auch ee der Kaiſer 
Hof nid berablaliender verabichieden | Dienittuer, wie der Menich gebän- war froh, dak er fich feinem Biete ASt dauernd untanglic machen wollt — — * ——a— hai Du mit meimen 
fonnen. | digt don dem großen malmenden T chick⸗ näherie. Seine itählernen Krieas- | Ti Und ſeltſam, Schick na — — N 1J * 
Stallparfüm wehte um Lona Karſten. ſal. Reihe auf Reihe, Trupp auf nerven hatten erheblich gelitten bei ſal, das noch vor kurzem dem jun nit ment deuzia) IM, mirte ich mich 
Gewiß. Aber es war eben der XSabl- | Trupp 309 vorbei. Bis vplößlich | diefer Friedensfanrt mit der hoch Fehr Delden, auf deſſen Bruit das ſchamen. upon. aber nicht jdjü- 
nichts — - eine Stofung, — eine Unruhe, mütigen Amazone. Und im ſti aͤhlerne Kreuz funkelte, als ein Zu —F Sn „re =. ein Peittel, 
| ( Senn bor Mora die bleihenden Ano- 
| 


8 9; 


Eine Speytal u von 2 


Wen und te 


ſich 
für . * 
eines Tages 


eines Gaſthau— die 


Hemden = Verkauf 


welchar die Sröke 15; 
Henwen⸗ 
Ehcagy großes 
Wir hahrn einigeIn 
nur in dx Groöße 


DTOBE ). 


Putzwaaren 


Damenhüte 
neuen F acons: 
Turbans, Voke Bon— 
ets u. „Tiabt fittina“ 
Hite, bejeßt mı. Band, 

soliage und 
Bändern. Es 
Werte bis 86,00; 


ia * — 


Kinderhüte, „fertig 
sum Tragen”, In 
Napy. Braun, Schwarz 
u. Lohfe beſetzt m. Ban 


dern u. Blumen. 83 —“ leicht 
ce —— Wr 


Samstag für. 
Hüte frei garnirt 


in allen 
— Salors, 


Für den Mann, 
benöttat, ofleriren si cm 
Gelegenhe welche in 
Aufſehen erregen wird. 
Tauſend hiervon. jedoch 
15, «(feine andere 
(53 find Durchmca Nealtacce Hemden 
mit weichen franz. Masscheeten 
zum Umſchlagen in einer 
Bartie von netten Streifenmuitern, 


ualttät, voll 


Tan Lara ar 
zurandeg Teul, 


dieſes 


ihr 
I = thr 
Baͤrmen 
y} : 
Velvet⸗ð 


duft ihres Lebens, der 
— ein Durchbrechen von Reih und wetterte r  zuwiveile äußerſt ſammenbr uch von Leben und Hof * x 
np jweiterte er zuweilen äußerſt hen der Engländer und Fyranzofen 


bot ihrer natürliden Würde raubte, 
jondern ite böchitens mit einem eigen: | Glied. Kin lautes, helles, wie freu | mißmäßig in jich hinein über „Zir-| fen gegolten hätte, ſchreckte ihn plötz 
artigen umkleidete. Denn dig jauchzendes Wiehern. Ein — die man iiber die Yande , 6b nicht mehr Er begann, von 
durfte ja nicht vergeſſen: es war Fuchsgeblüt durchbrach die glänzende kutſchiren müſſe“. Das Hand an’; mem bürgerlichen Dafein zu trän 
Stall-, nie Zirfustuft, die sie um-| Navalfade, drängte ji vor, bäumte | per Steuerung aber Frampfte fi) eı men, Allerdings, als er ſich das 
wob. Der geheimnisvolle Anhauch, ſith auf und ſchleuderte ſeinen Rei⸗ regt zuſammen, ſobald hinter ihm fer Dial von — J 
Ider von ihr ausging, gemahnte viel-|ter, einen ſchlanken ſehnigen Offi das leiſeſte Rauſchen oder Raſcheln tappte, daß es auch möglich ſei, nicht 
an Erdgeruch und Tieresnähe, zier mit lichtem Blondhaar und küh⸗ wie von Frauenkleidern und Frauen mehr Soldat zu ſein, und dennoch 
etwas Feuchtes, Friſches, Her- nen Blauaugen, unwillig, aufrüthre- hewegungen ertönte. So nervös waär weiter zu leben, fürchtete er ſelbſt, 
riſch von ſeinem Rücken. Gleich- Leutnant Heinz von Otten gewor-— zu fiebern, und Jäutete beftürzt nad) 
itig ein heller, hochhallender Frauen- den der Pflegerin. Und als dieſe Pfle— 
ſchrei: „Ajar!“ Mit geblähten Am der großen polniichen Zudujtrig- | an ſeinem Bette ftand 2. 
— und zitternden Flauken war ſtadt, die jet unter deutſcher Mi—- berriſches blondes Haupt unter der 
der Fuchs auf die Dame zugejagt, itürgewalt und dentiher Zivilvermal milden Scmefternhaube, in fühlen 


5 die den Schrei ausgeitoßen umd die tung ftand, fand Yona Sarjten ihr | grauen Mugen eineg warm aufdäm 
jetzt | ( : oarıi? or jä 
& Ijetst mit feinen, jchlanfen Fingern, |Eigentun wieder. Und als fie ihre | Mernden Glanz da begrils er jäh, 


sTATE MADISON AND DEARBOPN —A einer Art, die unverkennbar den Roſſe wieder am Fuͤgel daß nicht d das Fieber ihn die Mög— 
vertrauten Umgang mit Pferden ver— |hatte, flammte das alte Meiterin lichfett eines bürgerlichen Fortlebens 

o . — 2 delehr ar tofımehr. Ark ieſe« tn 

in ihr auf. Und fie, | gelehrt, oder vielmehr, daß dieſes Fie 


riet, die braunfanımtige Haut des nenbiut jäh m 2 
ape en Tieres ſtreichelte. Mit Verwunderung um deren Auftreten in der alten vong hieß . Schivelter Lona! 
(9. Floor⸗Dearborn Str.) 
a 


" —* Br liegen und in Mora die unſeren, 
| dann erit babe ich alles getan; was 

mid por Gott ımd dem Kailer reht- 

fertigen kann, Nichts alfo von der 

weisen ‚Flagge und von Webergabe!” 

Am Sclufie diefer Anipradhe fragte 

dann Hauptmann dv. Raben die Sol- 

daten, ob jie troßdem mit ihm iweiter- 

kämpfen oder ſich ergeben wollten, 

Dieje erwiderten: „Sott allein weiß, 

ivanı wir jterben mitiien; wie aber 

wollen, ivas an uns liegt, fechtend 

iterben. Stirbit Du unfer Führer 

‚bier, jo wollen wir Dir audy in den 
Tod folgen. Wir find als Deine Sel- 

daten zur ſtolz, um mit dem Strid um 

‚den Hals in die Knechtichaft zu 
gehen.” Sautmanı dv. Raben freute 

td) darob jehr und jagte zur umß: 

„So ilt & recht! Das nur wollte. ich 

hören. Seder jtirbt, wann und wo &8 

Gott in ſeinem Rat beitimmt. Sollte 

aber einer oder der andere von euch 
nicht bei mir ausharren wollen, jo 
mag er es mir ruhig jagen, ich werde 
ihn gern ziehen Iafien. Denn zu dein, 
was jeßt fommten wird, will ich nur 
Iftarfe Herzen un mich haben,“ Alle 
Soldaten erklärten aber darauf, fie 

wollten bis zum Legten mit ihm in 
Mora aushalten, um, wie er, vor 
‚Bott umd dem Staiier beitehen gu 
fünnen. 


Ei ft die fetdemercerized T 
und lang im Schnitt. 
friich ud tadellos, Es find Hemden, die 
acmadbt wurden, um zu 1.00 imd 1.25 
verfauft zu werden, jedoch find ſelbe nur in 
der Sröbe 155 vorhanden und aus ‚50 
c 


dief. Grunde oifern. wir dielelben ; 


auf 


bett 


en | ji 
EEE 


s250 Männerfhuhe $1.55 11 


Fit Samstag vfferiren wir eine große Gruppe von 
Müänner- Schuhen für Arbeit und Drei-Gebraucd. 
Gemadt aus Gunmetal, Bor u. Velour Galfifin, wie 
auch eine Spezial-Partie von extra ſchweren Schuhe 
für Arbeiter, welche im Freien beſchäftigt find. 


Zu haben in allen Größen von I m 
‘ 
ei de) 


ſah's der geitürzte Ulan, der ich | und neuen Welt Bermögen aconfert Zaghaft aber kroch es ſpäter 
6 bis 11; 82,50 Werte fpe |bejhänt aus dem Strafenitaube er | worden, erbat c8 fich von den: kom m einem biütenveichen tor 
ziel für nun ‚bob und mit militärtjhem Gruß vor mandirenden General als eine Gunft, N —— Äber ieine — 
— die Dame trat, ihm bei einer Kohltätigfeitsvoritel- begehrenden Tippen: „Und Deine Pferde? 
Mädchen und die erſtaunliche lung im Zirkus .ihre Pferde por, | Und Dein Beruf?" — „Meine Pferde | 
Oberteilen — in | AN: ! | Donnerwetter führen zu Hürfen. Ibabe ic) zum letten Mal im Sir 
 erwünjcdten Muitern — jolides Leder und runde FL | NER u | Der Abend braxh |fu8 bon Yodz geritten. Die Kunft 
| Sehen. Zu haben in allen Größen von 84 3 — zendes militäriſches Publikum füllte as ne 
hie 18 den G den weiten Raum. Ind Yona Pariten a? ——— 
— Bun en Größen $1 67 erlebte den größten Triumph ihrer | Ver erde ich einmal Deine Söhne rei 
— VDERBE TEN ® Laufbahn. Aber niemals auch Hatte fe lehren, damit fie tüchtige Ka— 
fie fönigficher zu Pferde gefefien, ne | vallerieoffiziere werden. Und der_erite 
mals hatten ihre Yervegungen jo vier Vaul, auf den ich den eriten Dtten 
Srazie und Leidenichaft zugleich der, | deben will, joll wieder „Ajar“ heißen.“ 
raten wie an diefem Abend vor den — — 
ſachverſtändigen Augen der ritterlichen Der Heldenkampf in Kamerun. 
feldgrauen Zuhörerſchaft. Zum erſten 
Mal jedoch geſchah es, daß ſie zum | 
Schluß den ihr entgegengebradhten Hul- | 


Yeben 
um Aufklärung für | 
Szene zu bitten. 
alle Achtung!“ 
Unwillkürlich entfuhren die Laute im— 
Bm Begeiiterung dem jungen Sirie- 
iger, als er Yona Sarftens vornehme 
Schönheit gewahrte. Heinz von Otten 
| glaubte einer Herzogin gegenüber zu 
| jtehen und wurde in der nädjiten 
Minute darüber belehrt, dah er fich 
Deutichlands größter Schwreiterin ge: 
| genüber befand, die in jeinem auf 
eines. iher ehe erlangten Gaul 
eines ihrer edeliten Naifenferde wie- 
—— hatte und von dem adligen 
Tier ſelbſt erkannt worden war. Mit 
den überlegenen Formen der großen 
Dame drückte Lona Karſten ihr Be— 
dauern über die für den Leutnant 
unliebiame Szene aus und äußerte 
gleichzeitig den Wunih, vor den Vor— 
| aejetsten des jungen Offiziers geführt 


Patentleder-Knöpfſchuhe für 
Kinder — mit weißen Galf-J 


an. Ein glän 


Bichtig für Männer, 


‘ Benn Nerate oder Arzneien Euh nicht beifen 


‚Elafliüche Strümpfe, Bandagen- Brad), 


Alle unjere Tapeten werden mit oder 
uhne Borten verfauft. 
Speziell für Samstag — Senügend | 
einfache 30-30. Datmeal Tapeten 
in braun, grün, Tobfarbig, blau oder 
grau mit präcdıhtigem Cutout Border 
und Moire Dede für 12x14 Fuß 

Parlor oder Ehzimmer. 


9. Roll fir Mand. 31. 99 


6 Rollen für Dede. 
15 Nds. Border. 
Bollitändiger 59. 75 
Datmenl zweitöniac, Shadow 
Streifen und Rovelty —— DM 


——— 

| - Einmal jtellte der injpizierende 
Wenn auch in der Saubtiache der ! Schulrat an einen Schüler eine Frage 
Kampf um Stamerum vorläufig jein > der Geogsabhie, deren 7 
digungen nicht mit dünkelhafter Gleich Ende erreicht hat, ſo iſt nach den [eg | Yeantwortung gelattet hätte „Dre 
güftigfeit begegnete, jondern daß ihr ten: Berlin eingegangenen Meldun —* G Tag”. Um den Schüler 
Blick fuchend das Rund durdirrte, gen doc anzunehmen, dah wenigitens | auf die richtige Fährte zu bringen, 
bis er in einer kleinen Loge den blon- an einer Stelle die deutſche Flagge tippte der Lehrer auf feine eigene 
den Jungenskopf des Leütnants von noch auf Kameruner Boden weht, in Glatze, worauf der Gefrägte 
Otten entdeckte. Da neigte Lona dem von Hauptmann von Raben mit brompt erklärte: „die Lau Hg!“ 
Kariten faum merfüh ihr Haupt feiner Fleinen Heldenichaar zäh ver — Der Zeitungsleier. — Rarlden: 
und ihre Reitpeitihe jenkte ji mit teidigten Mora im äußerten Norden Aber VPapa, ſo ſehr ſchmtzig müſſen 
ſtillem Gruß. [ee Scyußgebiets. Hier hält in ſchwer doch die Ruſſen gar nicht ſein! Hier 
Als der Leutnant Heinz von Otten zugänglichem Berggelände eine kieine in der Zeitung fteht, dab wieder eih 
wieder nad dem Weiten zuridging, | Anzahl Deutjher mit einer treuen |daar Schüengräben von den Ruffen 

wert 6c, Samstag die Rolie 3 4c auch einige bejonders mächtige löften, | jeinen dortigen militäriſchen Pflich- Eingeborenentruppe unentwegt den gründlid) gefäubert worden find, 
zu nur......... jum mit ftürmifchem Bellen und lau=|ten zu ‚genügen, begleitete ihn „Ajar“, |dauernden Angriffen feindlicher — — — * 
ten Freudenbere uaungen aleichfolls in der raflise Fuchs. der ihn aus hem Mebermndit jtorh. Ma ——et de ar 


berjudt unfere erprobten Seilmiliel, die jelten | Dänder, Direkt von der Fabrik an Euch. 
febiiglagen, bei !olgenden gebeiuien SFrani» Etrumpf, Anielän, 2 
beiten: Sormuiare ir. 1 u, 2 furiren die meisten ge, Seibe.ocoonosnee. ‚25 
o& fo Partnädigen Säle von gcheimen Franl- KırieEtüd — 1 m 
beiten und Urinleiden, wie Katarrh-Auswürje Seide 3 .75 
und Sag im Urin. Breis 31.00 die Fiaſche — Hate Knöhel-Stüd — 1 70 
Br zuderd — ee Br "llufbers N; Ekide..neoooonenun... rt | 
iftung in allen Etadien reis 82 per Zeibbinden — 
lafhe. — Prof, Detois Paftilles Vigorateur BERBR. 2.000» .3. 25 | 
ie Männerihmäüde, ſchlafloſe Nächte, Nerbo Wir fabriziren über 100 
ität, Melandolie und nicht aufriedenitellendes @orten Bruhbänder, ein gut 
eben. Breis $1.00 die Edhaditel, 3 für 2.50. »afiendes für jeden, 
Die obigenHetlmiitel find nur bei uns au haben. Erfahrene Bandesiitten — 
f t auch für Damen, 
⸗ Beblkes Deutſche Anstöele, ‚Offen täglich ben ® Borm, 
775 Süd Etnte Strafe, Ghians, u, bis 6 Uhr Abende. Conm 
‚ion 


tag® von 9 bis 12 Uhr. 


Hottingers Fabrik | 
801-803 Milwaukee Ave, | 
OSCAR F. MAYER & BROS, 


Ede iss: be, 
6 Etod — Nehmt den Elebator, 
WE Yuri Bere besurzust? zB u | 
Weil Biefelbe mit ber peinlichiten Reinlichleit — | 


ans be beiten Material bergeitcili | Lejet die „Sonusannoft‘ 


eranten —— a9 
wish, Mafract Kuren, Sieleranten Tri ee 


Fi werben, um vielleicht etwas über 
ie Verbleib ihrer anderen Tiere zu 
Biblothef-Tapeten, bis : lerfahren, Als ji mittlerweile aus 
wert, ipez., Die Rolle |jeiner Koppel ebenfalls requirirter und 
Kitchen» und —— — zu Sanitätshunden abgerichteter Hunde 


Barum ir 





j 


LTR TUE N 


Wenn Sie Ihr Testament machen 


So vergejien Sie nidjt 


jtrefer und Treuhänder * — —— ——— zu 


Dies wird Ihre Familie vor allen Unannehmlichkei— 
ten ſchützen und eine ſachgemäße und ſparſame Ver— 


waltung Ihres Nachlaſſes 


Diele Bank wirkt als Eeftaments- 
Vollſtreker und Aachlaß-Verwaller 


und beſorgt Nachlaßverwaltungen 


ſparſam. 


Ihr Treuhand-Departement iſt in der Lage, alle ihm 
anvertrauten Verwaltungen jeder Art aufs beſte zu be— 
ſorgen, und ſeine Beamten ſind fähig und erfahren. 


/FoREMAN Bros. BANKING Co. 


S.-W.-Ecke LaSalle und Washington Str. 
Kapital und Meberihuß $1,500,000 


ur Wut DR) 
* 7 . J— ee 


Bo n ds: 
Zentralmächte 


heute zu den billigiten 
Berliner und Wiener 
Börſenpreiſen. 


driginalitüde ſets an Sand 


Heldlendungen 


nad) Deutichland und 


Oeſterreich-Ungarn 
wie immer billigit. 


STATE COMMERCIAL 
& SAVINGS BANK 


— Eparfafie und Handelöbant — 


1955 Milwaukee Ave. 
CHICAGO _- - -» ILL. 


Geöffnet Sonntan von 10 bis 12 
Uhr, 


**** 


—D — 
*4 Beth 


— 
* 


aan 
2 
—— ae ne ehe nie 


‘ 


» 
* 


N, 
— 


7* 


Fur u) 
* 


* KR FR) 
Sertetetitente 


* 
* 


Bee 


J— 


*8 
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CR) 


a 


Kriegsanleihe 


zum billigſten Tagespreis. 


Heldlendungen 


nach Deutſchland und 
Oeſterreich-Ungarn 

wie immer biltigit. 
Schiffskarten 


brbſchaftsſachen, Vollnachten und 


Dokumente jeden Art. 


K.W. KEMPF 


feit 1894 in dem altbefaunten Blake | 
120 N La Salle Strasse. 


Sonntags viien von 9 bis 12 Uhr. 


18105” 


 Gelbi enduugen; 


für Oſtern, — nach allen Orten in 
Deutſchland, 
Schnell, billig und unter Garantie. 


Kriegsanleihen 


Deutſche, öſterreichiſche 
und ungariſche. 


Epezielle Geldſendunge n an 
zanlreib, Enaland u nd Ro 
anb werden mit grüb 


Gefangene 


Jos. ASCHKAR, - In 


— im Geihäft jeit 1900 —— 


755 W. North Avenue, 


Ede Halfted Eir, eine Treppe bod. 
Offen von 8 Uhr Morgen? biß 8 Ubr Abend 
no*} | 


Dentide, 


Griensanleibe 
Geldſendungen 


Sefordern wir ſchnell und ſicher nach Deutlch- 
d Seſterreich Ungarn und Rußland, unter 
sellfter Garantie, billiger als irgendwo! 
Nirgends Lönnt Ihr beifer bedient werben 
Kommt und überzeugt Euch! 


Schiffsfarten 


Erbihhaftsiadyen, Vollmadıten und 


Dokumente jeder Art 
werden billig unb jadhverftändig audgefertigt. 


J. V. ZINNER & CO. 
Gröht: deatıh-ungarifhe Agentur in Chicags, 
6Ei9 W. North Avenue, 
1400 W. 51. Str., Ede Loomis, 
Offen 8 Diorgens bis 8 Ubde Eonyiagd 91. 


Biterreihiihe nnd unagariſche 


ne otentenhente tert ne nie 


zibendyot, Chicago, Freitag, den 24. März 1916. 
Mein Abentener. “ 


E3 ift, lieber Freund, um es offen 
zu fagen, mit den Abenteuern nicht 
| weit ber bier draußen im Kriege. 
| Diefer mag, iwie er betrieben mirb, 
nicht nur von oben gejehen, will Jagen, 
'aus dem Gefichtspunfte der hohen 
Strategie, der taftifchen Arbeit, ber 
| Defonomie der Kräfte, wie man e& 
* nennt, eine ernſte und ſchwere 
Kunſt ſein, abhold allem Spieleriſchen 
| und Unbedadten, er ift au, und um 
| wieviel mehr noch, von unferem Blid- 
| wintel aus, dem de3 Frontjolbaten, ein 
| nüchternes, auf’3 Praftifche, auf Er- 
rechnen angelegtes Hanbmerf, zu dem 
feine Träumer taugen. Auch mas im 
befonderen unfere eigentliche Aufgabe 
betrifft, unjer Reiterleben, jo hat diefes 
nichts vom Romantifchen an ji als 
den Namen, und obenauf find die, bie 
| feit im Sattel fien, tlare3 Auge und 
|einen geraden Mut haben. Das ift 
|natürlih ganz in der Ordnung und 
muß jo fein, und es bleiben ja für! 
ruhige vergeffene Stunden die Ab-| 
gründe der Seele allerhand Abenteuern | 
offen, Aber Abmwege find das, das fei 
| vorbehalten, und es ift gut, ihren 
| Lodungen nicht allzu oft nachzugeben. 
| Doch davon ift Heute nicht zu handeln. 

Die Abenteuer der Immelt, fo tie 
lie hie und da troß allem in unfere Ta 
ge fallen, haben ganz und gar nicht8 
mit dem Kriegerifchen zu tun, das zus! 
|börberft unfer Dafein ausfüllt. Gie 
Iliegen abjeit3 davon, und ihr eien |} 
macht gerade das Abjeitige, wenn nicht 
Gegenfägliche aus. Sie find auch aus 
diefem Grunde oft nur tlein und uns 
Icheinbar, feldgrau mit einem Wort, 
und fie verdienen vielleicht qar nicht 
ihren Namen, denn es eianet ihnen 
taum etwas von dem Buntſchillernden, 
Verheißungsvollen, das wir zumeiſt 
mit jenem in Verbindung bringen. 
Doch entſcheide ſelbſt: 

Man hat ſechs Tage im Schützen— 
graben gelegen — eine Tätigkeit, bie | 
|ben Reiterkrieg mit Sagd und Bee: 


in 38) 


⸗ 


Doppelte X; A. Stamps bis Mittags. 


Spezielle Handjchuhe 


Aurze importirte waihbare Chamois-Hand- 
fhube für Damen, 2 Nlafpeı, in ichwarz, 
meiß, fandfarbig, grau und Biscuitfarbig, 
einfach oder mit fanch fhwarzer Nüds 
feite, alle Größen, zu 

Neinieidene furze Damen-Handihuhe, 2 
Klafven, doppelte Fingeripigen, in fchwars, 
weiß, grau, lob» und nabhiarbig, 

Größen, wert 45c, fpeziell zu 


Rollſchuhte 

Ball Bearing Rollihuhe = 
für Knaben oder Mädchen, 
fönnen auf irgend eins Gräfe 
veritellt werden 4 
ſpeziell, Baar, 


als Ihren Teitamentsvoll- 


ee 


MILWAUKEE "AVENUE AT PAULINA STREET 
Verkauf nener Frühjahr - Schuhe für Samstag 


Der Breis von Leder fteigt fortwährend, was eine Breiserhöhung von Schuhen bedingt, faufen Sie deshalb Ihr Baar moraen 


bier, und Sie werden eine bedeutende Eriparnik machen. J 


Damenjchuhe, in Batent Colt und Mattleder, “ ut s5 Schuhe und — für — 5* 
Schnür⸗ und Knöpfſchuhe, Zeug- oder Leder— in lohfarbigem Ruſſia Calf. Ve our Calf und 
— pn! je Zeug : Kid; Diele Schube find alle Hand Welted oder 
Tops; hohe oder mittelbobe Schube; alle die y 26 — 

ft. Frübiahr-Mod 83 Mert Goodyear Welted; neue Frübjahr-Mtoden; tehı 
neueiten Frübia rm toden; $3 Werte; | Iuetell, dad Naar 
iveztell, das Paar zu 


Stube für Mädien, in Batent Goit und 
Mattleder, folide Lederioblen, über ag 


?eiiten gemacht; alle Größen bie s 2 
Werte, das 99 


ſichern. 





ſachgemäß und 
— Welted Schuhe 

| und Orfords für Männer, in 
lobf: arbigem Ruſſia Calf, 
Belour Calf und Kid; leichte 
und jchwere Sohlen; KRnöpf: 
und Blucher = Schube; alle 


Größen; 83 und 83.50 Werte; 


eo SI — 
Kleider fir Kinder zu 


Bercale und Ghambran ge- 


- Größen 6 bis 
98. 


arze Satcen 


Stube für Kinder, in „a. Golt, 
handaewenbdet und mit Sprina-Abläten 
gemacht; mit roten, lobfarbiaen oder 
—— Kid Tops; alle Größen bis 

$1.25 Wert; ſpeziell, 
das Paar 


Verlänmen Sie es nicht u. fehen Sie u 
TIhevdorn garnirte 
Hüte zu ...... Er a 


36ruppen von Blumen, rühten SE Sc "Seide Wider 
a na Aloſe Strüm 4 

und Blatterwert, ſpeziell martirt — ae: 

fur dieſen Samstag. Eine wirt Be ud rauen Ser 


liche lihe Spargelegenbeit. doppelte Sohlen, Scer= | fan 
Werte 


len und „eben 
Gruppe Kr. 1,5% 


„Run of tbe 19 I ; 
€ I ' 
bis zu 250, ipeziell, zu 


Mill“, ‘Baar... s 
Seine banmvoliene 
—F 9) Werte 
Gruppe Wir. 2 55 


Schwar;e ihwer m. | 
baum | Yisle- Siniibed nabt 
| loie ann in 
bis zu 50c, fpeztell, zu 


* - . . 242 
Strümpfe: Spezialitäten 
Tamenitrümpfe aus reiner Fadenjeide, 
faſhioned“ in ſchwarz, weiß und 
farbig, hoch geſplei do} velte zobleit, 
werfen und Beben ‚na le € sarier 


Ntinderfleider, aus Sinabam, 
macht: ein Sortiment” von Moden; 
1 4 Jahre, zu. g 


yanı 





—⸗ 


Spiel-Rompers für Kin Schwarze 
aus feinem Singbanı ges Bloomers für Kinder, alle 


Größen, 25. Sun ſpeziell 58. 
Shirt Wailts für — 


Shirt Waiits 


244 





der, 
macht, 
Ppez iell, 


fna10,24 


aufs 
Japaniſche ſeidene 


für Damen, in weih, 
Nile, 
allen 


fein gerippte iſchf 
ein gerippte —— Fleiſchfarbe, 
»ohyp 


’ woll. nabtloie sin 
auf⸗ derjtriimpfe Doppelte vp. Ferſen und * un 
erfen md ‚eben, | Beben, in ſchwä 8 Maize 
19. Größen 6 bis 9%; | lobiarb., gran, weiß, 
Ipeztell, Baar rn | Baar zu 1üe; 25 
Gruppe iron Mena DE 3°Snar fir... IE 
.r a ; — 
bis zu Se, ſpeziell Gun 29. x - — „ Sandtaichen, Yne. a | zu — 
v a) I s .. 
zu 4 Arie —* F amen Sandigfchen, ganz Faney Boile Shirt "Weiße fur 
Ihr werde erlih etwas in 


Leder, Ceidelutler, neıe 
diesen Gruppen vorfinden, was Facons, mit Danten, ein Sortiment von Dioden; 
9 tete ‚ 16 Two⸗in⸗One⸗Kragen; lange Aermel; 

gung, mit Batrouillen und Wttade, Gas — Tragen; 


ausgeftattet, 
das Stück zu \ 
n V\rfihr 
‚tie wir ihn bis vor kurzem führten, |$ ‚uinat. = —— 98. 
nunmehr abgelöft hat —, man hat als i 


fo jehs Tage im Graben gelegen, vo Weide Hemden für Männer Berkauf von Knaben-Anzügen 


durdhaus fein Raum für Abenteuer ift, — 
es ſei denn, Du fändeſt, wohlgemerkt, Weihe Hemden für Männer, aus feinftem Fin riefiger Einkauf von Norfolf-Anzügen für Knaben 
von einem Fabrikanten von hochfeinen Kinder-Klei 


von der häuslichen Nachbatfchafi PBercale, gewebtem Madras und mercerized 
dung sitüden, der x aargeld benötigte, ermöglicht die 


und Twe-in:J ne 


Kragen; in Gröf sen 


wert 82,50, 


RR RR 


Stücken 


tet, 


” 
PR 
.. 


Iſt cs von Wert 


den Weford einer Banf wäh— 
rend einer langen Reihe von 
sahren zu Fenwmen — daß fie 
einen großen Ilcberihun& and 
Napıtal Hinter jidy hat — dat 
ihre Nftionare für den nleichen 
Betrag ihres Napitals haftbar 
iind und and) in der Xage find 
ihrer Haftpflicht genügen zu 
fonnen? 


, Nedband-Mode, weiche, 


zurücgeichlagene Manicetten; 


See: Berl- 


—R 


Pajamas für Männer, aus mercerized Stoffen, 
gewebtem Madras und Soiſette gemacht; ſchlichte 
Miſchungen von ſchwarz und 


oder * Werte rangiren aufwärts $1. 00 
weißen Karrirun „6 m 
« 24 .) 


bis zu $2, Auswahl, 
Ihr Sonntag: Dinner | DROGEN, usw. 


Kobol 5 D i 
u 45 c| gap « Salle e 


Deines Babes und den übrigen frieb- Stoffen gemacht. 
| lich=reinlichen Gewohnheiten her etiwa3 nachſte henden Offerten: 
Außergewoͤhnliches darin, daß man 82.95 Norfolt-Anzüge, 
| Tich unter anderem in diefer Zeit nicht neue AFrübiahr- Moden, ı 
‚ordentlich gerwafchen hat, daß man mit | jhwere Stoffe, 
Schnee ein braunes, überaus jtärfen- | — 
Ihe) Kaffee genanntes Getränt ge: | mittelfchivere und [ar 
|braut und auf lebhaft bevölfertem vrbalte orte; Dolen ganz | gen, alle Gröken 
ı Strohlager einen oft aeftörten Schlaf bie 17 Jahre; Tori... 82.00 | 
aefucht bat. Alles Dinge, die bon hier 832.95 neue Frübiahr Reefer i — Diufen, neue Frübjahr 
"- feiner Ent wert erſcheinen. ben, © bis 16 Jahr 
— A = Aber auch jonjt find diefe jeh3 Ta= 
Euch alle im \nterejje der \ge in aller Regelmäßigfeit dahinge: 
ıgangen, Man hat die Wachen eingeteilt 
Illinois Trust & |und fie nadhgeprüft, alles nach feftge- 
| Fünnsier Zeit und den Reglement3 ent: 
Savings Bank Iprehend. Man hat weiterhin Techni- 
a nn | fches getrieben, Entwäfferungsanlagen 
gebaut, ——— vorgenom⸗ 
Sr —— u men, ha n allmittäglichen Segen 
Kapital, Ueberſchuß und Profite per feindlichen Artillerie über ſich er— 
gehen lafjen und ift, da man in ber 


mutterfnöpfe: aroße 


pe ehe tete ee een 


Groͤßen 6 
meiſtens alles 
in grauen und braunen 


M anniq faltigfeit von 


neuen _Muftern; Semden, 
die aufwärts bis zu 82 


wert t find, Sure Auswahl, 


Anzüge, >0c Ruiensien, in —8 


arbige, ſtart lem — und eit⸗ mi 
n ge 
ralls dieje Sadıen von Wert 


jind, dann unterbreiten wir fie 


Coats, GEr. 2 bis 8 Jahre, in 


Ausgewählle Proviſionen für 


Gerolltes NRippen- — J ! 
fein Abfall — 
Pfund 


Vort Loins, ausgewählt 
und mager, — fein zum 
Braten — das 
Pfund 


Feinſter guanulirter 3u- | 
183 ed er, mit Grocerb« 
Order, Pfund 


Milngefütterted Aald.; Unde ‘ern Pfanntu- | 
fteifc. furze Keulen ober | | A Diehl — 
3 Radete für 


Aoniec Mes 
nn rn und 50€ a em vurs | 1 Ic 
jarantirt landfrifch, Srape c 

—* — uice, 29 „2öe Nutterote ober 
j * Meilins” 49 —E 15c 
C andies uber, Aabayullung, mit | Aeinker, Dana 10 Bandwim | „26 Beistenmaen 
Paris Marfe Sugar etid ie n g< Brick Käſe da >21c sandrein iq 6c | et ic 'Plas ‚10 

Irit, das aller: —— —— ... itd ! ter zu.. 
Dit Chofolade — Chuck Roaſt, ſehr 2 — ahle, De. 12: | S0E var Bladıe Ge ie 9 J en 39€ 
Goignies Gailimere 


Kirchen, in befte Chofo: | zart — Pfund | Sellerie, ranmig, weiß 
lade getauct, Die 34 3 * 15! >c Bieiers Noggenncht in! Frriim nebadene Bies — | md zart ) — 32c ' 
El ölseenooesonnenene | vöbmihcher Art, Sc —— 
15c : - 106 


$15,700,000.00 
— Nacht mehrfach in Tümpel und Grä— da 
30, Binfen auf Spareinlagen (Sen fiel, Die nicht für Die gänzliche en Sunge.| Beier Eamitt © —8 —*7 81.67 Bil Bird oder gg, | Stenan 
Pfund 2230 nn Bartiett Bir. epiel, extra janch Zor 
% IKOER E 
Kentuch 


Savon Marke nene * 
ic, lernte KRofinen — 
7 Packet 


Eier, 
groß, 
| das 


15 
Friſch gebacene Lage-⸗ 
Cluchen, Rahmfñllung, mit Feinſter Dodge County 


c Kolinois 


* Five O un * 
Gra ham Crackers 
> Badete fin 


Aufnahme des Körpers vorbereitet iwa- affortirte Flavors, Banil. | iu 1 
344 7 la, Peach, Mar le a ten, in ſchwerem Salomii 1 
Organijirt 187 J * über und über bedeckt mit einer a, Re 0 | mei, in he 253 nun 29: 
! we IE 
ee 


— — 
Marſhmallow Cream 3 Dean een 


Gier, bochfein, die 14c| 
9 R Swifts Premium —— 
200 Corte, PIb.. &erter Echinten, 


Old Faſhioned — — Mund 
| Dpera Drops, Rabmtiül = 
lung, die 18c Sorte, Empire Brisfet Su. 
Pfund an einen * Pfund 
Kunden, Pfd zu 


α 


inzwiſchen erſtarrten, gelben Lehm— under. Lorenz Elbow Mataroni, ER Te 
fruite, zugegeben, daß daran mehrere Ei allerbeilen — 

Linbenblattftellen vorhanden find, Die 
‚die feldgraue Urfpriinglichkeit preisge- 
ben. Am fiebenten Tage aber ſoll Rube 
‚fein, und jo wird inan denn am Abend 
des jechiten Tages abaelöft, beaibt fich, 
‚über das eld Hinter der Stellung | 


| fcehlendernd, in den Dedung — % a i) ji * hr 

| den Wald, nicht ohne daß hin und mie- m ES 3 —* eue el et ür F Fri ahr 
der ein Pfeifen neben einem vorbei— —* Kleider für Damen und Mädchen, in den 
| fligt und, wenn man weit genug ge= neueiten Frühjahr: Moden, aus auter 


| gangen ift, ald mübegemworbene Bleiku- Qualität Erepe de Chine, Georgette Erepe, Taffeta 


: e ıt ar od und Kombinationen gemacht, in grün, braun, Navy, 
en m Zaut auf dem Boden arau oder Schwarz; alle Größen bis zu 44; wert 


— $18.50; fpeziell, 
Im Walde nun wartet ein gejattel- | Samstag * $12. 50 
tes und gezäumted Pferd, und man) 


‚reitet durch die Tannen, auf deren] 
Zweigen der Schnee jchwer Tiegt, 
'tommt in3 Freie über meißfchimmern- 


we rbon, 
Frifh gebadene Kaifee- _ Anfeliinen, aus — a zu men 
NAuchen, deutſcher Streuzel eritioN i el 8,7 dio 
oder nubge fiillte - | 60c Sorte; D 3 1t 7 '% so4 
fund | 356, Stitd. c ‚Gedar Broot —* = 


fer f „„Drivate Stom his. 


—— ‚echte Ser 82.0 
Fi. 59 91, 00 


An Die aErtueRen, U E Se 
Extrat 


3 fun 
Zum Beiten der Kunden, die wegen der arod 


hont 
Monarh Warle reiner 
Tomato Calfup — 
Bintflafhe sıt.... us 
—— * Instant Za⸗ 

j pison — 

I für 


zwei | | Butter, feinitte Elnin 


Creamery das 
ıKlumd,...... : - BIC 


rn 


— 
* 


Extrat 


* 
* 


ae a Wer i r 
» NORTH AVENUE STATE Bat A 
NÖORTH AVE.SLARRABEFR ST m ... — ⸗ 
CHICAGO ßen Käufermengen am letzten Samstag nicht 


bedient werden konuten, künden wir hiermit 


an, daß ſie morgen immer noch ihren Früh⸗ 


jahranzug u oder Meberzi. her 


3%.0N SAYINGS 7 

Gelder vor oder am 10. eines jede 
Monat3 hinterlegt, ziehen Binjen bork 
eriten desjelben Monats. 


Suits für Damen und Mädchen, handaeichnei haben 


dert, aus guten Krübjahr- Stoffen, wie 
Seraes und ShepherdsKarrirunaen, 
bervorragenden Frübjabr = Moden md 


Mr Sabardines, 
a all die 


können, 
Nach Eurem Maß 


Oeiterreih-IIngarn. | 


ın | 
onien vmb in Stube 
alt au ibr 


Siherheitd:-Gewölbe 
Beamte: 
Landon Cabell Roſe, Präſident. 

John T. Emery, Vizcvräfident, 
Charles E. Schick. Vizepräſident. 
Otto G. Roehling, Kaſſirer. 
Elarence E. Suͤmming, Hilfstalſ. 

Bictor 2. 2 zpiele, Silſslaſſ. 


Offen Samstags Abends bon 6 bi8 9. 
Sin! ondit 


Geld zu verleihen 


Wir u. eine Spezialitat ans 


Ban - Darlehen 
E 


* 
hei it dreimal ſo groß, wie die Anleihe iſt. 


Wir haben einen ſpeziellen Fonds zum 
Ausleihen zu 5% Zinien, two die Eicher: 


MOMEBANN and ALSTLE 


ragen und Aſh land Ave. 


Diens und Samstag Abends bis 9 Ubr. | 
=!b, mitt” 


American Telephone * Telegrap.i Company 


Dividende von zwei Dollars pro Altie 
wird ausbezablt am Camstag, 15. Mpril 1916, 
an Nftienbefiger, die am Geihäftsfhlu: am 
sreitag, den 31. Mär; 1916, eingetragen find, 
Milne, Echakmeiiter, 


Gine 


G. D. 


11524,31057,14 


Zuverläffige Sahnarbeitl 
Reine Etudenten Schmerzies, — 
Sahnärzte. erabgeſetzte Prei * F ge. 
e Prenes 
Tolles Et 4 
Sähne 


aan 


Zähbue frei mmnterfudht, andgesosee, 
nigt. lie u für 10 Jahre gar 
Deutich geſprochen. 


UNION DENTAL CO. 


21 Jahre etablirt. 


408 &, Wabaih Ave., Sidweftele Wabaih Ave. 
und Ban Buren Str. — Etunden: —— 8:3, 
Borm. bi 9 Abends. Eonniags 9—3, 

in18frfondi® 


Berlangt 


Biedermann’s Kaffee 
Deutih-Amerilaniihe Firma 


Ein ieder Deutſche liebt guten Raffer, 


= und Ihliehlich ift man felbit bei einem 


de Wiejen meq und mweiß es faum, ob 
man gerade über dem See tit, der nun] 
ſchon lange durch ſeine feſte Eisdecke J 
mit dem Lande verwachſen iſt. Ueber— — 
all im Umkreiſe der hellen Nacht blin- 
ken weit und fern Lichter aus Bauern— 
hütten, mit ſchwachem Schein mühfem | 
‚gegen bie Helle ihr Dafein behauptend, | 


Schattirungen; alle Größen aufwärts bis 44; 
regulärer 825 Wert; jpeztell, 
A Samstag, zu 
Mantel für Damen und Mädchen, aus 2 
Sorte Habardine, Serge oder Seide: 


* WEREEREETEEETENTT 


gemacht zu nur.. 51 2.50 


Vergeſſen Sie nicht, abſolute Zafriedenſtel 
tt, « 320 bis 


ertra be 


lung, Paſſen und Arbeit garauti 


830 Werte für nur $12 2.50. 10% 


ee 


rechnet für Größen über 4. 


* 


Taffeta gemacht, in den neueſten und populärſten 
Frühjahr-Moden, in Navy, ſchwarz, grün oder 
Copenhagen; alle Größen bis 44; regul. 

8316.50 Werte, ſpeziell, Samstag, zu 59.98 


Bedesedeieefetetuffeieieieefeeeieieteßeießegeteigeieietegeteefeßgeiieggegegegege eg gegegeejeegetefe episode de delete dee ee he dee dee tee ehe 


4 


\folchen Lichte angelangt, wo man „zu! 
—— iſt. Man kleidet ſich um, ſäu— 
bert ſich nur oberflächlich; denn der Bu 
Hunger ift größer al der Reinlich- | Schlafengehen ein Dampfbad zu neb> | mehr durch fein Beifpiel als ab 7 
teitstrieb, ber mehr und mehr berfüm- | men. Jatohl, ein Dampfbad, und | feine Worte bewegt. Im Adamstoftüm | md ın . Be um * —— * 
mert; und man fit mit einem Male | zwar ein tuffifches dazu! Man habe, — wenn du mir die Freude am diefem |* Rutenbündel A — uf - | mehrere diejer Badeltuben, iwie Die 
in ber niebrigen Bauernitube mit den |fchon alles vorbereitet, der Panje — | gerngebrauchten und unmißverftändlis | Pen des N yerum, 2 r Freunde fu gen. 
in be Heiligenbilbern zu Häupten reih> | jo bezeichnen wir kurz und falfch die chen Wort nachfehen willft — begeben | —* —— helle nn ——— 
um, fißt da und fieht andächtig zu, wie | Eingefeffenen — warte ſchon vor der |fih beide in den nächiten Raum, der | Fee ihm u. der — u a er 
| Die Freunde den Tee bereiten aus dem | Tür. Der Banje, deſſen Anblick bisher | tief in der Erde liegen muß, wenn die 55 brich —— gleitet — Ein ruffiiher Gefanaener als 
—— blinkenden Samowar. Und im ſtruppigen Pelz und Mütze nicht Erinnerung nicht trügt; und das Un— Ereigniß dem E ws *——— xu Im Hauſe des Wefibers 
—— freut man fi über bie gerade an Reinlichtkeitsſorgen gemahn- wahrſcheinlichſte wird Ereigniß. ———— — 05 Sadl-Stadler in Oberdorf bei Gais 
e bon Gruß und Zeichen, die die |te; perfönliche, allzuperfönlice Erfah In der Ede ift ein Steinhaufen, | 3 ne —* ee Sonntaa, während de 
Rot “mit abenteuerlicher Gewifjenhaf- | tung mit allerlei Getier, das leider und | unter dem Feuer brennt. Die Luft iſi Trodenreiben. = arößte Zeil der Bewohnerichaft nad 
|Higfeit, — ‚bier ift über das Beimort|offenbar ganz überflüfligerweife aud) | Heiß, aber nicht läftig, und die Steine) Wohlverpadt in Pelz ZUcher | Seltfchach zur Kirche aenangen war, eiı 
feine Frage erlaubt —, aus ber Hei zu ben Gefchöpfen Gottes gehört, ver- | glühten ficherlich, wenn das in ihrer | eilft Du durch den Schnee ins warme | Simmerbrand in der Wohnung der 
mat einem zugetragen hat. jtärft das Mißtrauen, und nun ein Natur läge. Man hüte fich, fie anzu= | Zimmer zurüd. „Dobranoc”, jagt der \nmwohnerin Johanna Pichler zu 
‘ch Stelle anheim, ob Du auch allge- Bad, ein Dampfbad gar: alfo fopfüber faffen. Ein Bottich ſteht da mit hei⸗ Panje, freundlich und Dd bienfteifrig, wie Ausbruche. Die Pichler hatte ihre dre 
mein dieſem Wechſel der Lage, der in das Abenteuer. Verzeihung, daß ich ßem Waſſer, das in eine Mulde ges | er geiwejen, und daß jein , ‚Gute Nacht“ | feinen Kinder allein zu Haufe aelafieı 
durch das Plögliche und Gegenfägliche hiermit das Urteil ſchon vorweg ſchöpft wird, und daneben auf eine| nicht nur ein frommer Wunfch bleiben | und die Wohnung abaeiverrt. I: 
alles irgenbimie unwirklich und mär- | nehme.) : 2 Fußbank hinkauernd, ſeift me Panje wird, wer möchte daran zweifeln. nun das Feuer bemerkt wurde, borgte 
chenhaft erſcheinen läßt, jene vorange- Man drückt Dir, um die Befürch- den Erſtaunten von Kopf bis zu Fuß) Das Ungewöhnliche, das Uneriwar= | fich der als landwirtfchaftlicher Arbei 
|ftellte Kennzeichnung zugeftehen willit, |tung eines ſchlechten Scherzes zu zer- ein, wobei nicht vergeſſen ſei, daß er jete, dieſer reſtloſe Triumph einer lan- ter einem Beſitzer zugeteilte ruſſiſch 
und ich gebe zu, daf er, bei längerer |ftreuen, Seife in die Hand und Tüs | zur Wafchung des Kopfes eine befon= | | ge unterdrücdten Freude am Reinlichen, | Kriegsaefangene K. Kitoja von feine 
y | Dauer zur Gemwöhnung merbend, nad) —— und Du vertrauſt Dich dem in dere Schale bereit hat. Er ſeift ein, obendrein vermitlelt durch den Panje, Arbeitgeber ein Beil aus, ſchlug di 
und nach das Beſondere des erſten der Tat draußen wartenden, fremd⸗ wäſcht mit heißem Waſſer gründlich hisher als leibhafte Vertörperung des | Tür der verfperrten Pichler’fchenWob 
Eindruds verlieren wird. ber eine ſprachlichen, pelzſtarrenden Panje an. ab, ſeift wieder ein, wäſcht wieder ab Lebens im Dred und unter Läufen an nung ein und rettete die je 
freundliche Ueberrafehung ift eg auf al) Nah einigen auftlärenden Worten | und erwartet von dem linerfahrenen geſehen — das ift zubiel, dies alles ein ! Kinder. 
le Fälle, und fie wacht no, twenn bie | unferes ruſſiſch ſprechenden und daher | vergeblich das Zeichen, daß er don bie- | Abenteuer zu nennen? Ein Wbenteuer | Entölferung Livlandse. 
einige Tage früher abgelöften Freunde, |viel mißbraucdten Kameraden führt ſer vorbereitenden Handlung zu der ins Bürgerliche hinein aus der Losg⸗⸗ In Livland wurde der geſammie 
die das Heim inzwiſchen beſtellt haben, Dich der Panje mit mütterlicher Sorg⸗ nächſten ſchreiten darf. ofiheit unferees Kriegerlebens, ohne Landſturm zweiten Aufgebois zu den 
Dir den Schlafraum zeigen, unſeren falt auf einer im Schnee ausgetretenen Dieſe vollziehter auf einem in romantiſche Ranken, aber ein Aben= | Fahnen einberufen, und zwar haben 
„D⸗ Zugwagen“, wie ſie ihn benennen: Spur hinter das Haus einen Hang Schulter höhe an der Wand angebrach- teuer ſchlechthin, wobei das Weſentliche ſich ſofort alle dienſtlauglichen Män 
einen längsförmigen Raum, in dem hinab. In halber Höhe ein Schneehü= | ten Lager, auf dem der Babdende, auf in der aufßergewöhnlichen Beziehung | ner, die in den Jahren 1870 bis 1897 
mit Stroh fauber gefüllte Kojen, über= |gel, aus dem Licht herborfchimmert | Stroh meich gebettet, ausgeftredt liegt des Perfönlichen und Zuftändlichen zur | geboren find, zu aeftellen. Durch dieie 
einandergebaut, die Teilung der Zahl/und eine Dampffäule fich empormwin- | und regelrecht von fundigen Händen | Sache liegt. Diefe felbjt ift durchaus | Einberufung werden die lebten tauali 
ber Schläfer in ber Bearenziheit des | det. gefnetet wird. Dann entfaltet ber | nüchtern und wirflih, eine Gemohn- | ben männlichen Arbeitsträfte aus dem 
Orts auf verblüffende Weite dartun. „Zasciate ogni fperanza“ auf den! Banje die ftärkfte von feinen Künften. heit, und mehr no: offenbar ein Be-! Lande geholt. 
Du bift freudig bewegt und zufrie- | Lippen, tritt der immer nod Miß- | Kaltes Waffer, das er, nadt wie er it, — 
ben. Aber was madft Du für Augen, |trauende durch einen Spalt in einen | rüdfichtslos aus dem Freien herein=| CASTORIA füsäugingeund kinder 
wenn Dir die Freunde, an un Tifh |gewärmten Vorraum, in dem ber|holt, gießt er auf die heißen Steine, Io 
aurüdgetchrt, porichlanen. nar - em Wanie-ibu aum Wbleaen ber. Kleiverhak Dampf aufaiicht in bichten Wolfen. Die Sorte, Die Ihr Immar Gekaufi Haht 


durch die bald den Kleinen Raum erfüllen. | dürfniß der Beivohner unjeres Dorfe: 


ein! das fnapp vierzig Haufer zählt, aber 


+» - 


| Bunte Rrieasbilber aus Deutichland, 


Hetter 


Simon 
am 


und 


mmernde 


Tragt dio 


un (De 





